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Kvoſaken— — 


Suchen, nuterſtützt von allen Gegunern 
Regierung, dieſe zu ſtürzen. 


mpfe bevoritehend. 


Geliefert von der „Afſſozlirten PBreffe“ AUnlted —* Affoctattona“.) 

London, 10. Dez. Die ruijiiche Neniernng verfündete in einer Pro- : 
famaiion an das Zolf, daf; „Raledines und Kornilow, unterjtütt don 
den Kmperialiiten ud verfaiiungsmähinen Demokraten, jid) erhoben und 
am Tongebiet genen das Bolf nnd die Nevolntion Arieg erflärt haben.“ 

„Die verfajiungsmähinen Demofraten und die Bonrgeoifie,“ heißt 
es in der Proklamation weiter, „verſehen die aufſtändiſchen Generäle 
mit vielen Millionen. 

„Die Arbeiſer- und Soldatendelegaten haben die nötigen Truvpen— 
bewenungen genen die Grgenrevolntion angeordnet und*in einem Erlaß 
die örtlichen revolntionären Garniſons kommandos ermächtigt, die Feinde 
des Volkes anzugreifen, ohne auf einen beſonderen Befehl von den ober— 
sten Achörden zu warten. Neder Berinittlungsveriud twurde verboten.“ 

Yondon, 10. Nev. Nowo Ticerfast, Danptitandt des Donfoiadfen- 
nebietes, it jest, wie eine Petrrburger Dereihe als „Star“ meldet, der 
Mitielvanft der tätinen Verwenung genen die Volichewifi- iRegierung. Es 


unb den , 


— — 1. — 1917. — * 5 


heist, Das General Alexjew. General Kornilow, und der Duma-Präſident 


Rodziauko dort ſeicu, and dat; rei 
aber bis jest wenig Infanterie. 

Die nächſten Sanz’ziele der Reiwennog follen jein, Mosfan zu nch- 
mcea und die Zufuhr von — zmitteln und Vorräten nach dem nord— 
weſtlichen Rußland zu verhindert 


9. 


zliche Kavallerie zur Verfügung ſtehe, 


Di 


Londen, De. Die a Negiernng hat eine 


vont Yandwirrichaitsfommiiiär M. Nolenales unterzeichnete Proflamation 
veröffentlicht, derzufolse in Zukunft alle 
sum ſein ſollen. Das ſchlieftt auch den geſammten Viehbeſtand 
anſſerdem ſollen die Wohnhäuſer der größeren Landbeſitzer in 
Hoſpitäler, Theaſer u. ſ. w. umgewandelt werden. 

St. Petersburg, Zunntag, den 9. Dez. Der Wahlzentralansihur 
ii> die verfajiunnnebende 
Verfeiinunsdengtraten nehören, tit von der WHoten Garde der Bolichewifi 
wirbaftet worden. Cine Anzahl Mitalieder wurde nad dem Simolny- 
Inſtitut gebracht, dem Hauptqnartier der Bolſchewiki-Regierung. 

Wahlherichte von Moskan ergeben, daß 5 Bolſchewiki, 4Verfaſſungs— 
demokraten unde! Sozialrevoluſionär von dieſem Bezirt in die verſaſ— 
ſunggebende Verſammlung gewählt wurden. Vereinzelte Berichte aus 
den Provinzen laſſen annehmen, daß die Bolſchewiki das größtte Votum 
irgend einer einzelnen Fraktion erhalten haben, ja waäahrſcheinlich ein 
ſo großes Votum, wie alle andere Fraktionen zuſammen. 

St. Vetersburg, 10. Dez. Der Erlaß der Bolſchewiki-Regierung 
welcher Stadtrat von St. Petersburg auflöſt, hat ſtarken Wider 
ſpruch bei den ſozialrevolutionären Mitgliedern des zentralen Vollzugs 
ausſchuſſes der Arbeiter und Soldatendelegaten hervorgerufen, welche 
dieſen Akt für unbefugt und ungeſeslich erklären. Eine diesbezügliche 
Reſolution wurde angenommen;: die Bolſchewiki ſetzten es jedoch durch, 
daß dieſelbe bei einer namentlichen Abſtimmung iſchließlich doch mit einer 
nabphben ner N zeſchlggen wurdoe. 

St. Peter uͤrg 10 Dez. Der Vollzugsausſchuß des Bauernkonzils 
erließ ein Maui feſte, welches einen Waffenſtillſtand mit Deutſchland 
zurückweiſt und ſich in ſtarken Worten an das Volk gegen die Boſchewiki 
Regierung und gegen einen Sonderfrieden mit Deutichland wendet. 

St. Vetersburg, 10. Dez. Die proviſoriſche Regierung von Sibirien | 
hat angeordnet, alle Nahrungsfendungen für Europäiſch-Rußland, 
namentlich für St. Petersburg, zurückzuhalten, dieſelbe vielleicht 
Deutſchland erreichen könnte 


Waffenſtillſtand unterzeichnet! 


Berlin, 10. Ueber Im Laufe des Nachmittags be— 


richtete das Deutſche Hauptquartier auch, daß die Mittelmächte einen 
Waffenſtillſtand mit der ruſſiſchen und der rumäniſchen Armec an der 
rumäniſchen 


Ländereien nationales Eigen— 
* 
ein, und 


' 


Schulen, 


den 


da 


Dez. London.) 


Front, zwiſchen dem Dnieſter und der Donanmündung. 


unterzeichnet haben. 


Jaſſy, Rumänien, 10. Dez. Man glaubt hier, es ſei ein Waffen— 
stilfftend von drei Monaten zwiichen den dentichen und rumaniichen 
Streitfraiten vereinbart worden, wobei man audı die ar der rumäniiden 
ron‘ jtehenden Muiien einbezonen habe. Die Dentichen jollen alle Be- 2 
dingungen der rumäniſchen Vertreter angenommen haben, ausgenommen 
die eine, welche die Wenzichnng von Truppen nad anderen Fronten un 
teriant. Nleber dieien Runft soll aber nuc immer mit eldmarichall v. 
Madenien verhandelt werden. 

Die ruſſiſch-rumäniſche Kommiſſion, welche die 
führte, wurde von den Deutſchen im Quaärtier zu Fokſcham herzlich und 
gaſtfreundlich aufgenommen. 


Ruſſiſcher Bericht über Verhandlungen. 


Petersburg 
ruſſiſche Abordnung, 


8. Dez. Elleber London. Verſpätet.) Die 
die an den Waffenſtillſtandsperhandlungen teil 
genommen hatte, erſtattete dem Zentralvollzugsausſchuß ſowie dem Rat 
der Arbeiter- und Soldatendelegaten Bericht. Die Bedingungen wurden 
von einem Mitglied der Abordnung folgendermaßen geſchildert: 

Die Ruſſen ſchlugen vor, daß die Dauer des Waffenſtillſtandes auf 
ſechs Monate, mit dreitägiger Kündigungsfriſt für die Wiederaufnayme 
der Feindſeligkeiten feſtgeſetzt werde. Die Waffenruhe ſollte ſich auf alle 
sronten in alten Pändern eritredfen. Meine Truppen follten abtranspor 
tirt, der Wohnfund und die Mobninfel von den Deutichen geräumt werden, 

Lie Teautidden machten folgende Gegenverjchläge: | 

Der Waffenſtillſtand jolle 25 Tage dauer und Tich mir auf die! 
rufitiche Front eritrefein. Der Mbtransport von Einheiten in Stärfe von 
weniger als einer Divilton jolle erlaubt fein. Meyniund und Mohninjel 
jollten von den Deutihen bejegt bleiben, die ruſſiſchen Truppen von der 
mazedoniſchen und der franzöſiſche n Front zurückgezogen werden. Die 
ruſſiſchen und türkiſchen Truppen ſollten Perſien räumen. 

Der St. Petersburger Soldaten- und Arbeiterrat empfing 
Waffenſtillſtand-Delegaten und nahm ihren Bericht entgegen. Die 
batte wurde vorſchoben. 

Die Bourgeoisvpreſſe beſchuldigt die Bolſchewikind 
allen Punkten. Die Soldaten- und Arbeiterpreſſe erklärt als Antwort! 
auf dieſe Angriffe, daß die Regierung der Arbeiter und Soldaten weder 
einen Frieden, noch einen Waffenſtillſtand abgeſchloſſen habe, der den 
Intereſſen der Rufien oder der Alliirten zuwiderläuft.“ 

London, 10. Dez. Eine Reuterdepeſche aus Petersburg beſagt, der 
britiſche Botfchaiter Eu rniliihen Jonrnaliiten genenüber betont, dat 
Srofbritannien mit der ruſſiſchen Bevölkernng ſympathiſire, und daß das 
Gerücht, Großbritannien beabſichtige, Rußland zu beſtrafen, falls es 
einen Sonderfricden ihließen würde, aus der Kuft gegriffen jei. Die brit. 
Negierung habe Grund gehabt, jid über die Handlungsweije der Bolſche⸗ 
wiki, mit dem Feinde in Verhandlungen einzutreten, zu beflagen, ſie 
wünſche jedocd nicht einen unmwilligen Verbündeten aufzufordern, jih an 
Bertragsredte zu erinnern. Sobald Nufland eine beitändige ſichere Re— 
gierung haben wird, ſei Großbritannien bereit, ſeine Bedingungen zu 
einem dauernden Frieden zu erwägen, es würde in diefer Fritiicden Stunde 
zu Rupland halten. 

In ähnlihem Sinne joll ji der britifche Botſchafter i in Petersburg 
ausgeſprochen haben. | 

London, 10. Der Petersburger Korreſpondent der Times 
telegrapbirte, der franzöftiche Botihafter in Rubland, Marpice Pales- | 
Iogue habe. erflärt, sranfreich je Willen®, mit Ruhland Friedensziele | 
und Bedingungen zu beſprechen ſobald es eine anerkannte beitändige | 
Regierung haben wirde. TDieje Erflärung ift ungefähr die gleiche, wel (die) 
vom britiichen: Botichäfter Buchanan abgegeben wurde. 


I 


die, 
De 


Der Nachgiebigkeit in 


Dez. 


‚Zeiten von britischen 
:nab. 


Verſammlung, zu welchem Maximaliſten und “ 


Vacquerie brach ein engliſcher 


nachſtehende Mitteilungen 


Zillebeke wurde, unter Verluſten für die 


Krieges angehäuft. 


müſſen uns auch vorbereiten, den Kampf zu gewinnen! 


Verhandlungen | 


| e5 nicht unſere Sache i 


anerkennen nrüflen, 


ı gegeben, 


zwangsweiſ 


Wer Kriegsſparmarken kauft, hilft der Regierung den Arieg gewinnen. 
gänzung der Freiheitsbonds. 


— — — — — 
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Sie bilden eine wertvolle Gr- | icharfe, 
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Jeruſalem gefallen. 


% 


Der , 


Yondon, 10. De;. 


mittelt.) 
Lam, der britijche Schatzkanzler, 


ozuiſch eſſe“ über 


* 
Andrew Bonar 


Ailoziirten 


von 


gab heute im Unterhauſe bekaunt, daß Jernſalem, nachdem es auf allen 


Truppen umzingelt worden war, ſich denſelben er— 


Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 10. Dez. (Ueber Londen.“ Das Deutſche Hauptquartier 
berichtete heute Nachmittag, daß engliſche Truppen aus Teilen der Schüt— 
zengräben weſtlich von Graincourt vertrieben wurden. Nördlich von La 
Angriff zuſammen. 

iiber London.) 


Von weſtlichen 


Berlin, 9. Dez., Das Große 
Hauptquartier meldete: 

Nichts von Wichtigkeit iſt von irgend einem Kriegsſchauplatze 3 
berichten.“ 


Paris 


(Zonntagabend; 
N 


franzöiticye Kriegsanıt veröffentlichte heute 
iiber die Feindieliafeiten an der meitlichen | 
Das Heihütkfener an der Verdun Front, öftlich von der Maas, 
Die Artillerie entwicelte auch zeitweife | 
Ufer der Maas im Gelände von 


10, Dez. Das 
Front. 
war geſtern Abend ſehr heftig. 
im Elſaß und auf dem rechten 
Chambrottes lebhafte Tätigkeit. 

Yondon, 10. Dez. Das britiſche Kriegs 
die Kämpfe an der weſtlichen Front, wie folgt: 
ſchen geſtern Abend ſüdweſtlich von La Baſſee wurde zum Züllftand 
gebracht, ehe ſie unſere Linien erreichten. Ein anderer feindlicher An: | 
griff auf eine unfjeren vorgejchobenen — — öſtlich von Klein 

Deutichen, abgeichlagen. 

aſhington, C., 10. Dez. Kriegsſekretär Baker ſagt in ſeiner 
wöcheutlichen Ueberſicht von den Kriegsſchanplätzen: 

„Deutſchland hat an der weſtlichen Front ſeine größte Armee des 
Um dieſer Drohung zu begegnen, müſſen die Ver. 


Der Feind trifft 


ra 


amt berichtete heute uber 
Ein Moritoß der Deut- | 


ls 


n. 


I 


u. 


Staaten ihre militärische Vorbereitungen beichlennigen. 
Rorkehrung, in Kranfreic Pläne auszuführen, 
Wiederlage der rulitichen Heere zu Tannenbern heranreiften. 
densienterhandlungen mit Rußland haben die Anhäufung von Mann— 
ſchaſten an der weſtlichen Grenze für dieſen Zweck geſtattet. 

„Die geeinigte Nation muß geſchloſſen hinter unſeren Soldaten 
ſtehen. Es iſt nicht genügend, ſich für den Krieg vor zubereiten, — wir 
u ! 

5 wird davanf hingewwieien, daß der deutſche Gegenangriff an der 
Kambraifront injofern erfulareid war, als jie nicht ganz ein Drittel des, 
(Sebie cs, welches General Bra gewonnen hatte, zurüceroberten; nnd | 
daß die amerifaniihen Ingenieur, Die Schaufel mit dem Gewehr ans- 
tanjchend, Seite an Seite mıt den Briten Fampiten. 


Ein Erfola der Donveds. 

RKerlin, 10. Dez. Das Deutihe Hanptanartier meldete am Nad)- 
mittan:, 

Ungariiche Infanterie und Honveds an der italienijdhen front er- 

jturmten den Prüdenfopf am Silefluß, im Stromdelta des Pinve, ditlicd | 

von Sapofile, und nahmen über 200 Jtaliener gefangen. 


Graf Ezernin über Präf. Wiljfons Botichaft. 


10. Dez, (lleber Amiterdan ımd London.) 
öiterreich-t ngariichen Auslandvpolitik, Graf Czernin, ſagte in einer Rede! 
über die Botſchaft des amerikaniſchen Präſidenten Wilſon: 

„Die Botſchaft des Präſidenten iſt in mancher Beziehung unverſtänd⸗— 
lich und nicht klar, bedeutet jedoch einen Schritt nach vorwärts in ſeiner 
Denkungsart; wenigſtens nach einer Richtung hin, wenn er ſagt, daß 
wir in keiner Weiſe — Ungarn zu ſchädigen wünſchen, und daß 
„uns mit Einrichtungen und Völkern abzugeben“. 
Der Präſident zeig Yeichen eines bedeutenden Fyortichritts, Den wir | 
und den feitzunageln, unier Intereife erbeiicht. Das 


Wien, Der Leiter der 


Recht' der Selbſtbeſtimmung einer Natfon iſt ein Schlagwort, das von ver 


ſchiedenen Staatsmännern verſchieden ausgelegt wurde. Wir finden es 
zuerſt bei den Alliirten zu Beginndes Krieges als ihren Grund an— 
zum Schutz kleiner Staaten, wie Serbien und Montenegro, 
gegen die Gewalkätigkeit der Zentralmächte die Waffen zu ergreifen. 
„In einer im Dezember 1916 an die kriegführenden Mächte gerich— 
teten Note vertrat Präſident Wilſon noch den Ständpunkt, daß die Wah- 
rung der Rechte 
ſei. In der Folge ergänzte er dies nit der Formel, daß er Krieg führe 
für die Befreiung der Italiener, Serben, Rumänen, Tſchechen und Slo 
wafen vom fremden Joch. Dieſer Schutz kleiner Nationen iſt in den 
Singergrumd zurückgetreten, um erjegt zu werden durch Pläne fiir vie 
e Zostrenmung —— iter Nationalitäten von der Monarchie, 
Recht der Selbſtbeſtimmung ihrer Zukunft zuzugeſtehen.“ 


hnen das 
Der portugieſiſche Umſturz. 
London, 10. Dez. Havas-Agentur meldet aus 
„Nach dreitägigen Kämpfen hat ſich die Regierung, um weiteres 
Blutvergießen und weitere Unſtimmigkeiten in der Armee zu vermeiden, 
entſchloſſen, den Rücktritt des Miniſteriums zuzuſtehen, eine der Haupt— 
forderungen der Revolutionären, die von Dr. Sidonio Paés, ſowie von 
den Oberſten Scares Branco und Alves Rogadas geführt werden. Es 
wird berichtet, daß Alfonſo Coſta, der frühere Premier, in Guarda ver⸗ 
haftet wurde.“ 


Bades 
Lloyd ziele angeben. 


London, 10. Da das Verlgngen der Bevölkerung immer ſtär— 
ker wird, über die — Kriegsiele näher unterrichtet zun werden, 
wird Lloyd George dem wahrſcheinlich ſchon in den nächſten Tagen ent— 
ſprechen. Er mag das vielleicht Sa am Fommenden Mittwoch tm 
Hauſe der Gemeinen tum, 


ohne‘ 


Die Liſſabon: 


Geſandter in 


F eorge will Kriegs 


c3 


\ en . 
war früher voͤrtugieſiſcher Berlin.) 


| 11 


‚ bat 
' alle 


Rolizei icheint Verüber de& Naubanfalls !: 


Angeblich ge 


ithr Ausgabe: 


Drei unter Hull. 


Die bittere Kalte ftellt ji heuer 
ungewöhnlich früg ein. 


Borläufig feine Milderung. 


| Fiir bente Abend jtellt die Wetterwarte 
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ſtändig. 


an der Stockmen's Bank gefaßt zu haben 


Polizeihauptmann 


Thomas J. 


Eouahlin und Leutnant Michael De: 


hafteten 
ODo 


u 


fie zu der 


(egten 
auf d 


in 


geftern 
nnell und zwei 


Mittwoch 
ie Stockmen's 
Hände der 


wahrend des 


laney von der New City-Wache ver 
Edward 


„Spite“ 
andere Männer 


unter dem dringenden Verdacht, daß 
Bande gehörten, 
den Raubüberfall 
Truſt and Sab— 

ings Bank ausführte, wober $i0,000 federungen 
die 
| O’Donneil wer bor einiger 
geklagt, 


die am 


fielen. 
Zeit 
Ausſtandes der 


Räuber 


Bediener von Wandel — — 


wurde 


einen — getötet 
t bon den Geſchworenen * 
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freigeſ — 


Eir 


ter Der 


1 Gefangenen 
das Geltäandnig abaeleat haben, 
den Weberfällen auf die Stodimend |" 


zu haben, 


ao 
an 


ſoll 


Bank und die Windforbanf beteiligt 


aefunden, 


aut 


| aewefen zu fein. 
ı Wohnung, Nr. 

| wurden Dei einer — $500 
Nach einem Icharfen Ber- 
hör wurden die Gefangenen geftern 
Vernehmung 
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weiteren 


In 


W. 47. Straße, 


Identifizirung nach der Staatsan— 


walts 
ſollen 


ſchaftskanzlei 
ſie von E. 


J 


gebracht. Hier 


3. U. Gold, Kaf:| 
|jirer der Stodmens Banf, 


Minnie 


Ayers, der Stenvaraphin, und Mel- 
ı 2in Moltby, dem Gelbeinnehmer, den 
Hılfaltaatsanmälten Mich, F. Sullis 


The 


welche ichon jeit der | van und John M. Loiwery gegenüber 
Die Arie | ala die Täter identifizirt worden fein, | 


— —— —— 
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Ungünſtiges Wetter 


Wer 
enttäuſchen, 
fremden, 


und 


| ſchenke 


ſchon 


manchen 
geplanten 
keins ſeiner 
Geld ſparen 
Empfänger _ 
erlangen will, 


daran 
Einkäufe 
nachtsgeſchenken rechtzeitig 


verhindert, 
von Weih 


unde ent 
und 
Ge 
der fauje icht. 


Bis Wreihnachten iind c& mur mod 


14 Tage! 


;der ganz mittellofen Klaffe, | 
‚mot die nöligen Kohlen zu Zaufen 
: vermag 


anz|. 


O'Donnells 


und 


des 


zu beſorgen.“ 
Familienmitglieder 
keinen ſeiner Fre 
doch Geber | 
befriedigende 


abermals 5 Grad unter Null in Ans 
ficht, auch joll die Kälte morgen noch 
anhalten. — Zahlreiche Unglücksfälle 


Ein großer Teil der Chicagoer Be 


'völterung hat Tehwer unter ver jegt 


yerrichenden bitteren, heuer unge- 
mwöhnlich frübzeitigeingetretenenkalic 
zu leiden, &8 
welche 


und auf die Unterſtützung 
von Hilfsgeſellſchaften angewieſen 
iſt, ſondern auch von den Bewoh— 
nern von Tauſenden von Mietshãu⸗ 
ſern, in welchen ſich trotz allen Hei— 
zens keine behagliche Wärme verbrei— 
ten will. Was die Kälte ge 
noch empfindlicher machte, war der 
eiſige Nordwind, welcher 
durch die Straßen fegte. 

Ihren tiefſten Punkt ezreichte bi: 
Quedſi berſäule Wärmemeſſer 
um 3 Uhr heute Morgen, als ſie 

; Grad unter Null anzeigte. Dann 
flieg fie 
Uhr Moraens auf dem Nullpunft, 
eine Stunde fpäter auf 1, um 12 
Uhr Mittags auf 8 Grad über Null. 
Für heute Abend ftellt die Wetter 
warte wieder 5 Grad unter Nuli im 
Auzficht, und auch morgen foll die 
Kälte noch anhalten. 

Daß an den öffentlichen IUrmen 
pfleger zurzeit die allerarößten An- 
geitellt werden, fann 
‚Niemand Wunder nehmen. 
Samstag fuchten gegen 3000 arme 
| Familien um Heizmaterial nach, und 
ıheute war ber Andrang gar noch 
größer. 

Die billigen Herbergen 
lauf den allerlegten Plab 
Hunderte von Obdadhlofen 
dort um Unterfchlupf nach, der ihnen 
auch, fo weit der Piak reichte, ge 
mährt wurde. 

Nach Angabe 
Durham, 
Coot County, 
‚an Cheſtnut-Kohlen. 


tim 


ſind 
gefüllt. 


von Raymond E. 


Das Publi— 


{um wird deshalb erfucht, dieje mit | 
es fpart 


Pea-Kohlen zu vermiſchen; 
dadurch F1.50 die Tonne. 


läufer, welche aber ausnahmslos 
darüber klagten, daß die Eisfläche 
nicht glatt genug iſt. Das U 
fror, mährend ein 
ı Wind darüber hinfeate, 


Feuerwehr ſeyhr beſchäftigt. 


Die Feuerwehr kam im Laufe der 


J 
Naht faſt nicht zur Ruhe. Aus 
allen Teilen der Stadt wurden kleine 


Schatenfeuer, meiftens infolae Ueber- 


beizena von Defen, geineldet, 
nen die Mannjchaften 
mußten, und auch zu anderen Hilfe 
leiſtungen, wie 
von Fuhrwerken und Stürzen von 
Pferden auf dem Pflaſter, wurden 
ſie herangezogen. 

In der 
ein Charles Wittenberg gehöriges 
dreiſtöckiges Gebäude in Brand. Die 
Flammen breiteten ſich, durch den 
ſcharfen Wind angefacht, ſchnell aus 
und griffen, da nicht Sofort eine ge- 
nügende Anzahl Löfchziige zur Sielle 


zu De- 


Mr 
mi 


var, auf zwei angrenzende Gebäude , 


über. Erft nachdem der Drtäfeuer- 
mehr die hiefige yenermwehr zu Hilfe 
ıtaın, gelang es, den Brand niederzu- 
fümpfen. Der angerichtete Schaden 
wird ‚auf ungefähr $4000 aeichägt 
Vier das zimeiltödige Holagebäude 
Nr. 5436 Federal Straße beiwoh 
ınende farbige Familien wurden heute 
Morgen auf die Straße aetrieben, 
'al3 im Erdgeihoh tes Haufes in: 
folge Ueberheizens eined Dfens ein 
Feuer En Ausbruch fapı, das außer 
dem Gebäude noch zwei angrenzente 
Häuſer faſt vollſtandig zerſtörte. 
Der Schaden wird auf 85000 ge— 
ſchätzi. 
Zahlreiche Unfälle. 
Infolge der Kälte ſind 
zahlreiche Unfälle zu 
Mehreren Perſonen erfroren die 
Gliedmaßen, andere glitten auf eis 
bedeckten Bürgerſteigen aus und er 
litten mehr oder minder 
Verletzungen. 
Beſonders 


wieder 


ſchlimm erging es 
Charles Tripphammer, Nr. 13314 
George Straße, der als Wächter in 
Dienſten der Great Lakes Dredging 


Co. ſteht. Er hatte das Mißgeſchick, 


von der Werft hinter dem Haufe Nr. | \ 


1092 N. 

zu fallen, 
erſtarrt, 

de. Der 
in ſeiner Wohnung in ärztlicher 
handlung. 
geneſen. 

Dem 


Branch Str. in den Fluß— 
und war betäubt und faſt 
als er herausgefiſcht wur 


Be- 


34jährigen, Wagenführer 
Lee Jeſſe, Nr. 3620 N. Dakley Ave., 
erfroren in der Gaſſe 
Schiller Straße und Burton Place 
die Füße und Ohren. Er war be- 
wußtlos, alö er nad) dem Nlerianer 
hoſpital befördert wurde. 


gilt diefes nicht nur bon, 


ern: 


langlam und ftand um 7! 


Am 


bis 


ſuchten 


dem Kohlenverwalter für 
herrſcht ein Mangel 


Auf den Teichen in den Parks ſah 
man geſtern die erſten Schlittſchuh— 


Waſſer 
ſturmartiger 


ausrücken 


Zuſammenbrechen 


rtſchaft Burnham geriet 


verzeichnen. , 


Ichwere | 


Berumglücdte befindet id), 


Er wird vorausſichtlich 


zwiſchen | 


———8 
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1 Gent 


29, Jahrgana. — 


eutiche verhaftet. 


Troßden „Mont Blanc“ offenbar Die 
Kataſtrophe verſchnldete. 


Totenzahl wohl 4000. 


Afſozlirten Preſſe“ 
Halifax, N. S., 10. Dez. 
Befehl der Militärbehörde, 


Geliefert von der und der Vreß Aſſoctatlons“.) 
Maſſenhafte Arratirungen von Dentſchen 
anf haben heute begonnen. 

Bisher waren die Deutſchen hier, troß des Kriegszuſtandes, nicht 
weiter behelligt worden, anßer daß ſie ſich einmal jeden Monat zu melden 
hatten.. 

Es wird amtlich erklärt, daß die Verhaftung und Feſthaltung — 
auf einem britiſchen Kreuzer — von Ueberlebenden des belgiſchen Hilfs— 
dampfers „Ims“ nicht auf die En'deckung irgendwelcher Beweiſe für ein 
feindliches Komplott zurückzuführen iſt. Unterſuchung durch Regierungs— 
ſachverſtändige ſoll feſtgeſtellt haben, daß der Schiffszuſammenſtoß nur 
ein Unfall war. Zunleich wird aber nicdhtamtlich gemeldet, dat der fran- 
\söfliche Mumitionsdampfer „Most Blanc“ ji) ein ichlimmes Verjehen zu 
ichulden Fonmen Tich, indem er in die faliche Seite des Fahrkanala vn 
Die Unterſuchung durch das Admiralitätsgericht begann heute mit Be 
hören. 

In den Leichenhallen wird die Zahl der Umgekemmenen jetzt anf 
1000 geſchätzt; Andere ſagen, es ſeien höchſtens halb ſo viele, und am⸗⸗ 


lich ſchweigt man ſich darüber noch aus. 


Halifax, N. S. 10. Dez. Das Vordeckkargo des britiſchen Dampfers 
„Picton“, der mit —24 beladen war, geriet nächtlicherweile in Brand, 
— und nur dem raſchen und mutigen Eingreifen einer hieſigen Schützen- 
kompagnie war es zu verdanken, daß eine weitere große Exploſion ver— 
hütet wurde! 


Die brennende Ladung wurde über Bord geworfen, — das Schiff 
aber wurde anf die See hinaus gebracht und dort verſenkt! 


Weiteres über „Jacob | 

Waſhington, D. C. 10. Dez. 

des amerikaniſchen Torpedojägers, 

Nur 4M der mindeſtens 110 

an Vord befanden, ſind mit dem 

unidentifizirter Seemann, den das 
Bord nahm. 


or ws. 


-ütere Berichte über die VBerfenfung 


ri 
bejagen: 


x wcob Jones“ 
die ſich 
darunter ein 
umd an 


Offiziere und Mannſchaften, 


\? 
> 


Sta ann naar aan 
davongekommen, 


Tauchboot rettete 


eben 
deutſche 


u 
> 
— 


Flottenminiſter Doniels veröffentlichte die foſgende Ankündigung: 

„Aus weiteren Mitteilungen des — 
daß die „Jaeob Jones“ um 1:12 Uhr Nachmittags 
torpedirt wurde und um 4:29 Uhr a 
boot erii einige Zeit nachdem das 
war.. Tauchboot griff einen lleberlebenden 
nicht befannt it. Der Serftörer war von der 
‚weit entferitt, wie man aus 
| glaubte, 


Zims geht hervor 
des 6. Dezember: 
Man Häytete das Taudı 
dettität 
ſchen Küſte nicht ſo 
ſchließen zu können 


Das auf, deſſen 
euxo bat 
den eriten Berichten 
Hood, Mutter Frau 
des Torpedors 


Kalf, 


„Kanonier Harry R. 
'wurde durch die. Erplofion 
Kalf, Mutter Frau Flora 
Strapazen.“ 


Belle Dvod, Atlanta, Ga., 
getötet. Fähnrich S. 
Omaha, erlag ſpäter den 


F. 


— 
— 
is 


Nebr., 
biefigen amtlihen SNretien beat man 
daß ſich noch mehr Ueberlebende finden werden. 
— Zeit des feindlichen Angriffes herrſchte, läßt es als unwährſcheinlich 
erſcheinen, daß noch andere Mitglieder der Beſatzung die Nacht über— 
lebten, ſelbſt wenn es ihnen gelungen ſein ſollte, ſich auf Treibflöße 
zu retten. 


*. 22 
In nur geringe Hoffnung. 


Die bittere Kälte, die 


höherer Farmdarlehenszin 


Waihington, G., 10. 
feben bat verfinndet, dat fie den 
bat. 


I ar 
(5. 


PBundesbehörde für-Farmdar 
bon 5 auf 515 Prozent erhöht 


Die 
Zinsfuß 


ü — — — — —— — —— — — — — 


J 

Unter dem Torweg des Hauſes 
Nr. 1508 Irping Bart Boulevard. 
wurde der 49 Nahre alte Maler 
Am. Connors, Nr. 1717 Bertram 
Ave., mit erfrorenen Händen und 
Ohren bewußtlos aufgefunden und 
von der Polizei nach dem Alexianer 
hoſpital befördert. Dort befürchten 
die Aerzte, daß ihm die Finger der 
linien Hand werden abgenommen 
werden müfien. 

Bor der Apothete Nr. 4000 Lin- 
coln Avenue glitt Frau Mabel Murs 
phn , Nr. 2139 N. Jring Part 
Boulevard, auf dem eispebedien 
Kürgerfteig aus, fiel und bradı das 
inte Bein. Sie hat Mufnahme im‘. 
Late Viemwhofpital aefunden. 

Freu Anna Suder, Nr. 1248 N. 
Kedzie Avenue, ereiite ein ähnliches 
Mikgeibid vor dem Haufe Nr. 2839| 
Welt Divifion Straße. Die Verumn- 
glüdte, die Verlegungen am Rüde: 
grat erlitten hat, befindet fich in; 
ihrer Wohnung in ärztlicher Behond- ! 
lung. 

Un Ebicaagu Arenue und Sedgwid 
ı Straße fam der 40 Jahre alte Ydam 
Baboff, Nr. Si4 Nord Racine Xoe., 13. und Root Girate and it 
zu Fal. Er zerihlug fi, das — BR Straße —— * 
Kinn. Die Polizki beförderte ihn in ———*— Fennigan. deſſen Adreſſe 
einer Ambulanz nad) feiner Mon, Oh unbetannt ti, 
nung. gebrochenen Knöchel 

* — Hoſpital. Er glitt 
WMit erfrorenen Händen ur it 


State-Siraße aus. 
ben fam gejtern Abend der in der; Ebenfalls einen Bruch des Knö— 
(Hetreidebörje bedieniicte —J 


chels erlitt der 34jährige James 
Clerk John MekKillie, Nr. 1729 W. Morriſſey, Nr. 7542 Dibſon Abe. 
Adams Str. in die Hauptwache. Er als er an 90. Straße und QBurley 
wurde nad dem Countyhoipital | Abe. ausalitt. 
überführt. An Haͤlſted und Willow Straße 
An Albany Ave. purzelte der 43jährige Louis Coh— 
Str. glitt die 45 Jahre alte Frau ner, Nr. 1434 Nord Kildare Abe 
Ada Sears, Albany Avenue, hin und erlitt ſchwere Verletzungen 
aus und brach das linke Bein. en Nafe, Wange und Stirn. Ber 
wurde auf ihren Wınrich nach Sanfe , Verunglüdte hat Aufnahme im Ale 
geſchafft. rianerhoſpital gefunden. 


Auf der Halſted Str.Halteſtelle 
der Metropolitan-Hochbahn fiel der 
13 Jahre alte, 1734 W. Van Buren 
Str. wohnhafte Sarrö George fo 
unglüclic, dat er die rechte Süfte 
brady ımd außerdem eine flaffende 
Wun deu am Sinierfopf aufzumeiien 
bat, Er fand Aufnahme im Eoum 
tuhoſpital. 

Ebendahin wurde der Ajährige 
Robert Bunkin geſchafft, der an Ma 
diſen und Desplaines Str. mit er— 
frorenen Händen und linkem Fuß 
beitnmungzlos aufgehmden wurde. 
Der Verkehrspoliziſt Patrick Ryan, 

2217 W. 15. Straße, erlitt, als 
ı Monroe Strase und 5. Abe, fein 
Pferd auf dem gietien Straßen- 
‚Halter ausalitt und er unter ba® 
Tier geriet, einen Hüftenbrud. Er 
wurde nach feiner Wohnung über- 
führt. 


An der 34. und 
alitt der 5Ojäkrige 
$. Deran, Nr. 3139 © 
dem Vürgerjteig aus u nd trug einen 
Bruch des Huandaelent3 davon. 

Abſchürfungen am Kopf erlitt der 
29jährige James Moore, als er an 


Nr 


4) 


4 
*. 


Wallace Straße 
—J James 
. 5. Ave. auf 


— 
ung 
eu 


im County 


} 


und Madtion 


— 


36 
oD OS, 


Sie! 


Leſet die „Sounntagpoſt“ 


—————— 


liegt mit einem 


on der 35. und: 


IA 


4 


Shirt unter den Wellen veridumgmden — 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 


"über. Diefelbe war ſehen geblieben. „Es ſieht ihm ähnlich, “ antior: 
Sichtbar erſtaunt, Fremde vor dem tete Stocton liebreich, und nach 
von ihr ſelbſt aufgeſuchten Grabe zu einem letzten ſchwermütigen Blick auf 
finden, zögerte ſie, ihren Weg fortzu⸗] den Grabhügel ſetzte er ſich mit Ma— 
ſetzen. Nach kurzem Sinnen ent⸗ rianne ebenfalls in Bewegung, „ja, 
ſchloß ſie ſich, deren Entfernung ab⸗ es ſieht ihm ähnlich. Aus dem wil-⸗ 
zuwarten. den Knaben iſt ein wahrer Mann ge— 
Während Stocton, gleichſam un- worden. Er möchte uns Zeit gönnen, 
empfindlich gegen äußere Eindrücke, ungeſtört auszutauſchen, was unſere 
in Schmerz verſunken das Haupt | Herzen bis zum Ueberjtrömen erfüllt. 
|neigte, hatte Gregor fi} nad dem | Don Dir felbit foll ich erfahren, mus 
‚faum vernehmbaren Geräufh der | er bisher geheim vor mir hielt — 
‚leichten Schritte umgefehrt. Der erſte jetzt ilt es mir freilich fein Rätjel 
ı Die beiebrte ihn, daß die „einfame | mehr, weshalb er nur von einem 
 Wanberin durch feine und Stoctong! Orabe fprad, mo es doch galt, fo 
| Unimwefenheit geitört wurde. ine) lange und fo tief betrauerte Lebende 
ıdumpfe Ahnung erwachte in ihm. | aufzufuchen. Und mie ſchonend und 
Dieſelbe wurde aber zur Ueber- überlegend er zu Werte ging! Frank, 
zeugung, als er in das bleiche Antlitz deſſen Namen er mir nicht einmal 
ſah und, trotz des Einfluſfes vieler nannte, im Hauſe des armen Gilbert, 
langer, in endlofem Grame verlebter Beide ahnungslos, welche Enthüllun— 
Jahre. Geſichtszüge wiedererkannte, gen ihrer von hier aus harren, und 
die in ſeinem Knabenalter ihm ſo Ftant zugleich ſein Wegweiſer hier— 
vertraut geweſen. Zweifel beſtürm— ber.“ | 
‚ten ihn. Er wußte nicht, war e& als | „Unfer Sohn, er wird tommen, 
eine glückliche F Fügung zu preiſen oder muß bald kommen,“ verſetzte Ma— 
zu bedauern, daß das bedachtſam rianne ſtill beglückt, und doch weh⸗ 
vorbereitete Wiederſehen fich fchon | muterfülkt. „Mein Gott, 1der hätte 
hier vollziehen follte. Ernite Beiorg- | geahnt, daß der geheimnißvolle Auf: 
‚niffe ftiegen in ihm auf, Wie von |ruf, auf welchen hin ich Fran zu der 
feiner Anmefenheit einen machteiligen | Reife riet, derartige Folgen nach fich 
Einfluß befürchtend, ſchritt er eine ziehen würde.“ 
Sirecke weiter, die Aufmerkſamkeit Sie bogen vom Friedhofe hinunter. 


ſchen diefem MWuft von roten Haaren. 
So verdußt mgr ich, daß ih nicht 
» gleich erzählen konnte, | 

Als der Kaveri die Tragödie bei | 
Dracens vernahm, da fhmungelte er 
vergnügt vor fi hin. Sch mußte! 
'thm ein Tifchchen neben den Lehn-, 
ſtuhl rücken, alles holen, was nötig | 
Imwar — umd dann band ber, Kaveri: 
dünne Holzſpähne an die geknickten 
Stäbe des Drachens und kleiſterte die 
Pfarrersköchin wieder zuſammen — 
ſieben weiße Pflaſter bekam ſie ins 
|tote Geſicht. 

Draußen im Garten wollte ich den 
geheilten Drachen probieren. Der 
flog aber nimmer, ſo inbrünſtig ich 
auch betete. 

Doch immer traf der Teufel, und 
immer ſauſte der Drache wieder her— 
unter ins Gras. Ich trug ihn zum 
Xaveri in die Stube. Der wog das 
Gleichgewicht des Drachens auf der 
| Daumenfpige und verſchob die Holz⸗ 
ſpähne, die an die Stäbe gebunden 
waren. „Jetzt muaß er fliegen!“ 
| Aber der Drache floa nicht. And: 
Ials ich wieder in die Stube tam, 
ſagte der Xaveri: gg muaß d’ Seel 
verloren haben! Da hilft toa lit: 
Spezialift, 120 ©, State Steaie, [| fen nimmer, Der i8 geftorben. Mor: | 

1 Tür nördlich von The Fair. gen mach it d’r an andern.“ vers für Mifies 7, 1 Ninder 


Zyrechitunden: Sonntags 10--12, Am folgenden Worgen, in aller! ki u. Kinder, blau, Chro 
Jar einem größ S it: | hin Kinder, blau, Chrome Leder 
ſcheinbar einem größeren Grabdenk- Zugleich gewannen ſie einen flüch— 7 Goitesfrühe, lief ich wieder hinunter ſchwarz u. grau, ſohlen, nette 


— — In der Tat 72 | en ._. — gu Pe ——— ‘3 Zober. Doc ba Tab ein fil.ier alle Größen xomvons⸗ 
2 _ ee | ker = Su = ——— ven | Xaveri. toter Menjch im Lehnftuhl. Umd ber = 1 gut #5 

Bun , ihm Ita) entiwidelnden Vor— e I . aung hattigen We E —— Xaveri war im Tod um die Hälfte IDEEN: Dei 

gänge. ges berfchtvanden. Een un | Heiner geworben; zwifchen den roten. en 
„Eine Weile bertfgte noch Stille. |. „Und bdieje Liebliche Erjcheinung iſt Der Xaver Nagl war Sauwärter Fuchsſchwänzen ſah man nur noch 

Gregor, dadurch beängſtigt, ſandte A * — —* Ediths R einem fürftlihen Bart. Mit 58 die Stirn mit dem fonderbar gefnid= 
einen verſtohlenen Blick Mach ber blei- I: — * ter?“ fragte Marianne Jahren wurde er in Penſion geſchickt, ten Haarſchopf. | 
‚sen rau hinüber. Sie hatte ſich N hibertn * |iveil er die Schtoindfucht oder fo was Im Haufe wußten fie Noch nichts. 
noch nicht don der Stelle gerührt, | „/r —* — 3* u Armen, ähnliches befommen hatte — fo eine Grit mein Gefchrei rief den Bruber! 
aber fleiner fchien fie geworben au | Ben. BR Run Sache, an der man von heut auf Xaberi von der Hobelbant und 
ſein, und in den unſteten Bewegun— | ſtä A ind.” Fur | orgen fterben fann. Und weil er die Schwägerin aus der Küche. Jm 

gen, mit welchen te nunmehr Stoc= | I liebes, uni: tind,“ fuhr in dem Dorf, in dem ich meine Stind- ; mer mollte ich Daponlaufen. Aber es 
| tartanne innig fort, „ich hätte hielt mich feit. Ich mußte beim Xa- 


‚ten näher trat, verriet ſich, daß ir— es |, s h 
it, 4, yeit verlebte, einen berbeirateten Bru 
— er? ihr gg „ahnen müflen, ala ih in die fchö en | en U 
gend ein Tte unmiderftehlich feifeln- üff 3 ich in bie ſchör Iber hatte, in deifen Haus ein Stiib- veri bleiben und mitanfehen, wie fie 
ven Ioten in3 Bett hoben und ivie 


A : 9 1n8 
und do ſchmerzlich erregendes Aug Jen ſah. Jetzt begreife ich, — chen ü brig war, kam der X Xoveri zu 
ſie ihm die ſteif gebogenen Knie ſtreck— 


m it e al £ 
io ihr vorſchwebte, deſſen alsbal- ich, jo vertra ilich an— uns heraus, um ſein — 3 Le 
Weil die ftarren Beine nicht 


nes . H Me. wehte: ich fah in der armen Edith 

bei ges 2 Zert u fie dorberfeh ıh. = —*8* |cigene Augen, bewunderie heeigenen bens achtlein langfam verfladern zu ten. i 
ge hritte trennten ſie noch von la aſſen. gleich gehorchen wollten, ſagte der 
„Geh, Xaveri, gib nach! Biſt 


| Stocton, als diefer fich- nach dem von |lichtblondes Seidenh: ar, Wie mag | \amala war ib *®in Bürfeblein' Bruder: 
ihr erzeugten Aniitern des Sandes | Gilberts jermorfehtes Ser ſich bei —*— 1. Aber ich erinnere doch alliveil der Gefchei.ere aeweien!“ 
|umfehrte, dann aber, tie mit einer der Runde von dem Leben feiner |ÜON jieben Jahren, Aber ich erinnere 2 a N ö er = ei ere geweien: 
Sifion tinaend, auf fie hinftarrte. | Tochter in Gküd erweitert Haben nad) mich genau, wie der Xaberi auägele: h 3 en 2 —T — 
Doch nur einige Sekunden dauerte den vielen langen Jahren, verlebt in hen: mager und eingeſchrumpft, mit Fr ——— ie Pen .. 
diefer, eimer Fähmung ähnliche Zu unſäglichem Gram umd tiefer Wer- [EINEM lebergelben Geſicht das immeı rare el re un 
fand. Cr fah, wie bie vor ihm | borgenhe it.“ Vorafältig raſirt war, und mit einem ihm die Hande Te am at 
Stebende tötlich erbleichte, ſah, wie (Hortjegung folgt.) jablonberfichen‘ Saurfjnpf über ber run ADereinanden. 
beim Anblick ſeiner vernar rbten Züge — — ———— Be |. Ey hi = 2. 
ein Musprud unfänlichen N ee | Yoromotivführer verbrüht. Zeit einen Hut getragen, E betam a —* — der nur au ſchla⸗ 
deren nt ih hineilfe, hehe „ | diefer graue Schopf einen Knick, daß Fe Ai Br alle Angſt — 
Tranen ihren Augen enthürgten, die! die Haarfpigen Tentrecht bon ber und ging auf den ‚zoten zu BR Re 
Iumen zerfireut zur Erde fielen: Stirne wegftanden. ber das Fon * a. Di na, — ze 
- ihre — — Eine Lokomotive der Michigan derbare an Xaveri, d ‚das waren tein? —— war es wu ein baun- 
rend feine Hände ſich trampfhaft in- ihn dann feſt umſchlangen Zentralbahn entgleiſte geſtern auf Augen kleine eiſengtaue Augen, —* —— son — — 
einander wanden, brach ſeine hohe, „Charles, Charles, wie haft Du|yeren Geleiſen an 43. Straße infolge den deren winzigen upillen gelbli der —— einmal —* acht = 
‚ breite Geftalt förmlich in fich zufam: | gefitten . ... Berzeihuna Yer, eines Madbruches und überfhlug He Strahlen — die Itis hinaus— et = gejagt: „eh 
men, eihuna! Gharles mas haft Dır ere|TiG- Die Dampfröhren barften, und liefen ins Weiße. Der Xaveri * her, = wigle! Vor mir muaß ma, 
„Armes, liebes Kind,” lifpelte er dulbet “ Pens Fich 2 ihrem franf- der ausftrömende Dampf berbrühte | DEN nicht ein biffelchen. Aber ſi —* ) . 2 er 
über den kleinen Hügel hin, „warum | paften Sdludzen, und von Stocton u Lofomotivführer Kohn Rifing, | wenn er einem ing Geficht fah, hatte! Dietes Wort, für das ich dankbar 
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Dir noch einmal in die Haren, uns| nach Iangen Jahren der Trennun * er wenige Minuten ſpäter ſiarb. ders hin! Und an Tagen, die recht dieſes Wort hab ich wirklich einmal 
. * Augen zu ſchauen, nur a en E I Sein Heizer James Fibgerald, Nr. fonnig waren, ‚glaubte man, feine von XKaveri gehört. | 
noch ein einzig Mal Deinen lieblichen enıno. 1944 Dft 71. 
* — el ıne Des ) tl pP de er J ‘ ⸗ — 
„Du brit ein alter Filz und redeſt, Kindermun d zu tüfſen. Ellen, Ellen. | n > Schn erzes und der ;Freude; | zeitig durch Adſprir igen. Die Loto- !babe ich in meiner Rinderneu gier im — zum Fiſchen gegangen. In 
* J J J * 12 Ss 2 Nr 
f: Er , P Verlorenes, der Freude, dak es ihnen, Motive 309 zur Zeit mehrere [eere | mer angefchaut, tie man eine ganz der Nähe bes Dorfes floß ein Bach, 
Een, Lieber noch in einem leeren | fenbet feine Herzensgrüße zu. Dir pefahieben fein follte, anftatt in un- ſen, Pürſchli i 
Zirkus, weil ich mich da freier be- hinab. Möchlen fie ſich in le, aus den Viehhöfen. Der Verfepr| Dah die Leute fagten, der Kaveri Ten, Emm = bie icht zu 
ichta ich mit!ı; mein atmes, der zu toilfen, felber zur emigen AUF den Geleifen wurde ungefähr | wäre trant — darım fümmerte ich orelle gab. ‚sch trug die Giehlanne, 
nichts, bom Pferde herab Dich mit | Iiebes © Xöchterhen —- mo mweilt Dei ine Ruhe aebettet au werben,“ verfähnt | ) ) e = x { 
den fürdterlihiten Echmähungen zu , Mutter, D — u. & — er Auf ähnliche Meife fand ein Lato- nicht3 dayon. So vft ich mit dem ten, und der Kabveri war mit einem 
„rt | e * ane heifanmen $, ihr, lach Nero gerüſt jet 
ht nnrfchrif — ‚Se beugte der ſonſt jo jtarte! innen tiegende Bahn zu durchwan- | motisführer der Atchifen, Topeta & Xaveri beifanmen faß, war er fuftig ſlachen Weidentorb ausgerüftet. d 
ber Tiere nicht vorſchriftemäßig re- Mann fich unter den feine Seele wie | yein. ae Re? Hr ‘ : 
Lotomotive murbe an ter 45. Straße; chen. Durch einen „Balefter”, den in jenem Abend nun gejchab bei 
Sinaf herum aefchmeichelt. | + var unbemerft davonges er e ) u Meihr x Schnit dieſ iſ twas Merkwürdi 
Singſang, wiederum geſchmeichelt, terungen. chlihen. 7% * * einem Güterzug der Indiang er mir zu Weihnachten ſchnitzte, ge- dieſer Fiſcherei etwas Merkwürdi— 
3 u, 12 — r * . ſchlicher We t — oM} u 
fchüttelte da3 Haupt ungläubig. Gregor war einige Schritte zuriid;  [liben. ehmut Durchzitterte fein — 
I = zu wdieſer kle Armbruſt auf drei- mal den trieſenden Korb aus dem 
rt RR nraffs | mit diejer leinen Arme uf mal db Korb aus de 
s NE, * fen eberner Körper ein eherner Wille hier barſten infolge. des Anpralls 3 : Bach heraus. Und als ich gefpannt 
nichts . .. .” hob er an, ala Ihusmelda |der Pforte hinüber, Ihrsnelda | poperrfchte, umilerten "id “ I mehrere Röhren. Der Lofomotiv. Bin Schritt einen. Spaten treffen, jo Bach heraus. Und als ich gefpannt 
e —. - . behe ſchte T t n * ä— * 
ſorglos einfiel: : und Sinafana ein er ni = ri gi N sp ars bers 
überwachte 3 Bun H —* * * RER sin Nebzte Avenue, erlitt” fo fehm.re borgemacht. Je 5 hab's ihm freilich die Hände ftredte, um ven Gang zu 
hnähsa Gi FT Auf uter mer edankenaus 93 — a Wi er has  halch eier Fark: : 
Ichnödes Geld; ich vente anders, Auf,er mit ernfter Ieilnahme Stocton, | cc" Im erjten rer —J—— daß er auf dem Wege nicht nachmachen können. Aber das haſchen, ſah ich in dem ſeichtwer en— 
Pferden bin ich herangewachſen, auf der nunmehr ben Fa a 2 | 
all il, Ki i A x fr 39» s . yuaı ywjpili tar n 2 — 8* 
ni” nn einer Clettrifihen ber Gottage ! ben von ihrem Wert. Und noch man- ges und Schwärziihes mit blig- 
‘meine Hände noch itart aenug, Zücel tleide te —— :. cherlei jtolze Rünfte hat mir der Xa- Ichnellen Bervequngen umberfchieken. 
— — tenſchatte at. im dagegen ſe ö 
nd Reitpeitiche zu führen, und auf wollte er ihr Recht ein äu ſdieg a ———— 9 = pe, Der Nähe ter Ban Buren ©: jun | 99ER SONBPERBEEEL WO BU nd ( i t 
men, wie der Freude. Jene ſollie ge⸗ © © ne Malcolm Col, Nr. 1824 Praivie Pi Monrihem frebit; mie man Bo- :Ichroden fprang ich auf und rannte 
N Mdieoin Vie, & 7 x * — FT u 2 ho 4 Ms⸗ſ. + No —18 98 
„geht, bereinft fterben. Nett rede noch — ——— — gen und Pfeile ſchnitzt; wie man aus iber die Wieſe davon. Doc als ich 
—— * — 4 2 “ - * Ad ! i 3 J un .. . 
“einmal vom Heiraten, wenn Du ben; bieler bilden. So hatte e3 in jc.ner fährlich verlegt. Fr wurde nach dem e 
Ed if r eine ipunderdbare © Schleuder nacht; und ſah mich um. 
m a 8, was ihnen von einem ver 1 : 
Dir gefallen, verlangte ich von Dir, das Heim feiner Mutter um t | öhnten Serchidt en Ti wie man Feuerfröfhe und Speiteu- „Geh ber, 
Dein Heiligtum, Deine Hautzierde, Schweſ ſter wie deren Tätigkeit — PER EEE © ‚1 | N 1 | 
au Sazative Bronıo Tuiniwe Tablets po Imit Bapiertüten die Kräden und im Kuraſchi haben? 
Iſchneiden und Vogelſchlingen aus den dem eigenen verſchollenen Vater — — Gelb 3 neo nicht beit, | Frühling auf der Leimru.e die Zaun Langſam fam ich näher und 
ve. brei Haaren zu drehen? Meg in den Schoß feiner — XXXI, 
it mir fonitruirt, die ein Hammerwerf und! „Grad fo giftig wie a Bratwurit.“ 
vum Die Treibeit . . dba, bie Herre n ſind! Frank erfuhr, das war zwar genug, Als Stocton endlich, durch Nen— einen Schöpfbrunnen treiben; Dieſe Verſicherung machte mir 
en; J 1 Isht { „m = 15 9110 a 2 27 : 
Zim Walde verſchwunden. um den letzten Gedanken an die neue, nung dieſes dder jenes Namens da — 
und ihce Be aus x —* — —— erleichtern hen man exit beim Mefiner fteh.en, mich noch nie gebiffen. 
ur wegungen · beſchleunigend, blickte ſie iprin gende Täuſchung auszufhlie fan, emtbedte er ihn, wie er duf der -ofer jeht aud) um wärmende —* I An der Natter, die fich jegt im 
em wilnfchte er eine ums |ofufenfeite der Einiriedigunggmauer | ar, bittere man den Schlag der Vönel nach 
; Feahnte pöhliche B * >, Kälte hatte auch eine größere Unzahl ahınt, bis öl it ihnen i Kaveri ſchi i- 
“a hinaus, als hätte fie es darin denjgeahnie piöhliche Begegnung - = ; gropere ANZAaD: ahnt, bis man vollig mit ihnen te mir der Kavert den Interfchieb zwi Winter: Mäntel für Tamen— 
* 5 jorglofen befiebderten Ra [pfängern | zu um ben erften unverfälich- | Yanafam entfernte. | 2 en fchen den ungefährliben Echlangen ans Steriens und Novelty Mi: 
Sie ichlagen die Richtung nad) war hatten es bie Wegelagerer Ne: Drachen jtetgen läßt, dak er bis in \ R. ht, Gürtel, 
Auf dem alter Mongolengelicht | senzregungen Entfcheidung ein- : — — et, £ jaate er: „Ufo! Fang d’r3 amal! Dalbguriel- und gm 
au una aba 2 6* ec we 
Singſangs ruhte heiterer Friede. s uräumen. . sein,“ bemertte Marienne, die einst fo Pr. DBrTEDen. uber Deren Zlückſeligen Lebenswert aus Sammet und Self Mate 
—J— Der Nr. 122 Long Ave., ein ganzes Buch zu ſchreiben wäre. wie kuraſchirter als d' es packſt, wie rial, nicht alle (Srößer jeder 
nannt, und gebulbig nahm er es hin ſchweigend zu ben beiben dem erfteir Schnee des Lebenswinters |. 2 Per * arlach- leichter laßt ſe ſi greifen.“ — 
mit den Empfindungen einer zärt- hinüberſahen wurden in ihrem Sin otronenhaft geichmücte Marianne m der Nähe ſeiner Wohnung von keiten gerade mit dem Drachen ſchloß. ersten Ton? = e ee 
F 5 vier bewaffneten Banditen nicht nur das iſt kein Zufall, Denn das war bit mer a fchönes Manns" reichen, zu 
Lachend faßte der Xuapert Die 


„Du 


5 ut & —— + blet in of 
{ft es mir micht vergönnt gewefen, in die Arme geichloffen, weinten die "tt. 6138 Langiey Avenue, fo fehwer, | NT das Gefühl: Der guet mo an- bleiben werde mein Leben lang 
-n Me wiedervereini —M “| - . ces — — 
(73. Fortſetzung.) wiedervereinigten Gatten heiße Trä Str., rettete fich recht. | Nugen wären grün. Diefe Augen Da waren wir eines Abends mit— 
a ru | ., Schmerzes u iederbringlich 
wie Du es verſtehſt. Ich reite ebenfo die ſteht Dein Water por Dir und * m. univieberbri glid en DR \ 
Siiierivagen und einige Viehwagen unbegreifiche Sache beirachtet. ‚in dem es Weißjifche, Rotaugen, Ra- 
Deine bet l er f : \ 
ee | JENE “I belannter Ferne und ohne bone 
ivegen darf. Auch hindert mid, bann | Träume verflechten we — —— im ku E02, A we 
eine Stunde lang unterbrechen. mich wenig. Und ich jelber merfie in die wir bie gefangenen FFilche fted- 
a J y = ° | 
überbäufen, jobald Du die wo Jinb Deine Gefäwiller? | und „and in Hand bie noch bor 
En h muß ert Spähe 3 : : fo d a 
elſt.“ Kö m em | Santa Fe Bahn feinen Ted. Seine und wußte hundert Späße zu mas fo groß war wie ein Wagenrad 
geill. den Korper dburchrieielnben Erich * 
gq ven rp urchrietelndben ut Gregor 
⸗ eine Man konnte ges. Da hob d eri wieder ein- 
lte das 9 De Herz. Die Augen des Mannes, def ‚Harbor Beltbadn angefahren, u. auch | mann er meine Man fonnte oe a hob der Xavert wieber ein 
„Beifall, Beifall, ar Beifall tit'3 | getreten, Einen Blid fandte er nad es Mannes, _ 
lo: b An ihn EN u & über? Ufer hin B z 
. \ Weilchen führer, Xra Kincaide Nr. 3751 ©. | gar totjchieße n. Der Xavert hai m.r’s Übers Ufer hinunterqudte und jchen 
„So arbeite Du um Beifall und 'aeftanden hatten. Dann 
hfr y \ eo» . —R er — * 
in Schmerz verſunten lieb unbeachtet. daß es ſein Wert. nahm der gl loricien Waffe fein Hir- den Waller deg Korbet eimas Lan: 
li her lange dieſ EEE, 2 | 
„serben till ich leben, fo lange bieli : nieberfla nr Stelle des bisherigen düfteren Wol: | _ = 
Grab niederftarrte. Der Grove Avbe.Linie wurde geſtern in —2— * —8 8 
-auer vert beigebracht: wie man fticht und ES war eine Waflernaiter. Kalt er- 
i Pferde will ich, wenn es an— 
einem Pfe Pan iffermaben die Morb „„, obachten, tvie die beiden Gatten ae!  —  .. , * 
wiſſermaßen die Vor — zu Abenue, überfahren und lebensge- 9 —B———— — ——— hörte, blieb ich fehen 
2* — 33 einem Glacehandſchuh der Mutter Taveri lach eb ich 
then "sie mürbe e3 | Abficht — —— Tochter meinten, dur Hinmeifen | A IPPEUEEN. WE. DEDIESE | : : 
Mut dazu befigeil. Wie es Adſicht gelegen, ſeudem Frant St. Lukas Hoſpital überführt. 
en DR z fel anferiiat; mie man im Winter te miet 
D heuchleriſchen Zopf abzu⸗ derte, ahnungslo gegenſeitig aufzurichten ſuchten. Um Grlätung en einem Tag zu beiten, | ei, anferiigt; mie man im lachte mieber. 
we Deinen beuchleriichen Zopf abzu: | derte, abnunaslos, x gec 
| beten er A Unterkhrift at jed. 02 10. * — 
Und was m fönige fängt; wie man Wafferräber | „Aft fie aiftig?‘ 
Dir Dein flolzer Zopf, ba 'zeiate. Und was er außerdem durch m neuen Heim. 
Mir mül- * man einen großen Kirchtorſchlüſſel, Mut, denn die Bratwürfte hatten. 
wi { alte er! 1 * 1n — 4 1 4 2 3 43 * | 
“fen una heranhalten,” ten erben Grinnerungen ents} ran erinnert, nad Gregor jich um RR Eee 
muß, In eme Kanone berivandeli; te | ($ ts » Kl id 
lg . - * 
Iſo Fröhlich in den — Morgen ßen; trotzd Die plötzlich eingetretene orbe ruhig umherſchlängelte, erklär— Damen— DA un ei er 
de herbei T 5 — — 
m husnelda und Singſang ſich! 20 gen u ) 
nit Ihusneldi d Singſang ſich on Raubüberfällen im Gefolge, und ihwaten fan; und wie man einen 
*zuvortun wollen. durch nichts beeinflußten Her— und den giftigen Vipern. Dann ſchungen gemacht, Gürtel, 
3 hei & anf inne Klei⸗8 gr 5 ‘ 2 ared 
2 — — — ben Geld beſonders auf warme Klei- die Wolken fliegt — lauter Dinge, —— J —* 
5 ide anni A - a >, SirIc Ta Wr ;xhagen 
Hinterm Köpf muaßt es packen. Und 
I *. * * * zusnelda und Stnal 
Thusnelda hatte ihn Götzendiener ge Thusnelda und gſang, iugendicöne, braunlodige, jeht mit 22 
r ige, jetzt mit — | rg — VRR tal, 
Männern !ı * : E : e ‚ wohndafte Magnus Flawas wurde Daß ich die Liſte dieſer Herrlich: Faſſons, aber ein gutes 
Ich ſchüttelte den Kopf. t 
++ urch eine Ich, Moainpmii m ſoweit ſie 
lichen Mutter. Und doch beſaß er den durch eine leichte Bewegung ge tief bewegt. * r de „. 
um feine Uhr und $85 erleichtert, inen den hundert Künften des Kaveri hild!“ 


nur einen einzigen Abaott, und das | Hört. Als fie nach derjelben fih um 


v+>3 


gott, 
war die ebenfo herziae, mie veriwegene | tebrten, 
* Gefährtin. 

Wenige Minuten lebhaften Gin: 
berfchreitens braten fie nad der 
Kapelle und vor die Einfriebtaungas- 
mauer des Tsriebhofes. Neben 
Pforte blieben ste fiehen, um 
Rüdkegr der beiden Verivandten ab- 
zuwarten. So war 
worden. In Gregors ! 
Zeugen fernzuhalten, wenn Stocton 
por dem Grabe Teines 
Mehmut übermannt werden follte. 
Weber die Laae der Stätte wor er 
auf feine mie beilaufig aeftellten 
Fragen durch Frant, welcher deren 


sr 
ci 


Smed nicht abnte, einigermaßen uns| 
E53 bedurfte daber | 1@ 


terrichtet wworben 
nur furzen Spähen: 
um an fein Biel zu gelangen. 


— 


Führung. Er war 
ſeinen Empfindungen noch 
verleihen zu tönnen. ls cr aber 
endlich vor einem ımit üppig blühen 
Pflanzen, mit al teren un 
geſch 
1 Säupten eine 
en Der ımter 
äferin 


zu ergriffen, 


* 


ere⸗ 
nente⸗ 
ma 
1mıenn®% in De 
Slumengemi 


nt, zu Defien 


Am 


ın 
mückien 


ar Ge erlaiet pen Nam 
demſelben tuhenden ſtillen Sch! 
trug. da eufzte 


m. 
Alu 


— 
Gi met er 


Blumenſirauß 
über. 


nung des Chineſen bet 
die 
neldas 
es verabredet 

Nan lag —234 


Kindes von 
liche 
höflich 
durch die Pforte auf nächſtem Wege 
auf welcher 


und Suchens. 
Stoc⸗ 
ion überlieh ſich vollſtändig feiner 
um 
Ausdruck 


en 


n!&rab 


er ſo brach 


ſchritt eine bleiche Frau in 
dunklem Anzuge und vor ſich einkn 
tragend bei ihnen vor 
Befremdet hatte dieſe ſchon 
der Ferne die ſeltſame Erſchei— 
rachtet. Indem 
vollen Blick in Thus 
Antlitz gewann, gliit es mie 
ein Ausdruck der Bewunderung über 
ihre ſchwermütig erregten Züge. Ihre 
Ueberraſchung offenbarte ſie gleich 
ſam unwillkürlich durch eine freund 
Verneigung, welche Thusneld 
erwiderte; dann ſchritt 


aus 


ſie aber einen 


fi 


nach der Stelle hinüber, 
Stocton und Gregor 
fäumten. 

„Sinafana,“ tehrte Thu 
dem 
me zu, 


nob immer 
anelda ji 
Shinefen mit gedämpfter Stim: 
„die träat Die Blumen einem 
teuren Beritorbenen er Menn aud 
th das lönnte,“ und ihre Gedanten 
fuchten den Schleier zu Dur&hdrinaen, 
hinter melhem ihre erite Kindheit 
lac. 

Stnalang verftand die Andeutung 
d antwortete in ber ibm eiaentüm 
Weiſe tröſtlich: 
ſchmückt die Natur .. 
ab, und durch Thusnelda da 


lichen liebes 


“ er 
. “. 


„Unfer 


ı Erfältungen 


Pfuſcht nicht mit 
Seufpflaſter herum! 


Muſterole wirkt leichter, ſchneller 
ohne die Blaſen. 


und 


Gemen ge 
und Waſſer zuſammen— 
Wund 
wenig 
beieitigen 


65 bat feinen Sinn, ein 
von Senf, Mebt ı 
zu rühren, wenn man Sch merzen 

beit oder Steifheit leicht mit eir 
reinem, Meikem Mıtiternle 
fann. 

Muſterole rd aus reinem 
und anderen heilkräfti 
hergeitellt, dte fich zu einer gefälligen 
meigen Salbe verbinden. GES tritt an 
die Stelle des veralteten Senfpflaiters 
ınd zieht feine Blaien. 

Mujterole bringt gewöhnlich rasche 
Silfe gegen Nauhheit der Stehle, Balz 
latarrh Mandelentzündung, Krup, ſtei— 
fen Nacken, Aſthma, Neuralgie, Kopf— 
weh. Kongeſtion, Bruftfellentzünden ig. 
Rheumatismus, Lender * Schmerzen 
und Meißen in Rücken und Gelenken. 
Derrungen, Mustelweh, Beulen, Ge 
ſchwülſte, Froſtſchäden den Frühen, 
der Brust (verhütet oft 
Lun * tzündung. 

fine zu CC nd 60x: 


föl 


Senf 


an 


Hoſpitalgröße 82. 340 


‚ausziehen mußte 
Ingredienzen 


ſondern mußte auch trotz ſeines 
Sträubens ſeinen Winterüberzieher 
herausrücken. 

William Buchanan, 4508 Weſt 
Congreß Straße, büßte $10 ein. 

Dem 4333 Weſt Adams Straße 
wohnhaften Edward J. O'Keefe 
wurden 88 und ſein Ueberzieher ab 
genommen. 

Nicht beſſer erging es Otto 
leter, 30 Nord Waſhienaw Avenue, 
der gleichfalls die wärmende Hülie 
und daneben nocd) 
811 umd ferne Ilbr los wurde. 

Banditen, die fich im Loyal Hotel, 
Nr. 214 Süd Clart Straße, 
itellten, 


Dob⸗ 


zwangen den dort bedienſte— 


ten Clerk Chas. Brown und James 
Huſton, einen in dem Hotel wohnen— 
den Gaſt, ſich in ein Zimmer zu be— 


geben, wo ſie ſie einſchloſſen. Dann 


großen Drachen, er fü 
macht hatte, war dreifach ilber.eben? 
‘groß das fette Geficht der Pfarrers— 


daß der dund ein kleines Löchelchen — 


und fing 


ein⸗ 


die letzte, die er mich leh Auf den 
den er für mich ge 


LIT. 


köchin gemalt — ſo ähnlich, d 
Hochwürdige Herr bei einem Spa- 
ziergang das teure Andlitz erkannte, 
obwohl der Drache 200 Meter hoch 
in den Lüften flog. Ich bekam einen 
klatſchenden Segen auf die Wange 
zu heulen an; aber nicht 
über den brennenden Schmerz auf 
meiner Backe, ſondern weil die Flug— 


ſchnur entzwei geriſſen war und der 


Drache irgendwo in der Ferne nie— 
derſauſte. Eine ganze Stunde mußte 


ich auf der Kuhweide zwiſchen den 
Wachholderbüſchen ſuchen, bis ich ihn 


ſand. Und da war ſchon eine Kuh 
yineirgetreten, hatte die Stäbe zer: 
fniett und dag Tchön gemalte Bildnik 
in eben geriffen. Mit naſſen Augen, 


\erleichterten fie die Ki le um 845. im Herzen den erſten antiklerikalen 


In der Nacht von Samstag auf 


Sonntag drangen Einbrecher durch 
ein Hinterfenſter in den Kleiderladen 
von David Kapſen, 
Werte von annähernd $7000. Wa: 
oenfpuren 
Schnee deuteten darauf bin, 


‚ins Dorf, zum Xavert. 
324 Weit 26. | 
Straße, ein und ftahlen Waaren im 
‚fen. 
in dem frifch gefallenenTer in einem Lehnftuhl und hatte 3m» 
daß fie Fyuchsihmwänze um den Hals gebun: 


Borngedanten, trug ich Die bleſſirte 
Pfarrers ztöchin auf dem Rücken beim 
Der hatte an 
dieſem Tage, trotz der ſchönen Früh 
lingsſonne, die Stube nicht verlaſ 
Krumm zuſammengebogen ſaß 


53.97 


Kin Stüf Serge: und jeidene 
Roplinsstleider. weise Riaue 
i Kragen ımd Manichetter 
mie pleated u. geichneider 
machen, wenn viele mit Stiderei 5 


Matter am Hals und hob fie aus dem 
Korb. 
„Vor nix muaß ma ſi ferchten! 
Da ſchau her!“ Er machte rechts am 


es die alten Bauern 


te 
eſe 


GI 


„Qor nix muaß ma 


— Gr: Mm 


Pas für : 


„at fie es bon 


aeihäft an der 
Edler 


Avenue! 
Stolz. 


ſie die Pfeife zwiſchen die Zähne A wöhnlich 85.00; die 
ſtecken und ſchob den Kopf der pe NE 
Natter zmilchen die Lippen. Dann 
machte er das Löchelchen lints am 
Munde, und da krach die Natter wie— 
der heraus und fiel ins Waſſer. 
Mit feinen ſchlanken — RN PER 
Ihwanmnı fie davon. ring eini!“! „So! Nebt fannft es tieder eini= meines 
laate der Xaveri. und = a1 laffen ins See Dös is a nutz- kennt. 
Hurtig ſtülpte ich die Höschen hin- bars Viecherl, weaßt. dös frißt alles frohen 
auf, ſprang in den Bach und walete Ungeziefer auf!“ ünd als ſich die Kelte, der zu us auen tommt 
drauf lo8, his ich die Musreiberin ae=! ‚Natter aus meinen Händen beraus't 
fangen hatte. Zufammengeringelt | ing Waifer tingelte, fagte der Kaverk begrüßen: 
Iaa fie ziwifchen meinen —* Hin: Fa a „Gelt? Bor nir braucht ma | jerchten!“ 
= s zit ferchten. Br eası 
Stöpfehen. ——— A Seit jenem Abend am dad find?‘ — Erraten. 
—_ iiber die 40 Jahre vergangen. — Mo | punderfchönes 
tit der Xaneri? — Gar viel wird Wahricheinlich T 
nimmer von ihm übrig fein, da drun: Mutter? 
CASTO :ten. Mber fein Wort ift mir ge- Shre M 
R | A blieben. Wenn er wühte, wie oft ich 
Für Säuglinge und Kinder Pie — te 2 im — = 
ſchon nachgefprodhen habe! Lind ivie 
ıN BEBRAUCHSEITMERRALS JOJAHREN |; es mit eine aute Waffe war. geſehen 
Unterschrift Kaveri, unter all meinen Schul- auch? 


Lebens, dag die Frucht nicht 
Und fommt einmal nad aller 
Sonne der Eine zu mir, der 


dann will ich ihn mit deinem Wor 


Hoar rau LZode hat! 


Sie: Selbitverftändlich. 
utter hat ja das aröfite Haar- 


v. Bärenklau: 
Neulich habe ich den „Waffenſchmied“ 
. Sie kennen ihn jedenfalls 
? — v. Drachenfels (ablehnend): 


rauf aufmerkſam gemacht, ſah er 
der ſchwarz gekleideten Dame hin: | 


Ihmwer, «ld Hätte er tich mit dem Node 
ic bartem NMingen befunden. Wäh- 


au 


‚fi zur Wegſchaffung ihrer Beute/den. Das fah ganz wunderlich aus: | 
ines \ "Tährtes bedienten, dieſes kleine ledergelbe Geſicht zwi⸗ 


| meiftern warft bu einer ter beiten. |\n Ganbwertenktsifen habe ich feine 


Dir dank ich ein gut Teil vom Lachen | Betanntfehaft.) 


von 


le» 





us a 


ee 1 


ver 2 
DREI 


(Fir die „bendpeit”.) 


Ein gefährlicher Krebsſchaden. 


Ton unieren landwirtſchaftlichen Sachverſiändigen. 


— — — 


58 ſoll nicht geleugnet werden, 
daß mit verſchwindend geringen 
Ausnahmen die Tagespreſſe des 
Landes der Nation in dieſen be— 
wegten Zeiten große patriotiſche 
Dienſte erwieſen hat. Sie hat ſich 
z. B. mit all ihrer großen Macht 
in den Dienſt der nationalen Sache 
geſtellt, als es ſich darum handelte, 
große Summen für das Rote Kreuz 
und für die „Army Y. M. C. A.“ 
zuſammenzubringen und den Ver— 
kauf der großen Mengen Freiheits— 
anleiheſcheine zu ermöglichen; ſie 
hat ſich auch große und erfolgreiche 
Mühe gegeben, das amerikaniſche 
Volk über die Beweggründe, die 
ſeine Regierung in ihren Maßnah— 
men leiteten, aufzuklären und den 
werktätigen, hingebenden Patrio— 
tismus der ganzen Bevölkerung zu 
tfachen. Die Tagespreſſe des 
Landes hat, mit einem Worte ge— 
ſagt, nicht verſagt, als die große 
Stunde für das amerikaniſche Volk 
gekommen war und der Ruf an 
einen jeden Bürger ergehen mußte, 
rückhaltlos ſich in den Dienſt ſeines 
Landes zu ſtellen. Daß dabei in 
ihrer patriotiſchen Begeiſterung 
viele Rebakteure und Mitarbeiter 
großer Tageszeitungen gar nicht 
ſelten über das vernünftige Ziel 
hinausgeſchoſſen ſind, iſt in ſolchen 
bewegten Zeiten nur ſelbſtverſtänd- 
lich und menſchlich ſehr wohl er— 
klärlich; ſie verdienen daher auch 
für ſolchen Uebervatriotismus, To 
wenig er angebracht geweſen ſein 
mag, keinen Tadel, weil auf jeden 
Fall ihr Verdienſt bei der Erzie— 
hung und Aufklärung des ganzen 
Volkes für die hohen nationalen 
Aufaaben der Gegenwart größer 
gemwefen iftt als die übertriebenen 
Forderungen, die vereinzelt geitcllt 
worden jind. In einem Wunfte 
aber hat vor allem die arokitädtiiche 
Preffe in diefer jchweren Zeit voll- 
itandig veriant und zweifellos fo- 
wohl durch gänzliche Unwiſſenheit 
und vollſtändiges Verkennen der 
wirklichen Sachlage, wie auch durch 
tendenziöſe Färbung der Nachrich— 
ten aus kleinlichen Gründen dem 
Lande bis jetzt ſchweren Schaden 
zugefügt. Wir meinen die Löſung 
des immer ſchwieriger ſich geſtalten— 
den Nahrungsmittelproblemes. 

Es unterliegt keinem Zweifel, 
daß die großſtädtiſche Preſſe das 
Nahrungsmittelproblem bis auf 
den heutigen Tag in einer fo unver— 
nünftigen Weife gebamdhabt bat, 


da nursein großer Allgemeiniche- | 


den die zrolge davon fein Fonnte. 
Dieje PBrefie, die in erster Linie der 
Mehrzahl ihrer Z2efer in der großen 
Stadt aefallia fein möchte, hat bis 
auf den heutigen Tag Ne abfolute 
Notwendigkeit nicht zu erfennen 
verniodht, day das Nahrunasmittel- 
problent ji nur mehr auf breiteiter 
Hrundlagne und im Rahmen eines 
allseitiren opferwilligen Watrio- 
tismus noch löſen läßt. 


Nahrungsmittelproblem Klaſſenpo— 
litik der allergefährlichſten Art be— 
trieben und geradezu das Men— 
ſchenmögliche geleiſtet, den ſchroffen 
Gegenſatz zwiſchen ländlichen Pro— 
duzenten und ſtädtiſchen Konſumen— 
ten entweder noch unendlich weiter 
zu vertiefen oder neu zu ſchaffen. 
Sowohl durch ihre editorielle Hal— 
tung als auch durch die Form ihrer 
Neuigkeitsnachrichten hat ſie immer 
und immer wieder bis auf den 
heutigen Tag das Mißtrauen und 
Vorurteil der Verzehrer in der 
Stadt gegen die Erzeuger auf dem 
Lande neu geſchürt. Sie hat im— 


normal gefallen 


Sie hat 
ſtatt deſſen gerade in bezug auf das 


und mit jedem 
Jahre mehr zurückgegangen iſt; daß 
ſerner aus dieſem Grunde allein 
ſchon die Preiſe für landwirtſchaft— 
liche Erzeugniſſe, auch in den Ver. 
Staaten, ganz bedeutend geſtiegen 
ſind und ſteigen mußten; daß jezt 
auch in den Ver. Staaten die Män— 
ner auf der Farm ſowohl wie in der 
Stadt ihrer friedlichen produktiven 
Tätigkeit teilweiſe bereits, entrückt 
‚find und in um fo größerer Zahl 
\demnädft noch entzogen werben 
müffen, wie von jeht ab die Vorbe- 
reitungen und Rüftungen für.den ge= 
'maltigen Krieg auszudehnen und zu 
|befchleunigen find. Auf diefe Pro- 
‚duftionsverminderung und bie in 
ihrem Gefolge 
rungsmittellnappbeit, die fich zur 
Not fteigern maa, weit, wie aelaat, 
bie Bundesnahrungsmittelverwal- 
tungsbehörde immer und immer ipie- 
ber in ihrem Beftreben, die landivirt- 
ihaftliche Produktion unfere3 Landes 
u ftimulieren, bin. Die groß: 
itädtifche Prefie aber verfennt nad 
wie vor diefe Sachlage, ignoriert fie. 
Statt die drohende weltweite Hun= 
;geränot zu erfennen und ihr ziel 
bewußt und ohne Verzug entgegen- 
'zuarbeiten, durch die Anregung und 
ı&timulierung einer erhöhten land— 
wirtichaftlihen Produktion in unſe— 
‚rem eigenen Lahde, jchredt fie durch 
\ibre Haltung in der ganzen Lebens 
Imittelfrtage die landmirtjchaftliche 
Produktion aeradezu ab. Sie be= 
fchuldigt den Farmer der bewußten 
Preistreiberei und hundsgemeiner 
Profitgier, die die Not des Bürgers 
in der Stadt einfach ausnutzen will. 
| Während doh in Wahrheit infoige 
der Verteuerung der iiberaus jpärlich 
| gewordenen menschlichen Arbeitätraft 
auf der Farm und der Verteuerung 
aller iübriaen landwirtichaftlichen 
Produktionsfaktoren unſer amerika— 
niſcher Farmer unter den heutigen 
Verhältniſſe einfach gezwungen iſt, 
höhere Preiſe für ſein Erzeugniß zu 


fordern, um fortbeſtehen und die! 


J 


landwirtſchaftliche Produktion, die 
das Volk in der Stadt nicht entbeh— 
ren kann, fortſetzen zu können. Das 


Volt in der Siadt indeſſen weigert 
lich, mißgeleitet von ſeiner Tages— 


preſſe, dieſe wirtſchaftliche Notwen— 
digkeit höherer Preiſe anzuerkennen 
und verlangt, wiederum durch ſeine 
Preſſe, ſogar ſtrafrechtliche Verfol— 
gung der Farmer, um der „Preis— 
treiberei“ derſelben vorzubeugen. Um 
das Uebel, ſozuſagen, noch zu krönen, 
wird dann auch noch die leidige Po— 
litit ſeitens unſerer Berufspolitiker, 
dieſer alten und gefährlichſten Feinde 
des amerikaniſchen Volkes, in das 
ſchwerwiegende Nahrungsmitltelpro— 
blem hineingeſchleudert, mit ſtill— 
ſchweigender Billigung ber großen 
Togespreſſe; denn ſie, die doch bie 
„Hüterin des wahren Volkswohles“ 
ſein will, hat gegen all dieſe Machen— 
ſchaften gar nichts einzuwenden. 


Wozu aber, ſoweit die Geſammt— 
heit und das Wohlergehen des ameri— 
tkaniſchen Volkes dabei 
kommt, dieſer Zuſtand, für den größ— 
tenteils die Tagespreſſe in den gro— 
ßen Städten, ieils aus Unwiſſen— 
heit, teils aus berechnender Tendenz, 
verantwortlich gehalten werden muß, 
führen wird, kann man ſich als ver— 
nünftiger und denkender Menſch an 


Der amerikaniſche Farmer erlebt es 


mit jedem neuen Tage, daß für ihn, 
die Produttionsfattoren fkofifpieliger i 


und fchiwieriger getvorben find. Gr 
lift fi Har darüber, daß er einen 
hoben und höheren Preis für fein 
| landivirtjchtftliches Erzeugnig jeder 
Art fordern und — erhalten, oder 


\wißige Benehmen der Tagespreſſe 
ı wirkt, 
: geöprelfe muß auf die eine oder anz | | 
dere Art ausgefchnitten werben, bes | | 


unvermeidliche Nah: | 


in Frage ' 


|den fünf Fingern der Hand abzählen, | 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 10. Dezember 1917. 


Diefer Krebsfchaden der Tas 


vor er den nationalen Körper noch zu 
‚ehr vergiftet und durchfeucht bat. 
Die vernünftigen und einficht3vollen 
'Xeiter großer Zeitungen follten nicht 
länger zaubern, eine jorgfältige und | 
: fachverftändige Prüfung aller Mits | 
teilungen, die auf Preisfeftfegungen | j Lane 2 2. 
Iund das Nahrungsmitteiproblem Be— Oeſterreich-ungariſche Stantsangehörige | 
sug haben, in ihren Redaktionen hbraudgen fi wegen ihrer Bantkein: ; 
‚durchzuführen, bevor folhe Mit: | lagen und jonftigen Beſitzes feine | 
‚teilungen der Deffentlichteit über: - Soggen zu machen. 
"geben werden. Durch Unfähigfeit, 
Unmiffenheit und teilmeife jogar im 
berechneter Abſicht iſt in dieſer Hin⸗ 


| Gebiete, die feindliche Anslander 
nicht betreten dürfen. 


—_ 


Eine beruhigende Erklärung. | 


Bundesmarfchall Bradley hut gez | 
ficht in den Redaktionen unferer.gro- | tern eine Belanntmahung an alle 
ben Tageszeitungen fchon mehr alz | feindlichen Ausländer, alfo Reichz- 
'genug , Schweres Unheil angerichtet | deutiche und Ungehörige der öfter: 
| worden. i reich⸗ ungariſchen Monarchie, erlaſ— 
ſen, in welcher er unter Hinweis 
auf die Proklamation des Präſiden— 
ten vom 16. November die Grenzen 
der Oertlichkeiten und Bezirke be— 
ſtimmt, welche vom 15. Dezember an 
von keinem feindlichen Ausländer be— 
treten werben dürfen, bei Strafe Jo=: 
fortiger Verhaftung. Alle Sperr=! 
jonenpäffe, weldhe den Inhabern bis- 
ber das Betreten jener verbotenen 
Foren geft«tteten, werben zurüdgezo: 
gen. Die Befanntmahung des Mar: 
Thalla3 hat in ber Meberfegung den: 


weit Der Tempelweibhe, 


68 Dat geitern Abend begonnen und | 
wird adıt Tage lang währen. | 
Geſtern Abend begann das jüdi-| 
ſche Chanutkafeſt, auch Feſt der 
Tempelweihe genannt. Es beginnt 
am 25. Kislew (Dezember) des jüdi⸗ 
ſchen Kalenders und wird im häus— 
lichen Kreiſe dadurch begangen, daß 
‚von jedem männlichen Mitglieve un= 
‚ter Gebeten und Gefängen am eriten 
der acht TFeittage eine, am zmeiten , 
‚zwei, am dritten drei Kerzen entzün= , 
jret werben. Die Zahl der Kerzen 
vermehrt fich mit jedem Abend der‘ 
‚achttägigen Feier um eine Den! 
Kindern werden vom „EChanufla= 
'männden“ Gejcente auf bie bereit | pesmarfchalls, Chicago, llinois. 
aebaltenen Gabenteller gelegt. Ge- hehe 
feiert wird du3 FFeft zur Erinnerung 
an die heldenhaft erfochtenen Siege 
‚der Maktabäer über die Syrier un> 
ter Antiohus Cpiphanes, die Mie- | 
dererlangung ber Religionsfreiheit 
und bie Neumeihe des vom Gößen- 
dienft entmweihten QTempeli. Der, 
Sage nach foll dabei ein einziges | 
Känncen Del aufgefunden worden | 
jein, das die heilige Yampe des Tas 
bernafel3 act Tage lang fpeifte. | 
Daher die Anzündung der Lichter, | 
und auch die Benennung bes FFeites | 
als Lichterfeſt. Fälſchlicherweiſe 
wird das Feſt auch öfters das „jüdi— 
ſche Weihnachtsfeſt“ genannt. 


| 
nee | 
| 


SMinvis, Angehörige ber üiterreich- : 


Proflamation des Präfidenten vom 
16. November 1917 aufmerffam ae- 


Betreten von oder die Annäherung 


Werften, Molen oder Dod3 ver: 
boten, fofern diefe, 
oder mit Hilfe von Leichtern, von 
Schiffen von mehr ala 500 Ton: 
nen im In oder Auslandhandel, 
nicht in ber Fiſcherei, benutzt wer— 
den. Cbenfo ilt feindlichen Aus: 


eines Umfreifes von 100 Yarbs 
um Speicher, Schuppen, Giien- 
babnendpunften und Rangiran- 
lagen verboten, welche mit folchen 
Merften, Molen oder Dods in 
Verbindung Steben. Wo bie Ent- 
fernung zwiſchen folchen Werften, 
Molen oder Dods am Ufer weni: 
ger ald 880 Yards beträgt, dürfen 
feindliche Ausländer fich nicht in- 
nerhald einer Grenze von 100 
Yards von folhem Ufer aufhalten. 

„Um diefe Beitimmungen durdh- 
zuführen, wirb hiermit allen feind- 
lichen Ausländern vom 15. Desbr. 
1917 ab verboten, fih der nach- 
ftehend befchriebenen 1lferjtrede 
bi3 auf weniger al3 100 Yards zu 
nähern: ® 

„Don der Miindung des Chi- 
cagofluffes, einfchlieglih der An 
legepläfe der Sllinois Zentral— 
und der Northiweftern Bahn zu 
beiden Seiten bes Flufjes umd 
entlang dem Nordarın des Fluifes 


Die trodene Ranıpagıe. 


| Brohibitionijten Auchenim&eichäftsvier- 
t:i 100,000 Stimmen aufzubringen. 

Die Diy Chicago Federation, die 
eine Abftimmung über die Troden- | 
legung Chicagos im nächften Früh: 
jahr erziwingen will, begann heute im | 
Gefchäftspiertel ihre Kampagne, um | 
mwenigitens 100,000 Unterjchriften 
für bie Petition zufammenzubringen, | 
die fie bei der Wahlbehörde einrei- | 
chen muß. 300 Männer und Frauen | 
begannen mit dem Sammeln ber | 
Unterfchriften, deren 150,000 nötig | 
jein werben. Die enbailtigen Vor— 
bereitungen wurden gejtern in einer 
Konferenz unter dem Vorfig bon 
9. PB. Faris getroffen, den fich bie 
PBrohibitioniften eigens zu dem Zmed 
aus Glinton, Mo., verfchrieben ha= 
| ben. 


geichlofien, und entlang dem Süd: 
arm des Yylufies bis zum Südende 
ber Archer Ave.Brücke; ferner 
alle Speicherbods am Ufer des 
Michiganfees und aller Flupläufe 
und Sanäle im nördlichen Diftrikt 


| Sie englifhe Bühne, 


Studbebafer.— Love o’Mite”, | 
ein neues Singfpiel, das in Nem | 
York und, Bofton Erfolg gehabt hat, | 
mird bier gegeben. George Haftell| 
het die Hauptrolle des Gpiels, dei: | 
jen Mufit Jerome D. Horn gefchrie- 
ben hat. Der Text ift von Sarıy B. 
‚Emith. 

I Sllinois. — Das 


| 

| „zeindliche Ausländer, welche 
| innerhalb diefer verbotenen Zonen 
betroffen werben, werden fıummas 
riich verhaftet terden. Alle biz- 
ber ausgegebenen Srlaubnißicheine 
zum Betreten diefer Uferitreden 


Singſpiel 
„Have a Heart” bleibt hier auf dem | 


Spielpla.. | 
Eort. — Die Bofie „Johnny 
Get Your Gun“ wird hier meiter 
‚aufgeführt. 
' Bladjtone — Die Auffüh- 
rungen von „Hamilton“ mit George 
Arliß jchließen mit dem Ende diejer 
Woche. 


unter keinen Umſtänden 


fentlicher Bahnen 
Fuhrwerke, 


oder privater 


Bradley deſinirt Sperrzonen. 


nachſtehenden Wortlaut: | 
„DBarnung an alle feindlichen Auz=! 
rder im nördlichen Diftrilt von! 


ungariichen Monarchie eingefchloffen. | 
„Suftizdepartement, Amt bes Bun- | 


„Es wird auf Abfchnitt 13 der! 
macht, welche Yautet: | 
„„eindlichen Ausländern ift das 

bis auf 100 Yards an Stanäle, 


unmittelbar 


ländern der Aufenthalt innerhalb: 


bis North Ave, Goofe Jsland ein-! 
bon Jllinois. | 


merben hiermit zuriickqeaooen, und! 
wird | 
feindlichen Ausländern das Betre- | 
ten der Uferftreden aeitattet, aus: | 
genommen fie Tind Fahrgäſte öf— 


mn nn nn nn nn nn 


rarasapalaszferz, 


Nu 


— — — 


Established 
by E.J. Lehmann 
in 1875 


| ; Diefe Berfänfe fir Dienstag | 


(The Store of To-day and To-morrow 


THE FAIR 


Telephone 
Private Exchange 
Three 
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die Strumpfwagren 


Bargain⸗Baſement e—mn 

35e Seide Lisle Damen-Strümpfe, 
ſchwarz oder weiß, ſehr glänzend 

— gemacht mit verſtärkten Fer— 
ſen u. Zehen, doppelte Garter— 


Oberteile etc, alle 
Größen; 4 Baar $1; C 
das Paar fir 

50€ Gaihmere Männer-Soden — 
ſchwarz, mittelſchwer, nahtlos — 


alle Gr.; warm und 
dauerhaft; ein großer C 


Bargain; da3 Buar.. 


| 
| 
| 


| 


| 


pirten SOperffirt8 und mit 


Skirts. 


Y 


alönzender Chiffon Taffeta, 


au 6.88, 


| Lehnſtuhl 


farbig 


der find 
forreft für Kirchen⸗ Dreir, 
Strafen und Officegebrand) 


_ She werdet in diefem Verkauf eine An- 
zahl fchöner Fallons finden — 
find beitiete und Georgette bejegte Mo: 
delle, mit Turzen Taillenlinien, init dra- 


find auch viele gute Modelle vorhanden in 
Satin 
chche, Sammet und Serge. Eure Auswahl 


Pelzbeſetzte Filz- Juliets für Frauen, Lederſohlen 
Mit fancy Vändern beſetzte 
Filzſlippers für TDamen, mit fancy Bändern beſetzt 
Importirte Comfort Filz: Moccniins für Frauen; „Toft pad- | 
ded“ Euihtion-Soblen; reizende Farben, bänderbeickt... 
Importirte extra feine Qualität, extra ſchwere Kamelhaar-— 
Slippers für Frauen, außen Filz und Lederſohlen 
Importirte Filz Moccaſins für Mädchen und Kinder, mit 
Bändern beſetzt, in fanch Farben, vorzüglich gemadt.. 
Münner- Iuliets in ſchwarzem od. lohf. Nearfkin, Lederſohlen 
Everett Lehnſtuhl-Style Männer-Slippers, Nearſkin — loh— 


Bade-Roben und Unterröcke 


Bargnain⸗Baſement. 


Praktiſche Geſchenke für Damen 
Wir illuſtriren eine Ein Spezial-Einkauf 
echte Beacon Blan-⸗ ermöglicht uns die 
ket Robe f. Damen, Offerte von Seco 
alle Größen bis 44,. Seide Unterröcken, 
in. großer Taſche u. mit Seide Taffeta 
Cord, m. Satin be- Flounce, in allen 
ſetzt, in einer ſchö erwünſchten Farben 
nen Farben-Aus— in ſchlichten und 
wahl — fvezidl in! twechjelnden Schat— 


unſerem 29 tirungen. 99 
Dienitag- . Heg. 225 Jo 


Verkauf Werte 


uuiut u 
u uni 


Bargain-Paiement. 


Gekauft zu 


8Oe am 8 


Dieſer außergewöhnliche Einkanf —7 
repräſentirt das überſchüſſige Lager 
von einem der größten Mail Order— 
Geſchäfte in den Ver. Staaten. Hät 
ten wir dieſe Kleider auf dem regulöä— 
ren Wege gekauft, müßten wir ſie 


10.75 bis 22.75 


markiren. Nur indem wir die ganze 
Partie von 1600 Kleidern kauften, 
waren wir im Stande, eine ſo rieſige 
Preiskonzeſſion zu erhalten. 


Dieſe Klei⸗ Eine ſpezie 


darunter 


darunter 1 
gefältelten 


Das immer populäre Crepe de 9— BR — Schwarz, I 
Chine ilt der vorherrichende Stoff, aber e3 x | 


und Blum 


Du 
dieien zu ( 
S:30 Ubr 


Bargain-Pajenent. 
Für Männer, Damen und Kinder — pradjtvolle Geichenfe. 

Auswahl in diejen 
und vielen 
enderen großen Partien. 
Große Eriparniiie. 


Damen Inliets, Lederſohlen 


Re 


und ſchwarz — Lederjohlen 


voll zugeſchnitten ſind. 


— * 
WVarme Handſchuhe 
— Bargain ⸗·Baſement. 
Schwarze doppeltgeſtrickte Fauſt- 


handſchuhe f. Frauen 2 
und Kinder — das C 


Vaar für nur 


Jerſey Cloth Handſchuhe 
x * 
für Männer; das Paar 350 


— 


Stoff Handſchuhe für Kinder — 


und 
—* 350 


—— 


fließgefüttert 
dauerhaft 
ziell für 


IIIIIIIIIIIIIIIIIilll 
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Ein erſtaunender Verkauf von 1,600 neuen Kleidern 


| 
(le ’ 


Attraktion e_ 
jind_100 ertra große Nleider von 
45 bis zu 51 Bruſtmaß. 
Die regulären Größen in dieſen Klei— 


dern rangiren bon 14 bis zu 46, für junge 
Damen und Damten. 


Außerdem ſind noch 
90 ertra große Kleider, welche 
Die Farben ſind 
davy, Grün, Grau, Gold, Copen 


..Wuünſcht Ihr ein modernes 


— 


neues Kleid für die Feiertagsſaiſon, kommt 
morgen zeitig hierher und wählt eins von 


3.88. Der Verkauf beginnt um 


Vormittags. 


Ein zeitiger Verkauf von Slippers 


Fabrikreſter 


—EEXE 


Prächtige Seide 


Die feinſten und meiſt erwünſchte 
Sorten der Saiſon, ſchwarz und 
Novelthy u. ſchlicht; 1.25 


„Us 


farbig, 


bi3 2.00 Seiden; Muswabl, Yard 


7se We 119 


Moderne Kleiderkoffe 


Nieſiges Sortiment von neuen, mo— 


mer und immer wieder Erklärun- aber den landwirtſchaftlichen Betrieb welche über Brücken 
gen, Feſtſtellungen und Berichte in bedeutend einſchrünken. wenn nicht Powers'. — Ruth Chatterton fahren. 
bezug auf die Lebensmittelfragen gar gänzlich aufgeben muß. Er ſieht und „Come DOut of the Kitchen“ 
gebracht, die, ſehr milde ausge- zugleich, daß in wachſendem Um- ziehen volle Häuſer. 
drückt, grobe Ungenauigkeiten ent- fange die Konſumenten in der Sadt, Garrick. — Hier beginnt die 
hielten und nur das eine erreichten, angeführt von der großſtädtiſchen vierte Woche von „The Paſſing 
ven Klaſſengegenſatz zu verſchärfen. Preſſe und ſtrebſamen Berufspoli- Show of 1917. | 
Wir wieſen das vor wenigen Tagen |tifern, einen zielbewußten Kampf ge) Cohan’s Grund — Hier] 
bereits an einem ganz bejtimmten | gen die höheren Preife, die für ihn Iautet die Parole unverändert „Whn | 
Berfpiele in der „Abendpoit” nad). | Sein oder Nichtlein bedeuten, führen. ; Marrn?“ | maligen Kommandeur des 7. In— 
In biefer Weife find ohne alle Er iſt — ſchon jegt — nach den trüs) Olympic — „What Nert? ‚| fanteriereniment3 der Staatsmilis,, 
Frage aber gerade in der gegentwär- | den Erfahrungen, bie er in der Ver- ;Singfpiel mit Blanche Ring in der feines Boltens ala Kommandeur der | 
tigen überaus fritifchen Zeite piele gangenheit immer maden mußte. | Hauptrolle, bleibt hier auf dem) Sraimabteilung der Divifion entho=| .,: 
Tageszeitungen zu einem gefährlichen | ziweifelnd geworden. Ja viele, viele Spielplan. ben. Gr wird bezüglich feiner Ser! teilung. Moriartn blieb Dberft, hatte 
Krebsſchaden in unferem nationalen Farmer haben bereits bie Flinte int); Miayhoufe. — Diefe Wod | fühigung geprüft werden, Es verlau- | “rer fein Kommando.  Geftriges zweites Turnier der Winter- 
Arbeiten und Streben aeiworben. Wer Norn geworfen, da ie glauben, das 'jft die legte ber Aufführungen bon | tet, daß auch zwei andere Offiziere! Palmer beruhigt feindliche Ausländer, | jaifon erfreut fi) eines guten Beiuches. 
mit offenem Auge und ungetrübtem |aro5e Nifito ber landwirtſchaftlichen Seventeen“ ſeitens der Stuart) pom felben Kommando aus dem alei-, U. Mitcheli Palmer, Vermalier 
Sid die Entiidlung der gemwautigen | Produktion unter ben jehigen DBer= | Matter Go. | hen Grund ihrer Poften enthober bes Ligentums von Ausländern, hat| «,; 
Zeitereigniſſe verfolgt, für den muß haltniſſen —— > — zu Colonial. „Here Comes worden ſind und geprüft werden. Nachrichten aus Waſhington zufol Se era on hin 
es do mit jedem ITaqe Harer mer |fünnen. Der ge Rüdgang !tpe Bride“ heißt das Iuftige Stüd,| Zum jtellpertretenden Kommandeur ge eine Erklärung erlaffen, welde, — ee ER RER 
den, dab, je länger das fürchterliche | den ne — * und Schaf⸗ das hier gegeben wird. der Trainabteilung wurde Oberft- die in den Ver. Staaten lebenden | 171 a En —* —— 
Ringen der Völler andauert, deſto zn Ad = — in — LaSalle. — „Oh Boy“ iſt hier leutnant Chatles D. Center, der nach öſterreich-ungariſchen Staatsangehö-— 2 u er —*— Frege tters 
mehr diefer Kampf zu einem Ringen beſte en A —* acht, on en ſchon ſeit 16 Wochen gegeben wor— Auflöfung des 5. Anfanteriereni. tigen beziialich ihres Eigentums be- die Teilnehmerzahl von 30 O, auf 
siifdien dem deuifcen unb bem| Ion vet e bie ——— A und sıodh ift der Worverfauf be-| ments zum Befehlahaber des 108. ruhigen fol. Gr meilt darauf hin, welde die Leiter der ziga gerechnet 
ameritanifchen armer fich aufpikt. | fun. Car: ft - — ———— Trainregimenie ernannt worden war, DaB Die Kriegserklärung ihre Stel- hatten, nicht gang erreicht wurde. 
ſeone Schrift an der Wand für jeden, | werden bie | ernannt. ‚lung im Land nicht berührt, und daß | Touts J. Niehoff, vormaliger Prä 


Ankle 
Blan⸗ 
ket Filz Slip— 
pers f. Mäd— 
chen u. Kinder 

(sr. aufs 
wärts bis 2; 


290 


Extra! All⸗ 
over Filz Slip— 
pers für Frauen 

in Grau und 
Schwarz, in al— 
len Größen zu 


haben; ſpezgiell 


290 | 


Extra! 
John R. Bradleh, | jet 9 
Bundesmarfchall. 

Seines KRummandos enthohen. 
Generalmajor George Bell Sr.,! 
Kommandeur der 33. Division, hat 
Nachrichten aus Camp Loaan, Ter., | 
zufolge Oberft Daniel Moriartn, ehe- | 


dernen Sorten — reichlich Ser 


ges, Prumellas, Boplins, Plaids, 


— — 


Streifen ete.; $1.25 bis $2.25 


Sorien; Auswahl, die Yard zu 


79c 1.19 1.39 


Plinjsrsrers: 


gegen jedhs Matadore Teiitete fich  Pauliftenhor unter PB. Finn? Lei- 
A. W. Gutgeſell. Hundrieſer tung gegebenen Konzert. Während 
machte 17 gewonnene Spiele mit des Hochamtes am Morgen hielt 
547 Punkten, und George Krieſel Pfarrer E. J. Fox von der St. Karl 
brachte es auf 616 Punkte. E. F. Borromeokirche die Feſipredigt, bei 
Gruner leiſtete ſich ein hohes Spiel der er über die Errungenſchaften der 
mit 140 Punkten und S. Weſterfeld auf der Nordſeite lebenden Katho⸗ 
ein Schüppenturne gegen 7 Mata- ılifen jprad. Das der Teltgemeinde 7 
dore. F. Meeng gewann 18 Spiele , gehörende Cigentum, Kirche und 
und verlor eines, fo dal er 17 ac- Säule, wird auf 3800,000 bewertet. 
wonnene Spiele mit 537 Bunften Diözefantangler Nigr. Hoban hatte 
zu verzeichnen hatte. Nobn Stetges | Die Weihe der neuen Kapeile porges 
brachte es auf 613 Punkte und H. nommen. 


Chicago Stat Liga. 


x 
J 


Daos geſtrige zweite Turnier der 


— 
— 
ne 


heute 


er aber hierzulande rechnet 


mit dieſer Tatſache — angeſichts der 


weiteren Tatſache, daß die groß— 
ſtädtiſche Preſſe immer und immer 
wieder unſeren ameritaniſchen Far— 
mern Knüppel zwiſchen die Beine 
Sirft?! Dank dieſer Haltung un— 
ſerer großen Tagespreſſe vermag lei— 
der das amerikaniſche Volk heute 
noch nicht zu begreifen, daß wir im 


der da ſehen hill. Inzwiſchen neh— 
men die Hetze gegen den landwirt— 
ſchaftlich produktiven Stand unſeres 


reiner Selbſthilfe organiſirten Far— 
mer, behäbig breitgetreten und geför— 
dert von der Tagespreſſe, unvermin— 
dert ihren Fortgang. Nur ein dauern— 
‚der NRüdgang unjerer landmirt- 
'fchaftliden Produktion und die Ver: 


| 
| 
| 


Landes und die Verfolgungen der in 


Prince$. — Hier | 


Col. Moriarty wollte fich über den 
Schritt, der ihm völlig unerwartet, 


"Aufführungen von „Ihe Man Who | 
‚Came Bad“ fortaefekt. | 
Smperial. — „Ihe Lure of) fam, nicht augfprechen. 
the Eity“, ein Stüd, welches da®| 


, =) E83 wird angenommen, daß innere 
‚stabaretleben behandelt, kommt hier | Streitiafeiten in der Irainabteilung 
zur Aufführung. * 


N u ı für den Schritt verantwortlich find. 

St van d. — Verdis „Trouba— Dieſe Streitigkeiten ſind z. T. poli—- 
bour ‚mit dem bor zehn Wochen bie | tijcher Natur. Während das Regi- 
‚Opernfpielzeit bier begann, wird in | ment gelegentlich der Spannung mit 


fie nicht unter die Beitiinmungen bes | 
den Handel mit | 
feindlichen Ansländern verbietet, fal= 


Geſetzes, welches 
len. Ihr Eigentum in dieſem Land 
wird nicht berührt werden. Einla— 
gen in Poſtſparkaſſen 
‚lagen in Banken im 
von öſterreich-ungariſchen 
angehörigen 


Staats⸗ 


und Ein— 
Beſitz 


werden nicht von der 


Verlaufe von zmei Jahren menjch- | ftärkung der großen Gefahr einer 
licher Berechnung nad} ung einer melt- | nahe bevorftehenden Hungersnot fön- 
meiten Hungersnot gegenüberfehen |nen die Tolge hiervon fein. 

werden. Die Bunbesnahrungsmittel- 
verwaltungsbehörde bemüht fich, die | preffe in dem alles überfchattenden 
Venölferung ber Der. Staaten mit Nahrungsmittel = Problem als ein 
der mwirkligen Sachlage befannt 
machen. Sie hat imiederholt mit male Sicherheit unferes Landes aufs 
allem Nachpdrud darauf hingemwieien, | Schwerjte bedroht. Die Bundes: 
daß rund vierzig Millionen Männer, |nahrungsmittel = VBerwaltungsbehör- 
die probuftio auf dem Lande oder in de hat das auch bereitö genau er- 
ver Stabt, bei weitem überwiegend kannt und ausgefunden. Wir felbit 
auf dem Lande, tätig waren, ihrer werben an einer Reihe von Beispielen 
probuftiven Tätigkeit jeit langer |in kürzefter Zeit noch genau und be- 


| ©&o tritt und gerabe bie Tanes=; 


34 | Strebsfchaden entgegen, der bie natio= 


\diefer Woche wiederholt. | 


I 


Benn Ihr einen | 


Hal 


fo fang wie biefer Burſche Hätter | 


| unb Ihr littet an | 

Halsweh 
|  |__ | 
| law | | 


' Lu |__ 


| 
| 


Bundesregierung beſchlagnahmtwer— 
den. Sie brauchen 
ihrer Fahrhabe und ihres Grund: 
‚eigentums feine Sorge zu maden. 
Mach dem Gefeh, das den Handel mit 
‚feindlichen Ausländern verbtetet, ift 
nicht die Staatsangehörigfeit, 
dern der Wohnort maßgebend. 
‚Berwalter des Eiaentumg von Aus— 
'ländern wird nur Belit ergreifen 
von Eigentum im Befih von Perfo- 
inen, die wirflih im Gebiet des 
‚feindlichen Staates wohnen. 

! —1+01. —— 


Merito an der merifantfchen Grenze 
ftationirt war, nahmen mehrere Of: 
fiziere ihren Mbfchied. Auch mit den 
Mannfchaften fam e3 zu Schiwieria- 
keiten. Diele Tatfachen wurden in 
Chicago befannt, und perfünfiche 
Freunde Col. Moriartyg bemühten 
fih, einen Ausweg zu finden. Sie 
verfuchten, feine Ernennung um 
Brigadegeneral durchzuſetzen, was 
die nahen Beziehungen zum Regi— 
ment gelöſt und wahrſcheinlich ſeine 
Verweiſung zu einem Büro zur Folge 


Der 


— 


ſich bezüglich 


ſon⸗ 


gehabt haben würde. In Waſhington 


—Die bunten Haare. — „Wie fin— 


ſident des nordamerikaniſchen Skat— 
verbandes, war Skatmeiſter und 
Rudolf Seifert, John Engel und zu bringen. C. J. 
Adam Ebert von Hammond ſtanden 18 Spiele und derlor eines, brachte 
ihm als Hilfsſkatmeiſter zur Seite. es aber nur auf 495 Punkte. H. 
E. Emmerich hatte die höchſte Zahl Degginger gewann ein Kreuzſolo 
gewonnener Spiele aufzınveiien,, gegen 5 Matadore umd erzielte ins- | 
nämlid) 20 Spiele mit 607 Bunk- | geiammt 374 Punkte. Ein bohes 
ten. Sobn Stelle bradte es auf Spiel mit 140 Punkten gewann E. 
733 Bunfte, während D. Yaage ein | Berlen, der insgefanmt 367 Punfie 
Schüppenfolo gegen aht Matadore erhielt, während E. Kahn ein! 
glüdlih unter Tab und sah| Schüppenturne gegen 7 Matadore 
bradte. George Klier gewann 20 gewann. Er machte 431 Punkte. 
Spiele und verlor eines, hatte ſo .._— 

mit 19 gewonnene Spiele mit 504 Stapelle geweiht. 

Punkten zu verzeichnen. Ö. Ve Abſchluß des Silberjuhiläums der Ge— 
mann machte 675 Punkte und Chas. meinde Unfere nüebe Frau von Lourdes“ 
Kießler machte das höchſte Spiel des Mit der feierlichen Weihe einer 
Tages mit 216 Punkten. M. Holt neuen Gnadenkapelle, deren Inneres 
war im Stande, ein Kreuzturne ge- eine genaue Nachbildung der Lour— 
gen 7 Matadore nach Hauſe zu brin- des-Grotte iſt, brachte geſtern die 
gen, P. Puetz gewann 22 Spiele Gemeinde „Unſere liebe Frou von 
und verlor drei, was ihm 19 Spiele Lourdes“, Rord Aſhland und Leland 


Seligmann gelang es, ein Kreuz: | 
ſolo gegen 5 Matadore nach Hauſe 


J. Eichhorn gewann 


—-— 
Zutheriihe Stadtmijfion. 


Sie beiheert am 26. Dezember ihren 
Armen in der Anitalt Taf Foreft. 
Der in Dienften der Iutheriichen 

Strdtmiffion Ttebende MWohltätig- 

feitöverein veranitaltet auch im bie- 

fen Jahre, und zwar am 26. De: 
jember um 12 Uhr Mittags, ihren 

Armen in der Anftalt Dat Forefl 

eine MWeihnachtsbefcheerung, ebenfo 

den Inſaſſen des lutherifchen Kin- 


derheims in Addiſon. Für die Feier 


in Oak Foreſt verläßt der einzige 
Zug für Teilnehmer den La Säalle 
Str.Bahnhof um 9:15 Uhr Vor— 
mittags. Die Rückfahrt findet früh 
am Nachmittag ſtatt, jo daß bie Felt- 


'aäfte um 31% Uhr wieder in Chicago 


fein können. Die Rundfahrt kofiet 35 
Cents, 


Kinder schreien 


| 
Zeit entzogen jind — in der alten | ftimmt zeigen, wie zerjeßend auf bie, TONSILINE 
Melt allein, daß Änfolgedeilen die jlandbwirtfchaftlihe Produktion ber nat Gun Tunes Bozen. 
europätfche Probulfkon weii unter | Vereinigten Staaten das wahn- ie 


| aber löfte man ftatt beffen das Re |... Sur die nette Blonde“ da?“ "| netto ficherte mit 661 Punkten, |Aoe., die zweitägige Feier zu Ehren 
| giment auf und bildete aus der Mehr- re ol ae re bie * kleine während J. P. Claner es auf 640 ihres jährigen Beſtehens zum Ab⸗ 
zahl der Mannſchaften die Trainab⸗große „Violette“?* Punkte brachte. Ein Schüppenſolo ſchluß. Dieſe beſtand aus einem vom 


NACH FLETCHER’S 3 
„Beh alten Apyguciciu. CASTORIA 3 


* 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 10. Dezember 1917. 


muß; dem Erzeuger, aljo den fter Sarbiverfen, 
‚eine riefige Eumme eingebracht hagı. Denn vor dem 
Ausbrudy des Krieges verkaufte Man e8 zum Preife 
von bier Dollars die Tofe, was einer Bezahlung von 
$3400 das Pfund entipredhen würde. Mit der Blof- 

firung der deutfchen Süfte durch die engliihe Flotte 
'börte der überjeeijche Erport deö Seilmittels jo gut | 
wie ganz auf, und die Folge war ein rafches Empor-! 
Ihhnellen des Preifes. E3 hat jid) bei amtlidyen Unter- | 


— 


* Tüente vollauf befriedigt fehen. Das 

üd ift heiter, aber nicht feicht, 
ie wird eine jehr gute Aufführung 
\erleben. Auch ift eö ein erhebenbes 
Qemußtjein und Ermutigung für 
Andere, mit dazu beigetragen zu ha⸗ 


Kinder find Icbensfroß, denfen nicht 
darüber nad), leben bon der Hand in 
den Mund, vie die Lieben Wögelein. 
Es iit die Pflicht der Erzieher, die Kins 
If zum Verjtändnif der Zeit, der ge 


Shiengver große Oper, 


Abendpost. 


Eri@eint täclie, ambgensmmen Gonntage, 


@usnßgeiee: “THE ABENDPOST COMPANY» 
Pabitehed delly ezcept Sunday. 
Pablisher: “THE ABENLPOST COMPAPT”, 
un W, Washington 84 
® .. “. 1... soon 000.2 ont 
7558 U 8, outside ... at... „.....n......». „+30 a 
EEE Sonntagpost), — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traän— 
rige Nachricht, daß mein gel, Gatte, 
Vater und Schwiegervater 

Mathias Weber 
am 7. Dezember 1917 geitorber 
Die Beerdigung findet ftalt am Diem: 
tag, d. 11, Tezenrkor 9 Uber 8 a 
vom Trauerharẽ iiles Genter y 
Atos nah der St. Veters-Kirche und 
dann nah dem Friedhof in Miles 


Heute mir, morgen dir, 


Frl. Roja Naiia tritt zum eriten Mal 

ald „Maliella” hier auf. 
Was dem Herzen tener war, Wolf: Ferraris Oper „DerSchmud 
In der Lente Müuler pringen, der Madonna”, welche die erjte Auf: 
Heißt em heiligen Altar führung in Amerika auf unferer 
Einen Gaffenhauer fingen. 'Wiüihme erlebte, war ein großer Er- 
und folg durch bie Vorbereitung, bie 


zen, erniten Zeit gu erheben. Dieſe 
Kinder ſind nicht zu jung, um zur 


Ueberzeugung gebracht zu werden: Es 
ben, das Haus einmal bis auf den iſt das höchſte Glück, andere durch 


letzten Plat zu füllen. Der Zweig⸗ jeine Gaben vor Not zu bewahren. Die 
|verband ift die erfie größere Vereint- | Kinder fönnen die Bedeutung des No: 


.....“...... 


„Durchſichtige Kleiderſtoffe trauernden Hinterblie⸗ 


Li 
Kr 
* 


x 


L 


‚in unfere Beit — 


aibenbpeft -Giebänbe: 223 und 225 @. Wafbingten Str, 
tb Mpenue und Srantlin Gier. 


= Teiephon: Frank Franklin 3900 ——— Illinois 


zen Nunmer 1 Gent; ins ins Hans | geitsfer! per Menat 80 Gent? 
Bot a ER außerhalb 500 
Sanntagpoft” 


— 
—ER feet, ‚00 


“ 22 ä2 ö⏑ æ⸗ö· ⏑ 


Entered a« xocond Olass Matter Septmber th 189 at the Post Ofloe 
w# Chicaro. illiroie, under Act of March 3rd, 1 


Eine internationale Flotte im Dienite | 


des ‚„‚Menidhlicdykeit: Parlaments“. 


Amerikas Iettes Sriegsziel ift die Serbeiführung | 
eines gerechten und chrenvollen, durch) verantwortliche | Preis, zu dem das Mittel verkauft werden foll, iteht | 
und den Rölfern jelbit verantwortlicdye Vertreter der noch nicht Feft. 
und die Erlangung | 


Völker geihhlofienen Frieden; 
eines internationalen Abfommens, weldyes die Dauer | 
diejes Friedens (auf abjehbare Zeit,) mod) beionder® 
berbürgern würde und gewährleiſten könnte. 

Es iſt ein ideales Ziel. Ein Ziel, ſo ſchön and 
verheißend, ſo hehr und groß, daß die Menſchen, 
denen durch dies fürchterliche Geſchehen 
Jahre — dadurch daß ſolches Geſchehen möglich iſt 
der Glaube an die Menſchheit tief 
erſchüttert wurde, an die Mödglichkeit dieſes Zieles 
nicht recht glauben können. | 

„Die Botichhaft hör’ ich wohl, aller mir fehlt) 
der Glaube.” Das wird vielfady gelagt, öfter mr | 
angedeutet, „durch die Blume’, wie man jo jagt, | 
noch viel öfter nıır „gedacht“. Viele, die meiiten, derer, | 
die fich offen zu diejen Nichtdaranglauben bekenne n,| 
gehen jeder weiteren Erörterung aus dem Wege und 
verzichten auf jeden Verfuch, ihre Anitcht zu begründen, 
die andern begnügen ftch mit der Gegenfrage: „wie 
ſoll das denn gemacht werden: wie ſoll die große 
Macht beſchaffen ſein, wer ſoll ſie erſtellen, die mi; 
Stande wäre, gewiſſermaßen als Weltpolizei Dienit - 


ı fun und fi den Neinekt, (das Anjchen md den 


ıherjam) zu verichaffen, deijen jte fid) erfreuen müh te, 
»oll fie die Aufrechterbaltung des geredten und ehren 
vollen Friedens erzivingen fönnen, ohne jelbit Krieg | 
führen zu mitilen ?“ 

Weil es Derartiges noch nit gab in der Welt‘ 
und eben dieier fürdterlihe Krieg zu beweiien jicheint, | 
daß im Grumde ihres Wefens die Menichen heute noch) 
dieielben iind, die fie vor hunderten ımd tauienden | 
Jahren waren, glaubt man, daß e3 auch nicht werden | ! 
fönne. Oder man stellt ftch jo an, gibt vor, dah ntan 
an dergleichen nicht glauben könne. 

Unier Sekretär der Fylotte ilt anderer Anticht und; 
beiieren Glaubens. Er glaubt an die Möglichkeit | 
eines auf abiehbare Zeit dur ee internotinmale 
Madyt geiiherten Weltfriedens md glaubt auch zu 
wijien, weldher Art dieie Madıt jein mu. In feinen 
Sahresberiht an den Kongreß prophezeit er, daß in 
naher Zukunft eine internationale Flotte die Meere 
befahren und „abpatrouilliren“ wird, behufs Aufrecht- 
erhaltung des Friedens. Er erklärt die Ver. Staaten 
für bereit, ihre volle Quote von Kriegsſchiffen für 
dieſen Dienſt zu erſtellen. „Eine internationale Flotte“ 
ſagt er, „wird es jeder Nation ermöglichen, ihrer 
Flotte die ihr paſſend ſcheinende Entwicklung zu geben. 
Sie wird aber auch dem „Menichheits-Barlament” | 
diene dem ſie eine —S erſtellt, die ge⸗ 
nügend wäre, den internationalen Geboten und Er 
laſſen Giltigkeit zu verſchaffen und den Frieden ver| 
Welt aufrechtzuerhalten.“ 

Wenn das möglich wäre, dann wäre damit die 
Freiheit der Meere, von der Präſident Wilſon jmon 
früher ſprach und die er in ſeiner jüngſten — 
wiederum als cincs der Striegäziele —— Nation Hin 
jtellte, geiihert und doch wohl audı das Hiel erradıt, 
das das deutiche Wolf in diefer Richtung anitrebt. Llmd 
warumt follte es nicht möglich fein?! 

Amerika iit beute jehr itarf zur See, und Amerifa 
wird in der Lage jet, das enticheidende Wort zu tpre 
hen, wenn c8 gilt, die Stärfe der internationalen | 
„Bolizeiflotte” teitzuiegen. Wenn 03 25% iemer 
jegigen HYlotte dem Menichheits-PBarlament, in dent| 

ine Nationen entiprechend ibrer Stärke nd Bedeutung 
versreten fein würden, zur®erfügung itellte,was natür 
[ih eine gleihe Zeiitung von Seiten der andern ee 
fahrenden Nationen bedingen würde, dann würde die | 
internationale Flotte jeder einzelnen nationalen Flotte 
hoffnungslos (für dieje) überlegen fein, und audy die) 
ſtärkſte Seemacht müßte jid dem Sprud des „Menfd- | 
beitsparlaments“ fügen. Und wenn 25%, nicht ge⸗ 
nügen ſollten, für jeden Fall eine große Uebermacht zu 
ſichern, dann mag und wird man 35 oder 45 Prozent 
und mehr nehmen. Amerika hat die Schiffe, das Geld 
und den Willen dazu — den Willen, den Frieden auf— 
rechtzuerhalten und dem ſelbſtmörderiſchen und frie 
densgefährlichen Wettbewerb im Bau von mehr und 
immer mehr und immer größeren Kriegsſchiffen ein 
Ende zu machen. 

Und damit würde ein Ende gemacht werden, 
wenn der Gedanke zur Annahme und Durch— 
führung käme, denn wenn keine Nation hoffen könnte 
ſich eine nationale Flotte zuzulegen, die der internatlo— 
nalen überlegen und dieſe verpflichtet wäre, darauf zu 
achten, daß alle Völker gleiche Freiheit auf den Meeren 
und gleiche Gelegenheit für friedlihe Schiffahrt haben, 
dann wäre damit jede Triebfeder zum Bau großer 
nationaler ?ylotten befeitigt, mühte jede Mation 
den meiteren Murfbau einer nationalen Sylotte 
als eine ſinnloſe Kraftvergeudung erkennen.! 
Und dann würde nach und nach die internationale 
Flotte und damit die Beloſtung der Völker verringert 
werden können, würde es möglich werden, die Unſum— 
men, die in den letzten Jahren und Jahrzehnten für 
die Herſtellung von Kriegsflotten und in Gefährdung 
des Krieges, geradezu behufs Herbeiführung des Krie 
ges, ausgegeben wurden, zur friedlichen Mus- und Auf 
bau zu verwenden. Der AR zeltfrieden wäre geſichert. 

Auf wie lange? Jedenfalls auf abſehbare Zeit— 
und das ſollte und mag eine recht lange Zeit werden. 
Denn wenn es auch wahr ſein mag, daß die Menſchen 
im Laufe von Jahrtauſenden nicht beſſer wurden, ſo 
will es doch ſcheinen, als ob ſie in manchen Richtungen 
klüger wurden, und damit, daß ſie auch hinſichtlich der 
Kriegs- und Kriegsrüſtungs-, bezw. Friedensfrage 
klüger werden können — klüger werden mußten, Dank 
der furchtbaren Erfahrung, die die Menſchheit in die 
ſen Jahren machte. — — — 


— 


ſchen Prarxis 
gemein. 


der legten). 


(mwirfungslos be 


| jagen vermögen, 
Hinzuz iehung eines erfahrenen, gewiſſenhaften Arztes 
Unter den eriten vernomme: | 
nen Heugen befanden fich vier 
ſtändlichen 
waren Frauen, die den gebildeten Ständen angehören, 


ſitzende des 
daß 
widmen werden: 1. 


hältniſſe zu 


Wege 
dauernd zu helfen und e 


iwurde eines 


Ausſchuſſes 
den, und dürften u. A. auch zahlreiche Enthüllungen 


Baſel (1431 


ſchätt als 


„Eulachon“ 
nutzt werden ſollte, 
Publikum beliebt hat. 


ſuchungen herausgeſtellt, daß einzelne Doſen den Ver— 
käufern mit dreißig Dollars und darüber bezahlt 
worden ſind. Als der Krieg zwiſchen den Ver. 

Staaten und Deutſchland ausbrach, wurde die Ent— 
rüſtung über diefe Vertenerung des in der medizint- 
unentbehrlidy geivordenen Mittels all: 
und man legte der Regierung nahe, den 
Patentſchutz aufzuheben und die Herjtellung von Sal-| 
|barjan innerhalb der Ver. Staaten zu erlauben. Jebt 
hat man dieſem D Drängen nachgegeben und drei Chemi— 
kalienfirmen die Lizenz zur Anfertigung des Mittels 
erteilt. Unter dieſen Firmen befindet ſich auch die 
amerilaniie Filiale der Hödjiter farbwerfe. Der! 


DTa aber Herjtellung und Verkauf be- 
hbördlidyer Meberwachung unterliegen, jo läßt jid) ichon 
jetzt vorausſehen, daß ſich der Preis weſentlich billiger 
als zuvor ſiellen wird. 


Opfer von Betäubungsmitteln. 


In New 
ſuchung begonnen, deren Ergebniſſe auch außerhalb des 
genannten Staates von Intereſſe ſein dürften. Sie 
wird von dem Whiiney Legislatur-Ausſchuß geleitet, 
der nach dem Einreicher des betreffenden Beſchluß— 
antrages benannt iſt. Aus den bisherigen Ermitt 
lungen dieſes Ausſchuſſes läßt ſich bereiis jetzt feſt 
ſtellen, daß der unzuläſſige Gebrauch von Betäuburgs 
mitteln, trotz der dem Handel mit ſolchen durch das 
Harriſon-Bundesgeſetß auferlegten 
noch immer in größerem Maße 
angenommen wird. 
Kur 


m 
si 


‚verner, dad; die als „unfehlbare” 
angeprieſenen Patentmedizinen durchweg 
zeichnet werden müſſen, 
Gebrauch von B————— Ergebenen ſich von 


dieſem Laſter nur durch äußerſte Anſtrengung ihrer 
Schmerzen losztt-| 


Willenskraft und nach unſäglichen 
und daß behufs ihrer Heilung die 


unbedingt erforderlich iſt. 


Frauen, die aus ver— 
Gründen tief verſchleiert erſchienen. Es 
und eine von ihnen ſpielt in den höheren geſellſchaft- 
lichen Kreiſen eine hervborragende Rolle. Obwohl in 
den Einzelheiten ihrer Ausſagen verſchieden, ſtimnuen 
ſie darin überein, daß ſie faſt jedes angebotene Heil- 
mittel verſucht hätten, nur um zu finden, daß dieſe 
ſie in eine ſchlimmere Verfaſſung denn zuvor verſetzten. 
Eine der Zeuginnen war eine Krankenpflegerin, erne 
andere ‚die Beiikerin eines großen Geichäftsunter- 
nchmens, die dritte die Mutter dom vier 
welche ſeit über dreißig Jahren vergeblich verſucht 
hatte, die Sucht nach Drogen niederzukämpfen. Ver 


exſchienene Mann erklärte, daß er ſich nicht länger der 


falſchen Hoffnung hingebe, von der Morphiumſucht 
geheilt werden zu fönnen, er bedürfe des Giftes, um! 
nicht niederzubrecben, und ohne täglicd 5 bis 6 Gran 


desfelben vermödhte er keinerlei Arbeit zu berridyren. | 


Nadı Schluß des Zeugenverbörs erflärte der Vor: 
Komites, Senator George U. Whitnen, | 
ichs Punkten beſondere Aufmerkſamkeit 
Die Tatjachen betreits des Ge 
ı brauds narfotiiher Drogen feitzuitellen. 2. Die fir) 
| den. Gebrauch derartiger Drogen entieidenden Per: 
unterſuchen. Die Faktoren zu ſtudiren, 
individuell, ſoziologiſch, wirtſchaftlich und vom medizi⸗ 
niſchen Standpunkte, welche beim Urſprung, bei ver, 


dieſes 


“ 
.), 


Entwiflung und dem Wachstum des Uebels mitwirfen. A 
4. Alle Bemühungen zur Beherrſchung der Situation 
N Alle 
betreifs dieſes Gegenſtandes erhältliche Information 


und der Heilung Leidender 


zu unterſtützen. 3. 
zu analyſiren und zu ſammeln, und 6. Mittel und 
zu finden, um am „drug habit“ 
md; eine Befeitigung des level 
herbeizuführen. 

Im Anſchluß hieran bemerkte 


daß die unvermeidliche Verwendung von Morphium 


und anderen Opiaten bei der Behandlung von Er— 
Front eine beträcht⸗ 


krankten und Verwundeten an der 
liche Zunahme der regelmäßigen Gebraucher von Be— 


täubungsmitteln befürchten läßt. Das Problem der 


Behandlung und Heilung ſolcher Patienten verdiene 


daher gerade jetzt beſondere Beachtung. Von welcher 
Wichtigkeit dieſe Frage ſei, ergebe ſich aus den Aus— 
ſagen der vorerwähnten Krankenpflegerin, deren Fa⸗b 
nilte iiber $50,000 aufiwendete, 
malen Seiundheitszuitand zurückzuverſetzen. 
di e Wegnahme und verweigerte weitere Lieferung des 
Opiats wird eine Heilung nicht herbeigeführt“, 
Flärte Dieie Zeugin. „Ort üt „Heilmittel“ 
ſchlimmer als das Gift. Ein Arzt, der 
Wochen lang mit, einem „Serum“ behandelte, 
unter deſſen Behandlung ich beſſer zu werden 
Tages plötzlich abberufen. 
Serum“ enthaltende 
„Heroin Hodrochloride“. 
werden mehrere 


DAS 


ſchien, 


die das 
trug: 


Flaſche die 
Die 
Wochen 


Sitzungen de3 
fortgeſetzt wer— 
der Methoden bringen, durch welche Verkäufer 
verbotenen Giftſtoffe die ſtrengen Beſtimmungen 
einſchlägigen Geſetze zu umgehen wiſſen 


der 
der 


— — —— — 


Auf dem Konzil zu 
1448) wurde die Anordnung getroffen, 
daß die Adeligen auf der einen und die Gelehrten 
auf der anderen Seite des Saales ihren Platz haben 
ſollten. Als Kaiſer Sigismund eines Tages in den 
Saal trat, bemerkte er, dab ſein geheimer Rat Dr. 
Seora Seielius, dem er Furze Zeit vorber den del 


del und Gelehriamfeit. 


verliehen batte, unter den Adeligen Plat genonmen 
ı hatte, 


Roller Unvillen rief er aus: „Das hätte id) 
Fuch nicht zugetraut, dab Ihr Eiter Doftorat geringer 
; den Mdel. Ich fanıı wohl an einem Tage 
Zaufende adeln, aber 
einzigen Gelebrten machen, wie \hr einer jetd,“ 
* * * 

Der fetteſte aller Fiſche. Das Fiſchereiamt der 
Ver. Staaten iſt zu der Anſicht gelangt, daß auch der 
kleine Fiſch, welchen die Wiſſenſchaft unter dem Namen 
kennt, viel mehr als Nahrungsmittel be— 
als es bis jetzt dem fiſcheſſenden 
Für einen kleineren Kreis 


Liebhaber in amerikaniſchen Pazifik-Gegenden iſt die 


Amerikaniſches „Salverſan“. 


Es iſt im Intereſſe von zahlloſen Leidenden mit 
Freuden zu begrüßen, daß die Regierung nach länge— 
rem Zögern ſich entſchloſſen hat, verſchiedenen ameri— 
kaniſchen Firmen die Erlaubniß zur Herſtellung von 
Salvarſan zu erteilen. Das Salvarſan, das wohl 
auch als „606“, Arſenobenzol und Arſaminol in den 
Handel gefomme n tit, it bisher das einzige befannte 
Heilmittel für beitimmte Arten von Ylutvergiftung, 
heionders joldye inphilttiicher Natur. E3 iit die Gr-| 
indung eines Deutichen ımd wurde, da cd im allen | 


An } 4 Will ex Fleijch und fie gibt's Bein; 
Zändern duch Patente geihügt war, ausfchliehlic, in | dauert die Herrlicfeit nicht; jeder Fiſchzug laicht nur nd er glei umb fie gibt'5 Bein; 


Dentichland hergeitellt. Der Verfauf des Mittels 


Vortrefflichkeit dieſes Fiſches längſt er. neues 
anderwärt3 aber enwfiehlt es jidy wohl 
ihn aufmerffam zu machen. Wenn 
Fiſch bei guter Geſundheit und ſonſt in günſtiger Ver— 
faſſung iſt, ſo iſt er wahrſcheinlich verdaulich, und er 
hat einen ausgezeichneten Geſchmack, welcher noch am 
meiſten an denjenigen vom gewöhnlichen Stint oder 
Smelt erinnert. In der Tat inird cr in manden 
nordieeitlihen Volfsfreiien der „Columbia River 
Smelt“ genannt. Soweit man weiß, kommt er nir— 
gends anders vor als in PazifikKüſtenregionen. In 
imgeheuren Mengen kommt der Fiſch jedes Jahr in 
dem beſagten Fluß zum Laichen herauf; aber lange 


mehr: 
‚ befonders auf 


einmal, ımd dann jterben die Tiere ab. 


York wurde am Mittwoch eine Inter- 


Beſchränkungen, 
anhält, wie allgemein |? 


uls 
daß die dem 


Kindern, | 


Leidenden | 


der Worjigende, ' 


um jte in einen | tote | 
Durch | 


mid neu | 
und: 


Ich fand, daß 
Aufſchrift 


in tauſend Jahren nicht einen 


der Eulachon-⸗ 


„Peek⸗a-Boo“-Bluſen 
die Veranlaſſung 
ſchwendung, gibt der Aerzte-Aus—⸗ 
ſchuß der „Home Defenſe League“ 
bekannt, „denn wenn die Damen 
wärmer angezogen wären, 
nicht ſo ſtark eingeheizt zu werden.“ 
Dafür aber wird ſtärker für Män— 
ner eingeheizt werden müſſen, die 
manchmal beim Anblick der Träge— 
rinnen vorerwähnter Kleidungsſtücke 
ganz gehörig in Hitze geraten. 
bleibt da die Feuereungserſparniß? 


® „Armt Garbane made into Bork“ 
lautet eine Ueberjährift im „Chicago ! 
Herald”. Wir wollten ichon auf die! 
zufünftige Verzehrung des Voritentier- 
tleiiches Vers icht feiiten, alö wir fahen, 
daß dieſe „Abfall-in-Fleiſch-Verwand— 
lung“ nur auf indirektem Wege bewirkt 
wird, Das Kriegsdevartement wird 
die Abfälle in den Uehungslagern ſam— 
inch, diefe gebührend zubereiten und 
| fie den Grungern ferbiren, die dann 
durch ‚Gewichts: mabme das borerwähnte | 

„vork“ erzeuge Das iſt beinahe ſo 
ſchlimm als die Ueberſchrift einer 
Waſſhingtoner Zeitung, die lautete: 
„Garbage made into vegetables“ 
dann erklärte, daß MU und Abfälle 
ein ausgezeichnetes Dingmittel für den 
Gemüſegarten bilden. 


| 


en. 


Der Vertauf von Anti-Torin wirft ſemble haben können. Fräulein Rofa ten, welche die Damen jelbit 
bon 3001| R 


Wucherarten? 


angeblich einen 
Prozent ab. 
Sin 


Reingewinn 
Von allen 
niederträchtigſte! 


tr 


Diefer Strieg bringt t 
hervor, die ſich früber 
träumen. Intien. Nest bat Leon 
der gegermwäritge Nuslandsminiiter, | 
einen geivijien Chichi rin, der 


doch Situationen 
Niemand hätte ! 


Frei ilaſſung Trotzky verlangte, England! 
aber verweigert, zum ruſſi chen Se 

ſandten in England ernannt. 
nicht? Schlechter wie die 

Diplomaten wird 
fünnen. 


Einen 360 PBiund toiegenben Ku—⸗ 
| ben, dem er die Bezeichnung „Liberty 


Cake“ beigelegt hat, hat Francois, der lungei bi 


| Oberbäder de3 Hotels 
_ in New Port, fertingeftellt, 


Stab an unfere „bons oper there“ 


geſandt, damit er dei einer von ihnen ſchuhe 


geplanten Weihnachtsfeier in Paris 
verwendet werde. „Die Zuf 


| 
leguna bes Teigs ft derarti 


“ 


‚er: 


tlärte der ftolgerfüllte Verfertiner des | Ichen Mitteln, doch fonnte er uns 


Rieſenbackwerks 


Frühjahrskampagne friſch 


verſenkt oder von einem 42-Zentime 
tergeſchoß getroffen werden ſollte, 
was „mon dieu“ verhüte. Erwähnen! 


Reklame. 


klame macht, 
zu überzeugen, daß 
Kriege teilnimmt 

einmal, mich nicht zu 
die Berichterſtat nickten verſtänd- ſ 
nißinnig mit dem Kopfe — und be— 
richteten friſch darauf los. 
bittere Enttäuſchung für Francois! 


es 
Alſo, bitte noch 


ta» 
Li 


Auch auf der politiſchen 

Stücke, die von 
wurden und 

werden. 


Schaubühne 
Dilettanten ge 
von Dilettanten 


gibt es 
ſchrieben 
geſpielt 


Zu dem ſinn- und zweckloſen Lü— 
gen der Kriegszeit muß auch die im— 
mer imieder von England aus ver: 

sreitete Nachricht gezählt werden, daf 
ber Mohammedanismus in Deutich: | 
land fo nach und nad) jtaatlic, aner 
= und, gewiſſermaßen ala 
| werben wird. Das muß ein aanz 
grüner Junge fein, der das jchreibt. 


ı fen wäre, wüßte er, daß faft ein jeder 
Ehemann an einer Gattin genug ımd 
mitunter übergenug hat. 

| denn die Schreden des Kri 
ı nötig vermehren helfen? 


zeoer 
teges 


un— 


Grobe 
forniſchen 

ſchen. 

war., 


an 


Sitten ſcheinen in dem kali— 
Städichen Ornard zu her 

Ein Reiſender, der kürzlich d 
ſchreibt —— 


der friſchen Luf 


r 
rt 
„Wen 
und der 
ausgeſest iſt, wie ich geitern, 
man einen Bärenhunger, wie 
geftern Mbend batte. Nr Der 
zungsanftalt, two ich mich geitern mal 
crdentl [ich harten twollte, batte ich 
Linken einen Nachbar, weicher das Mei 
fer viel mebr gebrauchte als Die 
und zur Mechten einen, der die Gabel 
als Yabnitoher benußte und, um 
Mark mein er Langmut voll zu machen, 
die aus dem Gehege ſeiner Zähne—frei 
nach Feet gezogenen 
‚an dem Teller abfrakte. 
muB man Sich fa an irged ettwc 
nen. Aber was zu viel tit, tit zuviel, 
und mem PMIppetit war fur.” Mozu 
ein Taufchblatt beinerft: „Die Duftände 
in Ornard fcheinen nad) Dielent Bericht 
allerdings noch einigermaßen wildweſt⸗ 
lich zu ſein. Die Leulte Icheimen im Der 
Führung der Waffen erfahrener zu fein, 
in der Führung von Meſſer und Ga 
bel, was freilich nicht ausſchließt, daß 
ſie troßzdem ſehr brave und gute Men 
ſchen ſind.“ Na ja, es könnte ja ſein, 
daß das Blatt trotz alledem recht hat. 


bekommt 
ich ihn 


Hierzulande 
etwas nemöh 


> 
also 


in der Geſchichte der Völker 
mehr als ein Beiſpiel dafür, 

Kultus der Gewalt, die 
für Reichtum und Treuloſigkeit zeit 
weiſe von Erfolg gekrönt waren. Aber 
dieſem Erfolg folgte raſch genug der 
Verfall. Karthago iſt untergegangen, 
trotz ſeines Reichtums und ſeines Hee 
red, ımd c3 bat Feine Spuren binter: 
laffen aubzer der Meracdtung der Ge 
ſchichtsſchreiber Treuloſigkeit. 


gibt 


für 


ſeine 

Eheleben. 
idt von einem Jungge'ſellen.) 
Zagt er: ja, fie jagt: nein; 
Sagt er: Ichwarz, ımd fie fant: weils; 
Iſt ihm falt und tit ibe beiy; 


Gingefar 


und 


nd gebt'3 fo von Jahr zu Jahr 
| 3it'3 gewig ein — Ehepaar! 


ſind häufig | 
zu Rohlenver- | poniften zuteil wurde, und bie gera= 


brauchte, 


'jerer Bühne und zumeift bei qutbe- 
| legten. Käuſern. 


Mo auch diefe 


zwei Intermezzi, 


| 


‚md, Nublitum einfand, könnte ber Kälte | verein 


} 


| 


Y Troßf y,! 


l 


im einem | un auch im Spiel war fie Ichmerz | 
bririichen Gefangenenlager ſitzt, deſſen fälli ig; dagegen tonnten wir unk für Schultze, 2464 Geneda Terrace, der 


Warum 
bis berigen! 
er's laum machen | terte, quittirte ihr dieſes mit 


und ihn in Verpackung von Holz und die 


ſammen Crimi tonſchön und mit allen ihm 


s, „daß er ſich bis zur Baſſi, 
halten kreirte, nicht 
wird, ausgenommen wenn er auf der | der 

Neberfahrt von einem lnterfeeboot | war, 


Sie dei Kuchen und meiner nicht in Roſa Raiſa 
den Zeitungen, bitte ſehr“, bemerkte aber es mangelte ihm an der muſila · 
er dann zu den verſammelten Bericht- liſchen Sicherheit, die ſeine Kollegin 
erſtattern, „wir ſehnen uns nicht nad)! beſaß. 
Dieſer ſo prächtig gelun; | einer intereifanten Leiſtung Gefal- 
gene Kuchen foll eine Antwort aufjlen finden. 
 Hindenburgs Behauptung fein, dafı 
Imerifa fiir ſin eine ungeheure Re— gibt deren neununddreißig 
im ſich dadurch ſelbſt von 
wirklich am Pruzan, 
treten 
rerwähnen“. Ind, 


Weiche | Rofa 
Herren fiel Herr 


Vorgänger. 


| In iſt. 


— 


ıralta, 
Muratore, 
+ gegeben; 
ı man viel 
Seeluft 
und Julia“ 
Fütte⸗ Galli-Curci; fr 
‚Gaufler von Notre: 
zur! 


Das \ 


|bon 
ı Aufführung, 


Mo la 


es 
daß der 
veidenichaft | 


ausvertauft, 
nächſten Montag das 


für irgend eine Vorſtellung bis zum 


ſchen. 
deutſchen Kunſt nimmt und in der 
Lage iſt, 
kaufen, der wird ſeine Erwartungen 8 


| die beſte, 


; Rei Samstag Nachmittag „Der Cchmud| 
Sahel, | 


der Madonna”, 


ähnenfrei Swartz 
Fleiſchreſte 


dem Werk ter ? cht des Kom— 
N BR RER —* Am 7. Januar 


Illinois Turnbezirk, zu dem ſämmt- 
lihe Jurnvereine der Stabt gehören, 
„Das große Licht” aufführen laffen. 
Jede größere Vereinigung ſollte eine 
folche Vorſtellung für ſich arrangi— 
ren laſſen. Ueber Bedingungen und 
Einz selbeiten wird Herr %. Willig in 
den Vereinsverſammlungen, wenn 
es gewünſcht wird, reden. 

Man adreſſire Anfragen an Herrit 


: * Willig 1040 Weſt Lake oder 3648 
»as Publikum kommt in dieſer Xelephone 


Oper auf ſeine Koſten. Der Kom 3 * — 

poniſt ſchrieb ſo manche Melodie, die Ronrde 1825 oder Irving 1789. 
man mit nach Hauſe nehmen kann, | nn 

und u: enthält die Partitur Deutjhes zıitenheim. 
die zwar feinen | Ausitellung von Handarbeiten der Näh— 
großen muſikaliſchen Wert beſiten. klaſſen der Nord- und Weſtſeite. 
die aber dem Publitum mohlgejal- Einen ſchönen Vorgeſchmack von 
len, da ſie einſchmeichelnd ſind. Das dem, was auf dem kommenden 
Publikum verlangt bei jeder Vorſtel- Weihnachtsmarkt geboten werden 


dezu großartige Belegung der Do 
‚rollen mit Caroline White, Bafıi) 
und Sammarco, und Die Irchefter: | 

führung des genialen Kapellmeifters 
Gleofonte Campanini. Diele Oper | 
erſchien bis jetzt jede Saiſon auf un— 


Es war natürlich, 
daß uns die Direktion Ferraris Oper 
Saiſon bringen würde. 


lung eine Wiederholung des zweiten wird, batten Alle, die ſich geſtern 
Chriſtian 


BER ‚ fo au. geitern Nad)- 


jim Heim 
Meier, 
Dan ſich geſtern fein zahlreiche | Kaffe 


bon Frau 
der Vorfitenden der Näh- 
der Nordfeite vom Frauen- 
des Deutichen Altenheims 
zugefchrieben werden, denn Die Be⸗ eingefunden hatten. Da 
ſetzu na 
die mir in unjerem Ens |gejtrieten und genähten Yandarbei 


aifa, unfere Hochdramatijche, fang: handia angefertigt 
die „Maliella” zum erjten Male und | werden ſämmtlich auf 
brillirte mit ihrer herrlichen Stim⸗ nachtsmarkt in 
me, doch wäre für dieſe Rolle ein halle in der Handarbeitsbude aus 
helleres Organ vorteilhafter. Im geſtellt und zu durchaus nicht hohen 
erſten Akt fiel dies beſonders auf, we verkauft werden. 
Im Hauſe von Frau T 


hatten. 
dem Weih 


der Nordſeite Turn 


T heodore 


den Reſt der Oper ihrer Leiſtung Vorſteherin der Nähklaſſe der Weſt 
freuen, das gefährliche hohe Cis, ſeite, werden morgen Nachmittag 
welches ſie ins Publikum ſchmet alle Handarbeiten ausgeſtellt wer 
türmi- den, die von den Damen dieſer Klaſ 
ſchem Applaus. Wir haben aber ſe angefertigt wurden. 
audh ſelten auf unſerer Bühne etwas Alle Vorkehrungen zu den bevor 
Aehnliches“ u. Bei Wiederbo: Iitebenden Tseittagen find jegt voll 
ieſer Oper wird Fräulein endet, und die Eröffnung des Weih 
ſa ſich gewiß mehr in den 


nachtsmarkts wird am kommenden 
— der Partie hineinleben und Donnerſtag Abend, 7 Uhr, pünktlich 
Unachtfamteit vermeiden, zu 


erfolgen. Der Eintritt beträgt an! 
Nachtgewand gelbe Straßen | jedem der drei Tage mur 25 Cents, 
au tragen. 


und ein gediegenes Programm wird 
Den „Gennaro“ ſang geſtern Herr des Abends zur Durchführung ge— 
langen. 
aemact werden 
dieſem Unternehmen jchr wobl ge 
Den „Gennaro“ hier ſinnt iſt, 
vergefien machen. Baili, | Beiten eitter bier befindlichen Wohl 
in feiner Jugend Handierte ı  tätigfeitsanitalt ſtattfindet. 
ſpielte ſich ſelbſt, wenn er den 
Gennaro auf der Bühne 


ihrem 


zur Verfügung ſtehenden künſtleri-— 


der 


eier 
Schmied Nordjieite Turnhalle-Konzert. 
darſtellte. 


Herr 


Ballmanns Orcheſter und Toni Godetz 
Zither— und Geſangsgeſellſchaft. 
Der Leiter der von der Chicago 

Turngemeinde in dieſem Winter un 

Sonſt aber fonnte man an tet fehr erichiwerten 

veranftalteten Sonntag 

tagskonzerte, 

In den kleineren Partien Ballmann, hat in ihnen bisher jedes⸗ 

— Ha) | me ı[ dem Publitum ſehr gute So 

den Damen beſonders ab Frl. üßen vorgeführt. 

bie mit jedem neuen Auf- Konzert war es ihm aber gelungen, 
mehr Bühnenſicherheit be— eye] 
Die ihr zufallende Musik zu gewinnen: Toni Godetz' Zither— 
ſpieler und Sänger. Als erſter von 


Rimini war ebenſo wie 
neu in ſeiner Partie, 


- NRachmit: 


tommt. 
ſang ſie ſo ſicher und tonſchön, daß 


riten Moment glaubten, |! 
= nem hören 2 den |Q uf, und daß ihm diefe Bezeichnung 


Dua auf, der fein |pellauf gebührt, 
— — feine |Tiherlich bemiefen. uch eh 
| hervorragende Herren des DOrchefters 

— hörten dem borzüalichen Fitherfpiel 
Die Vorſtellung Re. 2 Toni Godeß’ mit Bewunderung zu, 

Herr Charlier an Stelle bes Her und das war fehr erflärlid, denn | 
Sampanini, der nod) immer unpähz | per Rünftler befiht eine technifche 

Diefer junge Dirigent Hat Zert tigteit und beherrfcht fein Ynftru 
geitern gezeigt, dap er ein aupßerge: | ment in einer Weile, deren fich * 
wöhnlich begabter Muſiker iſt, denn | nur 2 Menige erfreuen fönnen, Die 
das errariiche Wert ift ung: heuer | Damen und Herren des Enjemble: 


tomplizirt, und es gehört nicht nur, Frau Arına Meyer und Frau Hannie 


zu 
Liedchen beſſer 


Diesmal | 


Mut und Energie dazu, eine ſolche Glaſer (Sopran), Frau Loiti⸗ Putz 
Vor— | | 

bereituna, Die Vielweiberei eingeführt | fondern auch viel Talent und Küns 
Inen, 
| Orcheiterprobe au dirigiren, 
Wenn er fchon 'mal verheiratet geiwe: | 


| Oper in wenigen Jagen zu ſtudiren, 
‚Karl Wieſer, Joſeph Petriſch, 

vaffiſten mil Rüga und Toni 
und nod| Yu verftanden das Publikum eben- 
Ein Bravo | jall3 dur ihre alängenden Dar- 
— rauſchenden Beifalls— 
bezeugungen hinzureißen. Das Or 


um das Werk mit nur einer 
azu gut zu dirigiren. 
ı Maitre! 
Adolf 
* 


Heute Abend werden „Cavalleria 
Rufticana“ und „Bajazzi“ mit Pe— 
Fitziu. Swartz und Berat, — 
Crimi und Stracciari Frances M. Papert 
für morgen iſt „Louiſe“ mit liniſt, Konzertmeiſier Louis 
Dalmores, Dufranne und Be— tinsty, als Soliſten — — 
für Mittwoch „Romes —7 EEE 
mit Muratore und (Eingefandt.) 
für Donnerdtaga „Der 
. Sa. I .,8Ar Einiensungen auß dem Lelertzeis ifi die 

Dame“ mit Qir, | Wraatnen. nicht Beraniieortith, au 
8 anırc g::. ı müffen möglidft Far nm usa gebalten und 
Huberdeau; für] werden vertänsihen Unariiten. daB Papier 
"ur auf einer Seile beffirieben fein. 


—— Rucſchriften welche den Namen und die Adrent 
und für Samstag! ne Finfender& Iraaen. merhen h 


„Fauſt“ mit Dalmores, An die Redaktion der Re 
Ballanoff, Dufranıe, | Haushalten und Sparen, 
= | s | 1 + 
und Berat. Am Sonntag | \hlwendung D ber. Hagrın — * jetzt 
r I 9 25 ie Xu A tele purjamieit 1 Er 
fommt er Barbier ı bedinat no wendig und follte beionde 
mit Galli-Curci zur den Kindern von ihren Eltern und geh. 
und am Sonntag rern gelehrt werden. Gegenitver unfe 
Abend findet das zweite Konzert mit rer Wobmmg befindet ich eine große 


— 7 * öffentliche Schule. Während der Pau 
9 nn Miſcha E — 

Auftreten von Miſcha Elman und ſen ſtrömt die Menge der Kinder heraus. 
Raiſa DER. ellen, und dumm finden wir nad 
— —ñi— 


her eine ganze An ah auf dem 
Das zweite Gefidht. liegende Brotitüde, halbauf 


Mepfel und andere Neite von Ehmaa: 
Abend Syeziafvoritellung 


ren. 1 der alten Heimat, zu 
. Denszeiten, wurde uns Kindern von 6 
—— — —5 die Regel ——— 
Für die heutige Vorſtellung des Es iſt Sünde. berderbenu 
hieſigen Zweigverbandes des Deutſch— lajfen! Gib anf die Brofamen act!“ 
ameritaniſchen Nattonalbundes Ind | verten. Tenfen wir jet an Die Not| 
ent. Tidets zu $1.25 unb aud) nod) der Mittter und Ninder in den euro- 
nige für $] am ber Kaſſe zu haben. | päiiden Ariensländern, jo empört ſich 
Dir Site für 50 und 75 Cents find | unier Hera, wenn wir die Brodſtücke 
vielleicht überberfauft. 
Solite die Zahl der überverfauften 
Tidets es rechtfertigen, jo würde 
Stück nochein— 
mal aufgeführt werden. Wenn nicht, 
dann können die Inhaber ihre Tidets 


D 
den zu 
Das 
cheſter bewährte ſich auch geſtern, 
immer, und ſeine Lei 
tadellos. 

werden die Mezzo-Sopraniſtin F 


Mühlmann. 


4 


(In 


mh 


u 


Vix, 
rat angeſeht; 


Dufranne und 


Abend 
Sharlow, 


feine Ver 


Nachmittag 
Sevilla” 


Sie 


Heute im 


Brot 


vor den Schulen Tiegen sehen. 
ten Eltern und Lehrer cenergiih ein 
greifen. Mie frob koären tauiende 
acose und fleine Stinder, wenn ste nur 
das hätten. was hier weggewo 
wird, in Syrien und Belgien, 
Rußland und Armenien. Gegenüber an 
—* den Straßenecken ſehen wir während 

gegen Site umtaus der Raujen und vor Anfang der Schul: 
ein Anterejfe an der | jtunden jüdiche Händler mit ihren Star 
ren boll Zudermwaaren warten. 
—— die Kinder, um ihre Cents für 
Naſchereien herzugeben. Auch dies iſt 
Verſchwendung in ernſter Zeit. Die 


Da ſoll— 


rfen 
in 


oo 


Us 


Dezember 
Wer 


einen Siß für $1.25 zu|;s 


gung, bie eine Sonbervorftellung be- ‚ten Kreuzes 
wird der) 


k 

41 Boshaft. 
ſah manAdlid 

der drei Hauptrollen war die prächtigſten gehätelten, geſtickten, 


eigen⸗ ſch 
Sic) 


Aufmerffam mag darauf # 
dab; die Behörden! ! 


da die seitlichfeit ja zum] ® 


Berhältniffen | 


Kapellmeiſter Martin! 


Für dag aeltrige | 


(eine bollftändige Künftieraefellichaft 


ihnen trat Meifter Toni Godet felbft ! 


das hat er aeftern | 
mebrere | 


(Alt) u. die Tenprijten of. Kasgab, 
fomie 


:! Hate Anttner, 
ipie | 
tungen waren | - 
Am kommenden Sonntag | 


und der PVios | 


Aufriften | 


Ye | 


erAttentiicht 


Soden | 
fgegeſſene! 


ra. Te 
St 
durften fein Brot auf den Boden | 


und Stuchenreite tm Schmuß der Strake | 7 


Dorthin | 


und der Siriegsanteibe | 
urch einfache, klare Beſprechung ver 
| ftehen lernen. Dadurd) pird die findliche | 
Freude noch lange nicht geitört. Cs ge= | 
bört einfach zur guten Erziehung ti 
| erniter Striegögeit. Mus einem Briefe, | 
| der wir — als den legten —- aus ber, 
Heimat im Januar erhielten, entneh⸗ 
men wir die Zeilen: „Wir gießen auch 
das Spülwaſſer, in welchem Teller, 
Schüſſeln und Pfannen gewaſchen wer: ! 
| den, nicht mehr weg, denn es enthält 
| Nett, da8 wir dann fammeln.” Cs mag | 
aud) „bet uns eine Zeit fommen, daß Freu 
— ** über eine ſolche Spülwaſſerſamm⸗— ri 
lung nicht mehr lacht und da man Ein | 
fachheit und Sparjamteit bei Sindern | 
und Woßen Leuten finden wird unter 
dem Drück eiſeruer Notwendigkeit. 
| Achtungsvoll an 
| Raitor & VW. Koönia 
—— 


Center Die 

benen. 

Elara Weber, 
Apollonia, 


Haı Sattir 
Glara, Mary, * etiiedeth, 
Nikolaus, Mathilda, Frau Annga 
Ziegle, Barbara Dahm, Katherine 
Blamenier, Youifa Freres Peter 
Weber, siinder; 3, ®, Hiegle, Beter 
Tahm, Ghriit, Biamenier, Math, 
Freres, Schwiegerföbne; Gertrude 
Weber, Schwiegerttochter. famo 


gel 


Todedan zeige 
nden und Belannten die trau» 
richt, dab; unfer ariiebterBater 
Ser Huiter, 


Anna my aria Huſte 


ge Nach 


Gatte 
und Water 
Mi ist vom 90 Te 
Il a) en ift. x 
Di enetan, ci 
dorm.. bon 7 
mont Avenue zt 
Kirche, von ba n m <t 
Sottesadfer, Unt ftille Zeili 
die traue X 
Anthony B. 
Huſter, 
Frau AM. 
Huſter. 


—B 
N 464 Nee 2 Hp} bute bitten 
sn Gebirge. dee, das iſt 

eute fidell Die Mädels nennen mich | 
—* Hanswurſten hin und einen da— 
miſchen Stadtfrack her ganz ve 
liebt find fie alle in mich.“ 

—— —— „Herr Konz |! 
mer sienrat, ich glaube, im Herzen Ihrer 
Fräulein Tochter einen Pla gefunden | 
Fi zu 9 aben. „Dören Se mer auf mit! 

ſen Terrait fbetulati onen! 
Geſtern 
in den Rubejtand beriet wor⸗ 
l Dacht' mir's. Herr Rat! 
kam nämlich dieſen Morgen an! 
wen Bureaufeniter vorüber, Da Iehlief | 
'n anderer!” | 
Meitit, Urs halten Sie von 
teuen Luſtſpiel!“ „Id wollte, 
um nal tühtig zu lachen, diejen Abend 
eben, habe aber fein Billert mehr | 
geftt tegt!” — ‚Da können Sie lachen!” 


ıD Rahm 
Soefiter, 
Marparet 
mo 


Adam, Sarrhı un 
Frau SR 
Tina md 


zöhne. 
Wufif, 
Tochter. 


ZOWMICT 


bin ich 


Peters 
R for en it 


Amelia 


dem ti i 
Frmeit, Gharles 
Hattie Diedrich 
Tillotion, nd 


Kinder. 


I Guſtav, 
und Elizabeth 


— — — — — — — — 


Todesanzeige. 


w n und Wefannter 
ht, dab meint dielgelichter 


Todes sanzeige. 


Mar Henen 


nz ; tzem Xeiben 
10, Degember 
Monaten und 
geiden entſchl afen 
ſtatt am Mittwoch, den 12. Deg., 
um 2 Uhr, vom Trauerbaufe 
| nt Mbe., aus mit Autos nach dem genen: 
| <t pbs Gottesader, Im ftille Zeilmabute | 4 — 
| bitten die trauernden Hinterbliebenen: — — — 
— Willem und. gi Methitde, Geihwifter Glifabeih Tai 
mir Hegen, Kinder. Anna Hegen, Schmi: utter ranf walowen 2333 
nertochter Gonfine, Luelite md Robert, | u. © * ee 
| Enteln, Beuwandten modi Todesanzeige 
— —— — x — 
| Todesanzeige unden um Befannten d 
unden und Belannten die traurige Nach 
dat mein geliebter Satte und fer lie 
Dater 


11 10 Tagen an 
Beerdi⸗5 


iſt. 
* 


Sing, dent 
Kadın.. bor 
: 


„riedno! 


Rocppel, Eltern. 


sebjt 


| richt. 
| 
q 


» aeliebte Gatttı 


ber — Kro cd, 


ter 


geb. Stal;, 
von 57 Sabren 
ng sindet jtat 


N “nehm, 
rau Ebarlca 

— ‚fantt im Herrn 
ndet ſtatt am 
um 1:50, dom 

ı 2908 Barnell Ade., mit Antos 
| ihania sriedbof. Um itille Teilnahme 
dte trauernden Hinterbliebenen: | 
Frau Luiſa Auehn. Gattin Frau William 
Pearſon und rau A, vL. Zurbury Töch er, 
niebſt Schwiegerſöh nen, Enfelfindern id 


Verwandten modi 


Schultheis 

entichlafen 

mittwoch, 
Sranerbanse, | Son 
nach dem Bor | 

bitten ı we 

Hubert Arones, Jofeph, Paul, Far 
bara Schule, Helen Weldtih, Gatheri ne Matt 
und John, Kinder a 


an 


v der ber 
v iſt. 


Go 


Todesanzeige, 


Todesanzeige. (ri 
Shwäabiid»Badiicher firauenverein 


zen traurige 


Rs, 1, 


45 
i 


RNitglied Rachricht, 


J ern die 
| Schweſter 


as 
Eliſe Siegel 
geſtorben iſt. Beerdigung find am Dienstag, | zn 
den 11. Degember, bon erba uf, go, ernden x 
Weſt 26, etr., nad dem Dobemian National | 
‚sriedbof ftatt. Die Beamten ber! eln ich | 
um 1 Ubr im der Dereinsdalle, umt ber veri 
Schwerter die legte Ehre zu er! neilen. 
Joſephine Thannhauien, Bräfidentin. | 
Geroline Holle, Selretärir. | rau 
— gittwe des \ 
Mutter bon 
Lange ım 
Henrn 


Fran %. Bulthuis, Frau 
Frau E. B. Lillin, stinder 

ngas zeige älter. 
Se e ft 0 rben. 


Marie Mahr, 


Andrew Borg, 
F. Thomas, 
Beerdig 


Todesanzcige. | 
nden und Tea ınten die trat urige Nach 
das u nfer lieber Vater 

Kohn Schuiter 

ran Barbara 
de berft, 

Iabren 


Freu 
richt, 


Hatte der 
Slacfer), 

Alter bon 
Beeroigung findet ſtatt 
| 2:30 Nacdm., bon der 
I ter, 660 Wrigbtwood 
Gracciand Sriedbof. 

| bitebenen: . 
| Zoieph, Srant P. Frau Barbara Falbiſaner. 1; 


I“ — — 


Todesanzeige. tungsfapeile 1850 Grant 


und Pefanntert die traurige Kkach 


IR; BAR meh geliebter - Gate e’u unfer Kater ; 
Louis Schroeder ! uel 0 fer, An 
lam 7, Desentber 1917 im Alter bon TS Nabe, 
ren und 6 ‘Wionaten ſchlafen Beerdi⸗ 
— N br Seichenbeftatter 
— — —— —— — —ü— — 
Reele Bedienung. 


aung am 
mittaos vom Trauer hau fe vu Venfenviit ic 
| 
1458 Belmont Ave. Tel. Zafe Biets 68. 
1325 Clybourn Ave. *el. Diverfch 2900. 


berit 
Vater 
Su 


Echuiter 
John jum., 
neitorben 
an Pier 
Modnung feiner { 
Mpe., aus nad 


frauernden 


Geitorben: 

rn | 1917, gel. 
je tr, geb, str 
2 Brüdern 
Rolie 


sit 
ir, 


ag, 


| Anton Hoeitier, anr 
I Zobn von Franf und Iberefa Aoci 


Den 
ie 


(ne [ 


iernoen 

Hinterbliebenen: 

Torothea Schroeder, geb 
Sewis, Aller, Frau Annie 
und Glarence, Kinder 
Bruder. 


Gattin 
Walter 


Schroeder, | F 
fonn mo | 8 


= Bush Temple Late 


el. Experior 4819. 
10. Dez. Roritellung des D. 
Das zweite Gehat. 

Tienstag, den 11, Tezember, 
Siterariiher Mbend — newühnliche Preiie. 
Wenn der junge Wein blüht. 
Mistwodh, nen 12. De;., 

Die Stüben der Bejetfchait. 

- Bon Dienstag, 25. Dez., an rau; Schuberts 
„Das Dreimäderihaus“, 
[ 4 ®rabarıt 
ind 
wen 


Um jtille ZIeilmabme bitter die fra 

Diermar 

Warren, 

Ernit Imemifagmt 


Todesanzeige 


Belannten bie 
mein geliebter Gatte 
hei ieger vater 

Emil Anttuer 
den S 
reit neitorben 
am 2 
br vora 


— Ialshatın 
nach Waldheim. 


Freunden 
| richt, das 


Vater und 


raurige 


| Montag, EN. 

Dezem ber, im Alter 
tit Re rdiar ıma fr 
den 11. Dexemt er, 
bot 1650 Moberof | 


Die trauernden Hin 


ZSZamötag 


82 a 


an 
bon 

| det ftatt 
um 10 

Strabe 

| terbliebenen: 


Iamät 
terätog, 


Gatten. Moie Wichlid. 
Sadie Schade. Della 
Robert \inttner, Kinder 


Warn 


Friedman, Kuttner 


und 


ee 


ınden und Velannten die traurige 
day mein Tieber Satte und Vater 
Cbarles — 


Ludwig 


werden 


| Wurz’n Sepps 
" Priginale baieriiche Wirtihait. 
Fe — — 


a ‘ 
KONZERT 
Ras. | Ründhner Kühe. 
Eonntag3 von 4 Uhr an 10 Lents Eintritt 
Imp. Unauilottt zu berfaufen beim Pfund, 
»2famodo* 


Schlacht-Fest 


Mittwod und Donnerstag, dem 1”. 
und 12. Dezember 1917, in 


* George Thufer'ß Wein⸗Stuhe 
534 North Ave., Ecke Mohawk Str, 


Wiegeliuppe weitileiid, Blut und Leber 
wurst eie, überhaunt das Weite mes 


und ger 


pi 


Pined, geb. 
Tochter 
des 


Todesan seige. 

) und Belan nten bie tr * ride 

daß unſere geliebte Tochter u. Schweſter 
Sazel Bieſterfeldt 


Mary 
Newins, 
Nitglied 


Freunden 


19. Jahren 

g findet ſtatt amt | 

h Uhr Nadm., 

nı Dane ımerbale Le 
t Mit 
Die 


William ı 


ger 


mi 
L of 
Sophie Bieiterieldt, 

n; Eltſe Bieſterfeldt. 


sa 


ne b. 
Zch weſter 


Elter 


Todesanzeige 


und Verainten die Aral 
weller 


Anna geb. Hante, Unterhaltu 

ma findet itatt George Schuster, 
NTahm.. dom vr: 554 Norih Avenne,, de 

Ibe., Bexwyn, SU, mi zel.: Lincoln 

Alddeim Friedhbofẽ. rau 

liebenen: 

— Bas, Gatte, 
und Julius. Kinder 


Bat, 


Mohawl Stra 


118 


J A GMWCramers Bakery 


8 N 3434 North Halsted St Cor se 4 Ko 


Henri Herman 


Todesan zeige. 
Freunden md Belannten die traurige Nach: | 
dab met geliehter Gatte und umfer | 


| guter aier 


die Feiertage 
beitens: 

Echte dentſche Honig⸗Kuchen. 
Tiienbader Bfeitermäfie, 

Marzipan, 


Für empfehle 


I richt 


Herman Schule 
ı Samötag, den $. Dezember, = 
57 Sabren, 9 Monaten und 10 
ben ift PBeerdirung findet ftatt 
um 2 Ubr Tadbmiimad, dom 
10510 Wentwortb be, 
Sriedbof, Die 


ı ea Springerle, 
! Sähiiiche Stoffen, 
—— Baumluchen ete. etc. 


nach der odo Sms Haus ge 


trauernden biirter Telephon: Lake 


Wittwe und Rinder. 
richt, dab meine gelichte Gattin 


Siyabeın Siege Plumding, Gas iin und Sewerage 


am Samstag, den 8, Dez.. im Alter von 43} 
3838 North Hoyne Ave. 


Nabren geitorben ift. Veerdigung am Dient- | 

tag. Nachmittags 2 Ubr, von der Kapelle 3410 
Reparaturen — we den Öreienn 73 und 
Billig andgcfäßrt, — zei DIE: 


Vi tew — 


Todesan zeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Rach 


Weſt 26 Str. aus nad dem National Bobe- 
mian tiedhof. Der trauernde Gatte: | 


Fran? Siegel, 





Leben im Meltall. 


Sans Güntber. 


Hoch Über dem Zürichſee ſteht 
hmeigend am Waldrand mein ftilles 
deim. Hinter mir rauſchen die Tan 


Von 


en im nächtigen Dunkel A nter mir 


ein filberner pie hm 
Schatten der U fr Der tr 
Ueber rıir alitern und 
Die unfere 


SUN 


. Schmei 

Somm 

n® lmd trın 

n embor in das 

zum Flammen 
Venus, 


onnen, d’e do 


srimımN 
giIDIIG 


Kaum Durd) 
unſere Menſchenſehnſucht, 
— * und Hoffen, all 
be und Träume enden 

blichteit, die ba 
nächtiges 
ı ung berniederd .idt.... 
einigen ‘abreı T man ein 
züchlein heraus, deſſen Ve rfaſſer der 
sheros 
d⸗ ft 


ılte Keppler war. 
er 2 218 Meiten DES 


deſſen 
ſprechen machte und 


—— Fir un 
si. 
der Sphäre 
u 


riebe 
en in der Iinen 
filbernen Strable n Durch 


um r 


sener GBeiſte 
"aub 
ie Har monie 
f u [ı 
lare *F0 rmeln ſchlug. 
Büchlein „Traun 
eißt es hat er 


einem SDBichterdran 


ar 
ner 


'ondern 
Spiel gelaffen, 
sen Korichern Tür 
ſter Ueber legung 
Pildch en jeich net Das 
in jenen Ze 
söltert Dad 
ıf den Monde. 
werden aebaut, 
ratern leaen t 


n sınlarn 
iten unſerrn 


ta 3 
il. - 


lern 3 
wohnern 
e ums nichts zu melden, niets zu 
an von Meplers  fart 
Traum... 
Droben 
jäh ein 


Erde hinab 


— up) > 
yanten zeracı, von Woni 
— 1 P ‚pe 
Mondſtädten re 


J 


ſchießt 
Feuerſtreif zu 
Leu = e 

ein leiſes Knattern. zorbei! Viel 
leicht fielen 
nieder auf unſern Stert Ich 
ſie nicht, aber ich 1 daß 


Meteor ein Bote iſt 


noch 


Steinftü de 
ſehe 


ill DU 
i 
GV F an 
Luftmeer 
zerbarſt. Was 
Binnen we 
tegen nicht 


moöon 
u \ 


Tiefen 


M 
so. 


welche 

Durcheilt‘ 
im ritüct eines 
it aneten, der ſo aus der 
Ferne ſein lebten Grüße herüber— 
ſchickt? Nöglich tit das ion! Dunn 
ber enizünden fih an Dielen: = 
rachen Borgaı a Fragen über Frag 
und wieder taucht in ber Yiefe 


NR 
* > 
N l Geben uf. 


rumm 


Joritemen 


Ä 


des 
Konnte 
Planeten biü 
Keime mit Die: 
uns fommen? 


lteaen zwiſchen 


mes Das 


vun 


t 
i 
tft 


(51 
nit zepen 


auf jenen 
hen? NMonnten ntect 
jem Trümmerſtück 
Wohl 300 Nabre 
Keppler und uns. Unſere Träume 
vom belebten All ſind in dieſer Zeit 
hinabgeſtiegen vom menſchenähnlichen 
Weſen zum keimenden Sporen. Hin 
ab oder hinauf? Ich weiß nicht recht. 
Es ſchien einmal und gerade heute 
ſcheint es wieder ſo als ob Leben 
in Weltenraum unmöglich wäre. 
Leben natürlich, wie wir es auf 
kennen Die — 
uns, daß die Sonne wei”, 
glühende Kugel iſt. Und mit ihr alle 
— * am dunklen Himmel 
Die meiſten noch viel heißer. 

imt unſer Eiſen um ein 

gr nennen als gaſige 

. unfabbarem Glühen. Wie 

? ind wiſchen 
die 


Leben ſein? 
herrſcht 
Raumes, 


shochöfen 

des luftleeren 
den nur das Licht auf Aetherſchwin 
gen burcheiit und der mit feinen 275 
stälter araden jeben Gedanken von 
Gebensmöalichteit von vornherein er 
ſtickt. Wis einziae Hoffn tung zeigen 
ſuchenden Blick die Kinder 
nnen: die Planeien. Auf ſie 
te rn Hüllen, die wie ein 
Kern um 


us Gas den Feiten 


317 
yia 


Erden 


J „+ 
U4 


8 
7 
si 


ſich 
IA 
ns 
Der 


und 


den 
So 
+] 
geben, 
Nögfichte t 
Erden leb 
ſten Stinphonien 
droben -— auf unsern "Sm herii 
ollte e3 öde fein? > 
war auch 


Lebens erklungen. 


2ꝛAlmerikaniſche⸗ Briessichift mit Kriegsonitrich. 


tage » 


Abendpojt, Chicago, Montag, den 10. Dezember 1917. 


Doch wieder Fam die Willenichaft | achja im mãrchenſchönen Neapeler 


und ſetzte ein Fragezeichen. Merkur, | 
ber innerfte unferer Planeten, brebt 
fih in 88 ITuaen einmal um fid 
felbft und gleichzeitig einmal um die 
Sonne» Er fehrt ihr alfo ftets Die 
leihe Seite während bie andere 
trahlt in den eiligen Raum, Eo 
ın feine Temperatur wohl ein paar 
Grad höher liegen, als der abfoluie 
Nullpunkt, beträat aber immerhin— 
220 GrzD! Was bedeutet —* Nichts 
anderes, als daß er ur 
Yurtbülle wie die Sonne — kann. 
Bei ſolchen Frans un en verdichten 
ich alfo alle Gafe zu feiten Mailen, 
bis auf Helium und Waiterftoff, und 
deren moletulare Eigenbewegung tit 
jo aroR, dat die aerinae Anziebungs 
fraft der kleinen Planeten Tie nicht 
teitzubalten vermag. Ste ftürzen bin 
in den Raum. Much bei der Erde 
es jo. Helium fteigt hier fortwäh— 
rend auf aus tiefen Schächten und 
Quellen und dennoch — * 
ſich ſein Beſtand in der Atmoſphär 
immer mehr. Ein Zeichen, daß —**— 
die anziehende Kraft der Erde nicht 
genügt ein überwiegendes Ver— 
hältniß ſchaffen, dem die tanzen— 
den Gasmoleküle — müſſen. 


* 
SOol und— 


und 


217 
Ju, 


als 
im 


hier 


711 
au 


ſt 1er 
ohne ein 
mmt aucd 
Much auf ıb 


—X u l t 
em Mond 


wıik 


ohbr ne 


ſchwir der Mond 
* 8 
m muß des 
Irdiſches 


daher unm 


herrſchen 
it 


wir, daß ſie 
beſiht, die 
den Rohren je 
ofi zirten Augen 
Dafür gibt es 
vierigfeit, Mırs 
PB aneten zur Son 
ehungsgeſchwindig 
blungs zgeſetzen und 
läßt ſich 


wiſſen 
dichte Lufthülle 
unſeren ſ 
ins All hinaus w 
er Me nichheit perri 


-nhors 
andere 


pähen 


Dinaen 


Leben, Toiveit 
Vielen no als gen 
trum der Allintelliaenz. Als Mittel 
puntt der Multur des Raumes. Die 
foaenannten Kanäle mit all ihrem 
Drum ımd Dran an Hppotbeien und 
S pelulationen fo in dos Be 
ırtfetn der Menfchheit überaeaan 
baben jte jo ayjimilirt, 
Marslebeweien 
' elbitverjtändlichteit, 
eine PER una der allgem 
nunft ericheint. Nitro 
(les, um dielfe Annahme 
wenn auch immer wieder verneintende 
nmen laut aewworden find, or 
einigen Nabren aber bat Spante 
Yrrbenius überzeugend nachgewielen, 
dab der Mars aller Wahricheinlich 
fett nach eine tote Melt iit, Deren 
Erdbeben- und Verwerfungsſpal 
wir als das Werk intelligenter We 
jen betrachtet haben. 

Un die äußeren Planeten mwagten 
ih Diefe Spetulationen faum. Yum 
wenigſten nicht, Tomwert fie auf dem 
der Wilfenichaft fußten, dem 
von Nuptter und den übrigen willen 
wir allzu wenta, Troß allem nun— 
es beginnt ipieder zu dDammern. Ge 
wiß glühen die Sonnen dort droben 
in unfaßbarer Hitze. Gewiß ſchwim 
men die Planeten und Monde nackt 
und ſchutzlos im eiſigen Raum. Ge 
wiß iſt der Weltraum ſelbſt luftleer 
und totenſtarr. Nur, daß wir jetzt 
langſam zu fragen beginnen, ob nicht 
dennoch und trotzdem. 

doch gar ſo lange iſt es 
da erzählt te ıman bon 


find 
ival 
DaB das 
vielen 


Gen, 
Dafpin 
ns eilt 


XIJ 
als 


einen Ver 
nomie tat 


zu ſtützen, 


16 ine 
— 


— 
Die 


ten 


Boden 


nicht her, 
Weizenkörnern, 
alten äghptiſchen Sarko 
phagen neven Mumien gefunden hatte, 
fie, gleich zu keimen 
berannen. Das war Fabel. Aber wir 
haben da fleine Tierchen „Bär 
tierchen“ nennt man ſie ihres Aus— 
ſehens wegen die luſtig in Dach— 
rinnen leben und lieben, ſo lange es 
dort feucht genug iſt. Kommt die 
Dürre über ſie, wie eine jener ſieben 
Plagen in hen. io erftarren fie, 
werden Staub, den jeder Luftzug 
von dannen führt, bis eine andere 
Waſſerſpur, eine Pfütze, in die 

toten“ Tiere geraten, fie wieder 3 

Qeben eriwect. IInd das nadı Mont en 
und 


m: 
Die man m 


daß ausgeſät 


ar 
zii 


Not yan ! 
Jahren! 
D vü re Da 


Das wäre das Vertrocknen. 
Wenn wir an ko 
aſſer denken, ſo denken wir 

Verbrühen. Und Froſtkälte 
wiſſen wir, alles erſtarren, 
alles kalt und tot. Und den 
noch dennoch! Die Tatſachen re— 
den „Deſto ſchlimmer 
!“ ſagt heute Nie 


vlt 
„ent 
stalte und Hitze. 
ch gg 


auch 


ar 
ul 
2244 
n Nı& 
läßt, vu: 


macht 


anders und: 
für die Zatlachen! 
mand mehr. 


in den beißen 


> 
ic 


Quellen der 


m er 


ann feine! 


Inſel! 


Golf, die eine Temperatur von 858 


= mn —— — — 


Mit Büchſennahrung gerüftet, | 


Grad aufweilen, fand man vor rund Tie amerifaniihen Hausfrauen baden 


‚fünfzia Jahren lebende Algen, alfo | 
niederſte Pflanzen, 


und Näbdertier 
‚sen, ganz fomplizirt gebaute Unge 
börige einer Tierklaffe, die auch fonit 
des Merfmwürbigen viel enthält. Und 
die wurden dort nicht verbrüht. Sie 
lebten, fie pflanzten fich fort, te ge: 
diehen! In den Geifern und Spru— 
veln des Nellomwitone Parts gar er: 
tragen jie noch viel höhere Ternpera: 


‚turen. Aber was will das alles jagen 


seaen bie Zähigkeit mancher Balte- 
rien und Bazillen! Einer Hige von 
150 Grad hat man fie ausgeleht! 
Seitorben find fie nicht! 

Nun fommt die Kälte. Raoul Pic- 


ıtet, der geniale Pnfiter, ift bier zu 


nennen. Er jtellte Weltraumstälte in 
feinem Laboratorium ber, und da: 

mit kamen die großen Wunder der 
Natur. Taufendfüße lebten bet —50 
Grad, Schneden bielten bei —120 
° Grad aus und Diatomeen, niebere 
Ulaen, waren mit —200 Grad nicht 
umzubringen. Macfayen ging nod. 
weiter. Er brachte Batterien in eine 
Kälte von —250 Grad. 

Ste lebten nad ivie vor. Seht Ite 
ben wir am Ende. Doch halt, noch 
ein:. Man tebte Bohnen anderthalb 
Sabre lang in ein Stüd Iuftleeren 
Weltraums, d. h. in Gladröbren, 
zus denen die Luft ausgepumpt ivar, 
Und als man ſie der Welt wieder— 

feimten ſie, als ſei nichts ge— 
ſchehen. 

Das ſagt uns nicht nur, daß viel— 
leicht Leben direkt durch Meteore von 
inem Stern zum andern gelangen 
tann. Das ſcheint jetzt ſicher! Aber 
weiter noch greifen die Gedanken hin— 
formen und zu geſtalten. 

einzige Spore, ein einziger 
Keim, ein einziges Bakterium, und 
das Zauberwort „Entwicklung“, das 
Darwin und die nach ihm kamen, 
uns lehrten, genügt, um durch die 
allmähliche Anpaſſung im Laufe der 
Jahrmillionen die Fülle der Formen 
hervorzubringen, die auf Erden 
tein.“ 

„Die Erde aus ſich hervorge 
hen Bäume und Kräuter ....“ Liegt 
da wohl tiefere Wahrheit in dem al— 
ten Rätſelwort, als wir je ahnten? 
Wie dem auch ſei—und das „Wie“ 
der Entwickelung iſt uns ja immer 
noch ein ebenſo großes Rätſel wie zu 
vor—wie dem auch ſei, die Möglich 
keit an ſich ſteht für uns feſt. Von 
bier sus ſtrahlen Brücken hinaus in 
den Raum, auf denen unſere Gedan 
ten wohl wandern können. Da grünt 
nicht nur der Planet, auf dem ein 
einziger Keim nach irrender Streife 
im Raume Fuß gefaßt hat. Dieſe 
wunderſame Fähigteit Lebens, 
ſich Extremen nach beiden Seiten 
inzupaſſen, birgt tauſend Möglich 
feiten. &3 fönnen Weltförper belebt 
jein mit Weien, die eine ganz andere 
Entwidelung berborgebraht Bat. 
Schon die Erde felbit. Wie viel ver: | 
Ichiedene Formen haben bier nicht! 
Leben gewonnen. ber — das ilt 
jeßt die Frage, in der alle Schauer 
des linendlichen wieder jtarren 
vie, wenn un'er Leben nur eine An 
paffung wäre an unjeren Stern?— 
Wenn draußen im weiten AU ganz 
andere Möglichkeiten des „Lebens“ 
ndgli wären? Wir können uns das 
„ie“ nicht denfen. Dazu müßten 
toir vergleichen fünnen. Aber „Das“ 
ſcheint feſtzuſtehen. Ueberall iſt bie 
Kraft die gleiche. Die äußere Geſtal 
iung des Stoffes kann vollkommen 
anders ſein. Möglichkeiten aber 
feine Fzuntafien, denn wir geben ja 
nur re weit, we ins die Brüde 
träal, d 


baut in den toten Rain. 


— .. 
Perfsual-Hadıricten. 


—— 


Im ſeiner Tochter, Frau 
Falbiſaner, 660 Wrightwood 
iſt gel ern früh im Alter von 89 
Ihren Herr, John Schuſter geſtorben. 
Dder Dahingeſchiedene war jeit 66 Jah 
anſäſſig und hat volle fünf— 
zig Jahre im Gebäude 751 Nord Clark 
Str. das Geſchäft Hausröhren— 
legers betrieben. 
ſiebenmonatiger 
Heim, 4848 Sheridan 
Road, John S. Cooper im Alter von 
75 Nabren geitorben. In Chicago ge: 
yeren, Wurde er Fuhrherr in den 
chlacıthöfen, beteiligte Sich an Der 
Stadtpolitif, war lange einer der de: 
mofratiichen Barteifübrer und eroberte 
fih das Monopol der Strakenreint: 


> J .r et” 
In ſeinen ſpat 


aus, zu 


Eine 


Imre 
wir 


aſſe 


des 


nm 
sah 


— 


Hein n 


* 54* 
zei Gr 
eines 


Nach 


iſt in ſeinem 


Krantheit 


eren 
ofcher bat er, 
de von Pferden für die Allii rten 
gekauft. Morgen früh wird er auf 
K tdvarten beerdigt Ein Zohn 


überlebt ihn 


werden. 


mit 


Landwirtſchafts ⸗ 


im 
| 


iD 
ı Hang, 


Nahren var | 


ı Sie 


reau 
Abteilung geben ſollen?“ 


ſich gut verſehen. 


Allen diesbezuglichen Berichten zu— 
folge, welche beim ameritaniſchen 
Departement eine 
teren, hat der eifrige Feldzug menres 
re. Wonate, um die Hausfrauen zu 
veranlapen, ji moalıhıt große Vor⸗ 
rate jelopteingemadpter und tunlipene 
faus ſelbſtgezogener Büchſen-Nah— 
rungsmittel zuzulegen, großgartigen 
Erfoig gehabt. Uno die amerttanı= 
ſchen Patrioken erolicken darim eine 
weitere Gewähr dafur — womöglich 
eine noch ſi herere, als Freiheits-An⸗ 
leihen und die Erbauung der rieſigen 


Aeroplan-Flotte und ſonſtige gewal⸗ 


tige Veranſtaltungen ſie bieten tdon— 
nen — dafur, daB fie den Krieg 
winnen wurden! 

Nach den oerläßlichſten, wenn auch 
natariıh nur runden Schagungen 
jino heuie 1000 winuionen — u 
eine wiriiarde — Buchſen mit ſeloſt 
eingernamsem Obſt und Geinuſe⸗Stof⸗ 
fen auf den Speiſetammer-Negolen 
amertanımyer Meine woylderwahrt 
fur Die zuge von oturm und Drang 
und eimuarger Nayrungsssnappgeit! 
Vader Mayen alu) Die Geſeuſchanen, 
weine Bumjensnahrung Dveriaugen, 
teınesmegs Janedte werwäarte, Damıt 
tt jelDoermanouc) Noa) mime aetauı, 
dag ım jeder einzeinen Yuusnatung 
leserpiug ai Nayrung herrime. 
Und man erwartet Ihon jegt, dal; 
nahen Ssanre, wenn Der Mriey 
anhalt, und der Geiſt des ameritani— 
Imen Voltes auch ferner Der Xuge 
gerpachyen bierbt, Die umerttantjwyeit 
„ausprauen jogar 1500 Millionen 
Buchſen Nahrungsmittel einmachen 
werden. Sehr geiegen kam auch die 
stunde, Daß Lie vorrate an Einmach⸗ 
Buchſen dernes wegs ſo tnapp ſind, 
wie es eine Weile den Anſchein ge— 
habt hatte. Ran muß immer vei 
ſoichen Nachrichten auch die ſich 
bei ‚jeder Geiegengent 10 gerne breit 
achende Senſationshaſcherei gebuh— 
nd in Anſchlag dringen, Dies ve: 
og ſich übrigens nur auf die Blech⸗ 
ouchſen, nicht auf die Glaſer. 

Niemals hat die Welt eine in ihrer 
Art wichtigere „Sammtung“ geſehen, 


m 
te 
ö 


als dieſe werltarde baussengeuaagter 
: wen 


nzuſe- und Ooſt-Einheiten! Und 
der rieſige Erfoig dieſer Bewegungçh iſt 
ein um ſo bemertenswerterer, als die 
benteuerlichſen Luügenmaren über 
eſe Buchſen, itren Inhalt und ihr 
nftiges Schickſal umherſchwirrien 
noch nicht uberau ganz 
tummt ſcheinen, nach den 
— Nahrungs-Verwal⸗ 
und geitungen zu Ichire= 


2 

r 
u 
ti 


immer 
zu ſein 
bei der 


den 


1 
s 
in 
un e 
ver 
aıı 


tung 
pen! 

Es lohnt ſich, ein paar dieſer ſelt-⸗ 
ſamen Maren hier vorzufůhren, DD: 
wohl Diejelven Full aue Jo plump 
ſino, dag ſie tein inteligentes Puoli— 


tum auc nur einen Augenblick hatten 
ſtuvig | 


mamen jolen, 


Eine dieſer Flauſen war z. 
ein ZTeil der Baͤchſen und — 
wie auch Gunumi-Ringe von deut— 
jahen Spionen vergiſtet worden ſeien! 
pyantantſch die Geſchichte auch 
ſo nahmen ſich die Beyorben 
Dou, Die VNuhe, fe zu untertuwen, wie 
uud) mmwere Alarm-Geruchte. Aber 
man fand kein Atom von Beweiſen 
daſur! Ferner hietß es, daß die ſo— 
genannte Nalt-Paaumethode bes Ein— 
madzens die Naährungsmittel geſund— 
heuss. und levensgeragrumh mude. 
ld Doch ut e& Die veroreitetſreterhooe 
in den geſchaftlichen Einmachereien, 
welche auf ver zuge der Zeit ſieyen, 
und ſie iſt mindenens ſo ſicher, wie 
nur irgend eine andere. Wenn die 
Buchſen-Nahrung nicht ſchiecht ge— 
woroden iſt, braucht ſie niemals Er— 
trantung zu verurſachen. Will die 
Hausfrau noch extra-vorſichtig ſein, ſo 
mag ſie aue dieſe Rahrungsmittel ein 
wenig antochen, ehe ſie auf den Tiſch 
georacht merden. Ktiwa verdorbene, 
die fi als folche verraten, find nu= 
turlich ſogleich wegzuwerfen, wenn 
* das Schlechtwerden nicht auf die 

Oberflache beſchränkt hat, in weichem 
Zall Kochen ſie ausfondert, 


‚wer der bimmiten Gerüchte wu= 


‚ren aud, daß die Regierung Die zu 


Haufe ernaemachten Nahrungsmittel 
beichlagnahmen merde, oder daß die— 
felben eıne Ertra-Steuer tragen müß- 
ten. Gelbitveritändlich mar bei ber 
eiftigiten Förderung Des häuslichen 
Einnmachens durch Die Behörden der- 


‚gleichen gänzlich ausgeſchloſſen! 


—J'U — — — 


— Abwehr. Herr Inſpel⸗ 
tor, ich habe Sie rufen laſſen, um 
zu fragen, ob wir den freige— 
wordenen Vorſtandpoſten im Bus 
5 dem Herrn Müller Ihrer 


Herr Direk⸗ 
Der Müller iſt 


„Um Gottes Willen, 
tor, nur das nicht! 
der einzige bei mir, der was ver— 
ſteht und wirklich arbeitet. Wenn 
Sie mir den nehmen, bin ich in der 
größten Serlegenbeit! Es ſind 
ja genug Faulenzer dat 


— Bedingte Freund— 
ſchaft. Verteidiger (m der 
des Gauners): „In Ihrem eigenen 
Intereſſe iſt es dringend geraten, 
daß Sie mir die volle Wahrheit > 
gen. Betrachten Sie nich al3 
ren liebſten Freund, als 
Bruder, wenn Sie wollen, 
verſchweigen Sie mir nichts!“ 

Gauner: „Uber 858 fag’ ih Si 
gleich, Bruder, eing’iperrt wen | 
werd, — nachher i8’3 wieder au 
unſerer Freundſchaft!“ 

— — — — — — — 


Untier Freundinnen. 


Ur lei 
u» 


Ihren 
aber 


„Ich wrerde 
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als Türkin auf der Maste: nball gehen. 
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$1.50 
verilauft zn 


Die 
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Ver 
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Gi Kibon vc 
Glas 8 


wolle — 


ſtarkes 


Hunderte von dieſen 31.00 Spezialitäten machen ideale und wohlfeile W 


Keine 


— 2— . 
Siegel-Ringe 
goldene Siegeltinge Tür 
Mädchen — 
Größen bis 93 
Mon ogranım 
!on 2 Ini⸗ 

tialen 
irei $1 
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Maſſiv 


Link Manſchettenknöpfe 
Maitiv nold. Manichettenfnöpie 
Knaben Rofts — ein alt 
nal. Init. 
frei in jeden 
Knopf 
gradb,, 
Baaı 


für 
geitelite 


Blanfets 

Babn Krib 
Borte berreben, 
‚ das 


mit 
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beria ft 


fanch 


"$1 


Bianfets, 
ſei ines, 
Paar ſich 


Mollv 
wollenap 


u..... 


— — 
Gänſefedern 
Sanitäre Gänſefedern — 
ſehr gute Sorte 

zfund vertauft 


Dau 


81 


mit 


Badehandtücher 


Gebleichte Handtücher, türtiſche Bade 


zn der, aus Fehr jäiwerem ven 
Garn gemacht, ſehr abſorbirend von 
6 Stüg für...... ; 


Zwei Läden 


Milwaukee Ave. 
at Paulina St. 


$1|| Doppelte JA Grüne Stamps bis Mittag 


Zur Beachtung! 


während 


Adenue 
des Monats Dezember 
auf dem Dritten loor. 


Unier Department fr MWaidhitniie im 
Milwankee 


Laden befindet 


Kleider-Percale 


Kleider-Percale, 
md mit Bü 
niterit, 
rte, fpeziell, 6 


vollig 


36 u heller 


ich 


ziudc, 


Mar 
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sanch Tuting- an, 


eiten, grı 


>) Mards fin 


Rade-Matten 


_ ematten, 
NE von Karben 


vorle Grüne, 
und W 


große 


sl 


ina 
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Männer: 


Hoſen 
Einzelne Männer 
boſen, ſchlicht 
fordgrau, geitret 
Worſted, hübſche 
Miſchungen, — alle 
Größen, 30 bis 44 
Taillenmaßz, — das 
Doppelte des Prei 


ſes wert 
das Paar 


Are Gaslampe 


32. 25 vulſſtän 
dige Are Gas 
etten 
Ynzünder, Daid 
totted bWiobe 

Qualiti ät 


N" — N 
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Damenſtrümpfe 
Seidenfagſer Damenſtrümpfe, nahtlos, 
hochgeſplefßt, doppelte Sohle 
Ferſe und Iebe, in ſchwarz u nð 81 
weiß, Paar Sec 3 DRRE. u iuns 


fauft zu 


Männerſtrümpfe 

Schwere wollene nahtloic 

iträmpfe, Doppelte weiße serie 

und „zede, in blau, weil; u grau 
das Paar Ye; 3 Baar für. 


Männer 


3281 


und 


Männerhemden 


Maännerhemden, 
Paſſe, gebüg. 
beite Mrbeit, Gr 


wit 
kanfıhc tt 
tt bis 1 
fonit nirgends finden 
Sie einen gnleicen 
tert wie Diefe au... 
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Nachtkleider 
für Männer; 


ihwerem Dometflaneli 
Größen zu baben; 


ve erfaufen $ 


Nachthemden 
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in allen 
Dienstag 


wir das ZH 
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Sweater 
Nur. 


Sweater Coats 
Dxiord Sweater Gonts für 
Knaben es fſind reguläre 


Znits 
für 


Uninn 


Union 
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Sutte 
flief 


Größe 


Uniyn Znits 


U sifene nerinpte Uni v " 
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reguläre $1. 50 Sort e 
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Dienstag En! 
Combination 1 


Gombina:. Special von F 
Zigar re! 

Jar ud 
Pfetie: Wert "sı| 
Zar 

ver a TE — 


Ku uber 1), 
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Rag Rugs 


30 bei 60 extra ſchwere 
miſchte Rag R lugs 
faitch < te Farben, 


£ ‚hmmer > Harn J 


—— 
Kaffee 
Webbs Eins ood Braud iriid) > 
gerditeter Nuffer 
{ Pfund Ba 
vifore 


Ss Kentuckn Reſerve, *81 69 
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— — made 3590 
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seiner weicher Lei 
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Kaufen Sie % 


Knabenſchnhe, 


Knabenſchuhe, ts 
"uiiets, pelabeiekt, !cder 
ztippers, 


Tamen« 
Damen 
Damenſchuhe, 


Damen⸗-Inlieits, 
Rec 


das 
Gents 


ſätze. 
Little 


Lohfarbige 
ederſohl en 


Schwarze 


Mattleder Madche en! imube, Das 
Rinderfhuhe in Watent Gott, 
Kinderſchuhe in 
Filz ſſippers 
ſohlen, 
Little Gents 
verkauft EEE 
J Littie Genis Blucherſchuhe — das 
verlauft re 
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borten, 
oder gemiſcht, 
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Raar 
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Toor Balance 
Fartie extra ſchwere Cuenille 
Rove Einzeltür-Valance 


2 griech. = sitendand: $1 
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einfach, ein — 
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der gem 


Taſchentücher 
eine in einer Ge beitidte ——— 
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Ibaren Sit. I an 
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Voft oder delephon 

Veſtellungen ausgeführt 

zu nur. 

19 aus ‚geitopfte beilende Hunde 
Kleinen. I an 1 NRüufer. Keine 
Tboncbefteilungen 
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vn . kleir 
Rd idche It 
ber ſtellb are 
Nerde t, 
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Gummi 


Schlitten für Anaben und für 
f Steuerung der 
juten Qualität 


sımd fchr Bü 


eritert 


bſch 2 


wir verlaufen 


chlitten zum 
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Mild 
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Nello 
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Schlittſchuhe 
Sz,littichube für Männer oder 
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hübſche Griffe 
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Zop Strap ze für Damen — 
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das Stüd verfauft 
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Haarbürſten 
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D andig 


RE * 
Dreſſer Set 
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s81 


Gardinen⸗Strecker 


Gardinenitzeder Tan⸗ 
felte ı — at⸗ 


sl 


Sirumen Set 


Krumen-Set — nus nidel- 
Jlattirtem Ira un — 


rerıholg 
irte Pins 
>) bei 12 
erlauft au..... 


ans pp 
Salat⸗Schüſſel 
Vorzellan Salatſchüſſeln — 
grotze Auswahl von Delora⸗ 
tionen; IM 


Mäddıen; 
toben; fie fin 


Kuchen-Teller 


—— Auchenteller — 
it ſebe ſchönen aſſortirten 


m —R 
Detor at! one Sure Aus⸗ 


wabi von verfhied d 81 


d— 
x 


— 
zuppe 
Campbells New Val Tomato 


Suppe, 10 Büchſen verlkauft 


81 


Porf und Beans 
Fort and 


sl 


Burnham und Morrilis 
Nınk sr 
Beans ent 


D tenstag 
bir 7 Büchſen 


Mehl 


Rai bburns Gold Mes 


ee $149 


— —— — 


In 


— ——— 


| 2 — (0) So | EIOEIOEIO ENT BO oo 


!Dollar- Tag-Morgen| 


EAVCCAXAOIMO * O0 


— — — 


eo 


Leiet die „Sonntagpoft“ 





z 5 eater. 
. Tine —* Geſicht“ 
A dits rani, — eo 
ATerta" und „Paatiacci”. 
a adlionc. „Hamilton,” 
Sohbans Stand — Why Marrh?” 
Kolonial — ‚Sere Comes tbe Bride.” 
Eort. — „Johnny Get Your Gum.“ 
Garrid. — „Ihe Baifing Chow of 1917. 
Sllinots — „Lare a Heart.“ 
Smperiul „Ihe Lure of the City”. 
Sa Zalie — „Ob, Hop“, 
Biympiec — „Eat Next?” 
Blavbonie — „Zeventeen”. 
Bowers'. „Come Dut of tbe Kitchen.” 
Brinceh „abe Man ho Came Bad.“ 
Etraud, — „II Trobatore”. 
Etwdcebalcr. The Love of Mile" 
Bismardoar f en, — Konzert jeden Nach: 
mivag und Aben 
Bur nſepp, * Rorth Avenue, 
Abend und Sonntag Rachmittags 
swentals und Botallonzert. 


Tulip Temple — 


per. — „Cabal- 


— 


Kleine Anzeigen. 


—— Männer md Anaben 
Cinzeigen: unser Diele ubtit ic das 


" Berlangt: ’ 


Maſchinen. 
Bezahlung. 


Stiderei- 
u! 


Hanbitider an 
Stetige Arbeit. 


= 


Anzeigen unter diefer Rudril ic das N 


Berlangt: Frauen nnd Mädden. — 
Wor!t) 


— — — 


Säden und Fabriten 
Verlangt: Expert Operators an Bo 


naz Braiding und Stickerei— rn | 


 Kommet fertig zur Arbeit, 
die Wode. Bilfen Braiding & GC —J 
| dern GH., 32 ©. 


Ale 
| 
| 


| beit, 1 
‚der Familie, 
Hum bolidt 


| sei. 


I br 
I cennes 


— Seden | 
Inſtru⸗· 


1715 Weit Ohio Str., nahe Metrops- | 


litan Hochbahn. 
Verlangt: Gabine X 
Co. 1500 2%. 
Verkaufe Schneider. md 
wegen Todesfall. ! EN, 


Louis Hanſon & 


Cleaning⸗Geſchäft, 
Clart Str. 


Verlangt: Vor 
endnſch Ipred den. 


gog t, mu 


Berlar nat: dann a 
004 Abandir yoit, 


N 


Sant torbelter 
Malden 


Ver tangt: 


nıer. 4458 Sunnplide Ave 


V Verlar 181: Porti er 


- — — 


Verlangt: Schneider e für te 
I; it; guter Lohn. Paul Pfeiff 
UAſhland Wenue. 


und 


ay 
er, 


neue 


Verlangt: Dritte Hand 
35 F * 


ber, Dee feibftü: 
19 Larrabee 


Sa une 
guter Plan 


Berlangt: Automobile Body Builder 
nud Helfer, auch Aluminium Metall 
Arbeiter. 
beritehen, brauchen vorzufprecdren. Ga 
Billac Automobile Go., 2909 Indiana 
Ave. ( . Floor. modi 


2q 
dc n teil, 


Berlangt: Schloſſer 
Meſſing-Arbeit. Eugene 
Fullerton und Sheffield 


für kleine 
Dietzgen Co., 
ve. 

Berlangt: Expert Sperators an Bo 
naz Braiding und Stickerei-Maſchinen. 
Ktommet fertig zur Arbeit. $20 bis 525 
die Wodhe. Wilion Braiding & Embroi 
dern Go., 32 &. Wabaſh Ave. 


ter, S12 Die he, 


ort wu 
de Yamzence, l 
ıcr, eriahrciter 

t so. A 


nei 

Sin 
anlin 

Mo Ay oli; 


m 
N stoft um >” 
1457 
s — 


lang 
con “pen: 


Mufinchlund,. 
erlangt: Sanitorbelfer, S30, Koit und Sim 
mir. 1067 Argble Ave 

Berlangt: Zimmers ımd Rablator Mepair 
men, 2145 Yinceln "be. 


Erfabrener Ealk ouporter. Gabnor 
>, Wanal Str. 


tloon, 531 W. 


serlongi: Borter für <« Jad 
fon Bomevard 


Serlangt: Ein 1 auberlä ffiger 
Mann. sv Milwaukee Ave 
Webrere Mechaniler für ge 
rt Neparaturarbeii Wänner, Dic 
tilwrigbt-AIrbeit tum fönnen, bevorangt, 
Innen-Sitellungen für tüdtiae 
müfen gute Gmpfeblungen babe: 
Seller & Go., 302 ıet Abe ſaſomo 


meine 

u; Y 
Etctige 
ner; 
8. 


Z Ran 

» Salun 
Berlangt: Schuhmaher tür Neparatur, 

=> im Ecdhubladen be ebtit ich fein und 
eichäft dveriteben, 108 a. Nortb Abe 


muB 


12 


jonme 

Berlangt: Erfahren 
nad 5 ut rw, 3859 

Berlangt: "Büder an 
Urcher Avenue. 
(ii na 
Berlangt: Kräftiger 
alt, im Sardivarcladen 
Mandolpb Straf 

Berlangt: Magnete Repair 
februng, müffen erfter $ 
ftetige Stellung umd gute 
abaſh Avenue, 

Berlangt: 
ernde 
„Etore, 

Berlangt: und ıne 

dienst narantirt Ynenter > 
importirte patriotiiche etc Yilder, Kein Riſito. 
A. Silberman. Art Pubi., 352 Tleafant, St 
Beul, Minn. 4—31d3T 


erlangt: 
4644 3, 
Station, 


achzufragen 
Ogden v ſamodi 
2007 
forno 

je, über 
ırbeiten. 


16 Sabre 


& 


dezun 


an mit Gı 


in 247 


35 


fafomo 


dau 
<ir., 


110% 


Aundenarbeit; 
Van Buren 


de 


Buchbinder an 
Etellung. 223 Y 


br tügliben Ber 


„I 1 
für neue U und 


S3. 


Junger Butcher 


Rockweil nahe 


tr 


— — — — — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen umter dieier Rubrif Ic des Wort) 


Geſucht: Junger Mann 
lellerei, oder irgend weioe 
lanın febr aut fılllen, Nor 
Robamf Sir 2. Flat 


ut Stelle 
Ardt At in 
eit  # 


in Dein 
Fabrif, 
1755 


Geſucht: 
tet, ſcheut 
beſte Empfehlr 


—— — 
eine Virbeit 


ingen. ZIel,: 


Sarlender, verbeiruas 
Hr Ntetigeı WBlap, 


ıd 063 


bracclar 


Send: ger Maun uc 
ler bei Brida tan ilie, fan $ 
repariren. ‚DI 500 Abendp 

—* inter 
fietige snnena 
rei, ift nůchte ri 
hmgen. Adr. 


Seſuct; Gele 
beit, lann auch 


N N 


ernter Schloffer fuhr 
Ihmieden, Adr: 9 


Gefucht; Junger Mann 
nüchtern, wünfdt irgend ei ne_ 
Sssonfon, 12—14 Süd Peoria 
Geſucht: Bartende r, mit beiten 
gen, Deut kein Arbeit, ſucht ſte 
Phone: Lincoln 1105. 

Gefuct: Anitändiner War 
beit al3 Wächter oder 
oder ald Borter: ift müdı 


dr.: DO 556 Abendyof 


* irbeit 


ſomo 


tigen BPlast 


ſomodt 
wſucht ſtetige Ar 
Inn enarheit 

sitber 5 
f ıfo nn: O0 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. 


und 


(Anzeigen unter dicfer Ru brif 1 Gent das Wort) | 


«äden und F Fabriten 


mo—fr 


— Koit und gie m 


ı (eu 
Nur ſolche, welche die Arbeit 


sr 


erbeit ud Kinder, 
| j gen, 
»uren Sit. 


Apt., 


82 


De 


$20 bis 


modi 


Wabafh Ave. 


Sausarbeit 
Mädchen für allacın 
Kochen, fein, wafceıt; 
Yoba ST. Empfehlungen. 
1 zo, 


meine Haus 
drei ir! 
Rhone:! 


Verlangt: 


einfaches 


ats 


Hausarz ! 
modim 


Yädscn für allgemeine 
Columbus 35 


Verla igt: 
"Boone: 


ri, 


Berlangt: Mädchen fir allgemeine Hausar 
it beit Erwadlenen, feine Isäfche, 4911 

Mpenuc, 
Berlangt: 
nabe 7 


modi 


Waſchfran 24 
veſtern 


20 Hirſch Bl— vd 


oder Mädchen für 
tein waſchen und kein bü 
Woche. 745 Eaſt Abe., Ecke Van— 
modimt 


Verlangt: Frau Haus⸗ 


$8 Dice 


a 


2511 Kofter Moe,, 


Bort) je 


u 


Chicago Embroidery Co., — 


d 


Fran. 
zufpreden: 


’ 


Clark Str. 


seriang 
LOdesim& | mebt 


Eine alleitnitebende Tran mittleren ! X 
fir Hansardeit; wei in dei 
Lincol 


Verlaugt: 
lters Famitie 
nahe 


serlaitat: 


> Bulle 


Ertnbrenes 


arbeit, 5047 


IK dchen 
Sheridan 


zwiragen na 


Reriangt: ‚ierti 
4106 Archer Woe., 2. 


c Haushãlleri 
br Abends, 


Flat. 


Zweite Köchin und Stru— 


D 


Verlangt: 
el-Bäckerin. Deutſche oder ungariſche 
Keine Sonntags-Arbeit. Vor 
u“ 


x. Tertih & Go, 185 N. 


Dich oder ältere ra, Gi 
Heim als Lohr feben, 3 
allein auf» Land, 10 ne 
yezehit. Yldr.: SC 1180 Ab 


| Grocery⸗, 
"SON, 


| Gelderme erb. 


odgie, 1 


Anrces ganz aus 


AKraäankheit. 


Bedingungen 


Halſted 


uahe 


4 1 
jſon —mo 


— * 2 \ ” * 
Geſchäftsgelegenheiten. 
Anzetaen unter dieler Nubrif 14C die Seile.) 
Delifatetjen-, 


Schulmaterintie 1 = 
8450 feufen, 


Sigarren:, Candf-, 
Yaden, 
wenn jolort genommen, ttelıten | 
alt etablirten, autzablenden Eckladen; befon— 
dere Gründe zwingen zu ſofortigem Vertanf; 
gegenüher großer De Ifentlicher Shule; Miete 
mit modern⸗ mn F Stat und Bad; auter Mrs 
beiter tiaſſe zohndiſtritt Der 
Dies iſt ein wirklich beliebter und guter 
Kommt fofort nah Swul Nord | 
Gde Bhron, 2 Hlods öftlich don | 
iq Bart Blvd. 


blat 


Ubany Ave., 
Nod ſüdlich von Irvir 
vertaufen: 
feinfter 


—8 
tet, 


Detitatefien und Home-Bärte: | 
lab anf der Nordmertfej 
Cibeiholz, 2 Scales, 
KafyeItegilter, Meal:-Zlicer, 2 Baddien 
boxes und Glas beſchütze Counters; 
nangbares Geſwaft, Inventur don 
Beſte Diferte kann es beute babe 
1702 N. ed date Ave. 


monatliches 

ſehr günſtigen 
Ernſter Kaäufe ! 
Beſichtigung mt er 
da dies 
leuer Gelegenheits fun it, 


Fix⸗ 
Rational 
Eis 
gutes 
82200. 
wegen 
modimi 


Reinerträgni 
gap ings be: 

; dtes 
jeden 
ein äußerft feı 
Nemetb, 1564 N. 
de38,10,12,14,10,19 


Susuituabunte, 
$110, Wird ımter 
dinaniffen berfanft. 
Roomingbeufe nach 
laufen, 


Hutcher⸗ Store in Fabrikſtadt, Meilen von 
eggo, neue Firture und Icebox, elettriſche 
Seit Kmüble, 2 Zcale: Ziteing Maſchine, be 
ſo rer Umſtände hal— ſofort zu verlaufen 
eis 3300. Wochengeſchäft 80081000. 
Sn vibendpoft, ſomo 


60 


Candy-⸗ und leichter Grocer 
lahlirt, der einzige in dicht befi 
barſchaft. wegen Kraäntlheit. 
8250. wenn Tolokt menommtet, 
drei Wohnzimmern. 
North 


‚20 Sa 
edelter Nach 
rlaufe 
Miete 818, 
Talman 


bre 


mit 
Abr 


uß v or acht em Wittvoh berfaufen 
litateſſengeſchäft in 
leichte Abzal 


rundeigentum. 625 Z 


ralialicher 
eil, oder 
ad +! ) 
iebsie Ude, 
ſonmo 
Ind.. 


Mealmarlet und Grocery in B 
De Mac Kalb: Ei 


arſchaft. wöchentli 
d vorteilh iſt und 


12064 M. 


— Stellung ſuchen Fraueu u. Mädchen 


Mädchen 


ft 


modt | 


VDalmi ! 


( 


fl 


diefer Nubrif 1 Gent 5. Wort) 


t Necht Arbeit 


bone: Zuperior %* 


Stellenvermittlungs-Büros 


A vn ıbrif 14C 


zeige ter dieſer R 


Die ai 
vie, 


eita uraı 119 
2180, 
YAnoim: 0% | 


1 
; —J 


Zeutfungar, Ner: mist an 
für Hausarbeit, 


aurants. 452 North vie. 


ng8- Sü üro verlangt: 


day,*? 


Fachſchulen und Unterricht 


Anzeigen unter otefer Nubril 14c Die 


ü 
* 


ae: T 


acıı t 


m 


Kleidermacher- Schule, Tag ⸗ und Aben 
1850 Wells Str 


friſche Grützwurſt, 
Wurſt 
das 


Truthahn. 


uee J 


Empfehlun⸗ 
wollte, wird erfucht, in einer dringen 
den und wichtigen Angelegenheit 
Mrs. Mitsner, 
vorzuiprecen. 


elco % 
1518 
——— ın omifr 


dllafien, | 
; m. Mabifen Sir. Ent,, | 
Sarah Pate? Mrinztpal. | 

ssta.lıa.r | 


B36 
nr 38 


atterıfhn. Näpden. 


Perſonliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile. 


Vedarf von Augengläſern 


Optometriſt. 
Sprechende bei 
nicht zum 


Dentſcher Optiker und 
Warum ſollen Deutſch 


Deutſchen gehen, beſonders wenn der. | 


ſelbe 
Dr. M. 


a 


— ter fein; | _ 


—8 


No 


Abendpoft-Ü 


* 


1 


NW | Hering 
mündfih verfehrt 
die Frau 
| weldie in einer 


md 


IcT 


Jahr zehnte lange Erfahrung hat. 
Schwimmer, 625 North Avenue. 
270p, mo miſa⸗ 


Nur für Kenner! Jeden 
ſowie andere gute 
für den deutſchen Geſchmaäck; 
eräuchertes Gänſefleiſch und gefüllter 
1530 Lincoln Bin 

aſo 


umo 


eland 1449. 
midomo 


J 
(Hrax 


Hafelarbei | 


rau Eitlle Gruettner 
Raperbanging, 
lig ausaehı ubet, 


1s20 


Paintir: 


408 


Hotels und gi |- 1 
Ze. Diverfep 82. | 33), 


Seife.) | 


Dienitan | 


| eir 


Straß 


WGeld in 


undes Geſchäft 

— dringend 
Känfer muß Geſchüft na 
ng lanfen 50 “ 


‚Belocht er Schi 
meinen Sau 


nz! 


Zu vermieten 


ıter biefer ie 


ww * 
su die 


wit i4c 


: Billia, Store, 5 Dimmer, Dad, 


> 30106 9. Yılbland Ave. „ nabe 
> fir Büderet, Delifateiier 


s15 moratl In. fams | 


„u bermicie 53immer⸗Hausẽ 
2 int forms 
‚immer Wohnung; i 
Moder: ie 5 Zimmer 

ng. 1721 Farragut Ave. 
HdalmE 


Ofen⸗ 
Woh 
OVfenheizn 


en mit 4 ſchönen Zimmern 
ca im Store; billige 
t Ave. 5d531w*7* 
zimmer⸗-Flat, 


N48* ron 9 
achzufrager 


Sie 


it: „wet beile Slats, drei 
Bad, ıbeiaung. $14 und S16. 
485 N. Clark Sir, im Laden, 


SiL,, 
Sellinaton 8285, 


Zimmer 
Schliti: 
Zelepbon: | 

"2 ! 


ı: Dar 


ipfgebeiste 6 Zimmer, $30, | 
ig Part Blod. 8dez 1w* 


Zimmer und Board 
unter Nubrif 14c die Berle.) 


„u bermitctei 
3417 Qedir 


(Anzeigen diejer 
Rermi 
Arbeiter: 
Frühſtück un 
Frau. 5041 


ztı be 
voller 
3.50, 

° ADe,, 


an zwei anſtändige 
Board 88, mt! 

bei alleinftebender 
nabe Ss. zit, 


Zu vermieten: 
impfheigt 
traße 


helles 
Te!lephon, 82. 


Floor. 


Schönes simmer, 


1431 


mil 
Wel!s 


momife 


D tig 
ẽ oberer 
ar anitändi 
KRoft; Gar, 


Sedgwick Str. 


Zu vermieten: Reines Zimmer 
derrn:; ſeine deutſchangariſche 
1, Telephon: 1446 


ten Derri ı bei 
‚borie 


bermteteit: 


sittive. 615 utllow “ir, unten, 


gr oßes Fronl— 
Nachbarſchaft und beſte Fahr. 
zwiſchen Rogers Park Hochbahn— 
dem See. Rur 83.00 mwöcenttic 
wenn gewünſcht Nehmt Evanſton 
63916 Lakewood vide, 


Zu vermieten: 
zimmer; feine 
gelegenheit; 
ſtation und 
Frühſtüchk, 
Erpreß. 


Ein ſchones — 


Roslyn 2 
Narr 
Bart 


eutſche Küche 


ir, und 

ziimmer beſte 
Heim, 56.50 auf: 
Licht 


Lin⸗ 


steftriiches 


238: nobim tx 


lirtes 
Place, 


zu vermieten: Möh— 


515 Arlington 


‚inner in Brida! 
nıabe Glarl 


Tdztwk | 


‚u dermien Stontzimmer, 1670 


Floor 


Biffell 


Wünſche zw 
Ave 


ei antändige 
nabe Shei 


Roomers, 1039 Kill 


field. 


Orchard 
ſaſonio 


— imme c und Board, preiswert. 2248 


zimmer die Woche. 731 


Str. 


zu bermieten, $1 
wate 


Möblirte Siımm 
Germania 


50 


bis 
R. Glart 


er, $ 
Hotel, 600 


84 nöd 
Straße, 


ntlich. 


12ıb1mtk | 
| ingtou 


ichmerzen 
S.Halſted. 7 


naeigen 


Schae 
zupplics. Feine 


"don Expert⸗Schleif 


ch efer, 


sar elle Q us ungen aller Yirt in der 
Of Wafh'naton St 


Abends und Sonntags 3 


Pelifcherin ur man am beiten 


billigten 


8 * } 
zen 
« 


Aufruf. 
Die Frau, welche mit Herrn Deſn 
Kaiſer wegen einer Heirat 
bet (insbeiondere 
rötlihem Haar) und: 
Yaundrn arbeitet und 


mit 


die dem. Herrn Katier Geld voritrefen 


bei 
Str, 
mo 


1564 M. Halſted 


fr 


c 


n 


ıu 


Berlangt: Griahrenes Mäddıen zum 


Weben von ihhmalen Stoffen; gute 


Weber verdienen $20 und mehr die | 


Woche; ftetige Arbeit. 


i | Thoenig Trim: 
minng Go., 2008 N. 


Racine Avenue. 
fafonme 


— 


Beftreben it Euch 


$ 


Shman& Co, 


ib 


Berlangt: Müdhen für leichte Fe- | 


brifarbeit, Spring 
Lohn. Balentine 
Sedgwick Str. 


schen für 


Euihions; guter 


Si mer Go, 1 727 


Verlangt: Gutes Mädchen O 
eines das zit Soreibmaſd 
Ortio Mab, Zimmer 


Berlangt: Erjabrenes 
laden. 4907 ww, Chicago 


Berlangt: 


Urslcgard . 
Jewandert fit, 
nic Tem wle. 


b02, Ma 
Mädche 
Ave 


n fir Bäder: 


Madchen für leichte ai 


aneige 


8 


Geid geliehen auf Rubel, 


fembly-Arbeit; Erfahrung nicht nötig. M 


Auitrite Mfg. Co., 2061 Sonthportälve. 
Sdoalmt 


| Sentral 5059-3516. Hragt nad * RE — — 


4 


Kleider 


ei; zeigen unter biefer Rıbri? 14c die Holle.) 
ali iren Manner 
id Ueber jieber 
Werte au St, 
su frieden 
und tragt 


215 3%. 


Bir 1pc3 
er: Anaü ige in 
eußertii gute 


und junge !Närn 
auf bzahlung. 
318, 820. Uner 
zu ſtellen. Zubıt | 
Die leider, M. 
Clatt, an Late Str. 


— 


1die Woche 


nicht ab e · 
nach Maß gema te 
— 
getragene, nad ab emadhte Snaige | 
e>. Offen täglih, Ubenbs u. Sonn« | 
. Gurbon, 1415 Halfted Straße. | 
sb*2 


Männerlleider: Yargatns Neue, 
olte, für S25 bis 845; 


u, 
a9. 


G 


= 


Geld anf? Möbel, Saläre ı u. ĩ m“ 


Inzeigen um ter dieſer dubrit 14c die Zeile.) 


Bian Ss, Verde und 
Dagen eic., au gcjeriiden Naten. 

50.00 Toften Euhb $ 2.03 für 10 Monate 

75.00 toiten u. 14.49 für 10 Monate ı 

100.00 toften 519.25 für 10 Monate 

“zenfirt wid unter Bonds durch den Staat. 

>. on Financial Go. 105 W. Vom 
J Ehbweitede Clart. Blnner 303, ze. 


ifdlard Ylde, | 
2* 


Zu mieten geſncht 


unter diefer Nubrif 14c die NReile. 


zu mieten geſucht: Junges Ebebaar 
win der ſacht zwei ſchöne Zimmer für 
Haue sbaltung ‚kordieite Breisanaabe 
dr.: War 25340 Kleveland Ave 


incoln 510 m 


ohne 
leichte 
unter 


odi 
3wei Frae unde oil ber 
der Umgebung bon Cen— 
* von Orchard bis Shef 
{ ? aufzurufen per 
Halited Str 


lierer gebildeter 
ı Ebepaar a 


Is 9 


Herr 
aller 


Halited 


lo 


N. Clart 
Avoe. bet 
gabe erbu 

ſomo 


armes 3i nah 

ı K&bicago D Worth 

terten Rreisarn 
‚18 Abendpoſt 


Rechtsanwälte 

(Unzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) 

Louis N. Gottilich, NRedt3amrali ui N 
Udusfat. Suriftifcher Rat in Gefihäfts-, $rund» 
eigentum:=, Zeitament:, Ehe⸗ u. anderen Nechts⸗ 
engelegenbeiten. Bormitt ags 28 5, Yıfth Ade., 
in Staufmanns Bant; Nadmittags "dis 8, eben: 
c Sonntag bis 12 udr tag3, 1572 3. Ya's 
te) Straße, Lincoln 3046, 1inobea 


Deutſch⸗ungariſcher Advolat, Koll eitor und 
Notar; praftt;irg in allen Berichten. Offer au 
Mbend3 und Sonntags. Bitte dor sufptcchen, 
Ehmart, 2135 N. Elarf Str Iel, Divertch 3158, 

dien"E 


Tel.: 


Dr, Qugo Radau, deutfcer 
kalt; praktiäit ı aı allen Gerichten, 
Notth Ave. Teleyhon: Diverſeh 9664. 


—* ie san» 
651 Well 


2fenE® 
Nisard® Rod, 25 N, 


Dearb or Str, = 
Slur, ne deutfcher 


Udpofat u. Notar. 


| Nbends: 1572 No, Halfted Etr., Erfe North Ave. 


1Soff* 

8 re d 2 I ot t e, deutſcher —S— Walt. 
tattizirt an allen Gerichten 127 N. Scar 
zn Str. Bimumer 1444 Tieb*? 


"Nähmafcıinen, Bieyeles n n. * w. 
ca eigen unter diejer Rubrit ac die Seile.) 
Das 
maſchine 


malte 


ite Node l Notern Wbit e 
Jude per von fatın eine 
Weihnachtsgeſchent 
liberolen red: Ibedtugungen. Zinger 
Kev Some nmd alle Jabritate cht Euch 
irgend eine Maſc ine aus, 50 Cents die Woche 
in der Chicago Zerving \ !asine Erchauge, 
W. North Abe. Phone: Diverſey 8377. 
7Tdez3mtã 


alle sera i 
‚829.50. 
fauien 


Näb: 
"äh 
als am 
umere 


600 


Einger Näpmafhinen, neue und gevraudtte, 
83 aufmärtd, auch a Pt Re — 
ort 


Nordmweftieitc, h 


| $50,00 


Illin 


vbenports. 


mir 


ti: Gurte ! 


drin: | bo 
Salited | Iod 


| Por 


Seile.) | 


| brauch 


Sdezim.k! 


| Nianfen, 
' Roofing ufm., 
'ladung. Bringt Wagen und berfucht cine Yus ! 


fomo | 


ſaſomo 


4de4,2wæ 


Phone: 


‚| nade Panlina Sir, 


.ı Abends: 1 


Soenhbpeil, Chicago, Montag, den 10. Dezeuber 1917. 


Möbel, Hanegeräte n. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) 


Zu derfauien: Kochofen. 225 Eugenie S 


binten. 


Händler 
Endgiltiger Ofen-Verlauf. 
200 neue und wenig benupte Kohöfen, bon 
unferen Aunden zurikkgegeben, denen mir fie 
' auf stredit berfauit baben, tommen zum Ber: 
tauf für den noch fchuldigen Neft, 
Derlanft für 
855.00 Beninfular Nochäfen. ... 
%55.00 Gold Koin Nohöfen, 2 5, gar.. 
85.00 Mcorn Deien, 25 Jahre aarant.. 
Home Delen und Heizer........ 
efen id Heiliger, alles befannte Wars 
fen, nicht über ſechs ochen gebraucht. 
alle in erſter Klaſſe Zuſtänd, zu ..... 822. 30 
Alle unſere Oefen ſind f 
tirt, oder Geid gerne zirmriideritattet. 
Mir dbervaden und verſenden innerhalb 
meilen frei. 
Surniture Go,, 504 North Ave. 
dads 12,14,16,18 


Schuldig 
— 
24,50 
28,50 


265 


—X 


60 O 


ois 


Ver Re erung 
Dienstag, den 11. Dezember 
mobei, Nugns, a 
. 10 Ran-Ladıngen 
werden berfauft im umieren Verkaufsräumen 
2525 Sheffield Abe. für Baar an die höchften 
Sieter, Betten, Springs, Matragen, Dreifers. 
Chiffonters, Rarlor- und Bibitotbefstiihe Du: 
Dirofolds, Kloorsganıpen, Eßzimmer. 
Ztüible; Sidebovards, Muffets, Dre: 
rerien, Nippſachen, Wilder, ſKiichengeräte. 
Lücher etc. eic, 
Reebies 
Joſeph 
Privat berfüu 
came tag Abends. 


No 


Ubr 


104, 


ort, 
N 


tiiche umd 


Souie, 
Verſteigerer. 
Mittwoch und | 
ome 


EN 
außer, 


tägl ich. Offen 


v _ 
* 


N 


Neue No der] rhᷣet 
fit ſen 81.25 das 
Ger acht garan en 
© Federn. Beſtes 

Schreib bt ı ie 
& villaw 60. 


50, Mer Ic Feder 
holle N öße und volles 
iiles neue, reine ſanitäre 
Img. Ne uber: oof Tiding. 
* Kätalog. Southern Fe —W 
Dept W-176, ÖSrteenshord, N 6. 
18nbimt € 


ten nn 


Yaar. 


ſchleudere mein vrachtvolles &47I 
15 und 82090 Bictrola mit t 
ir 00, auch meine prach twoll 
n er: Mnartne 
imt "ort, 
Kedgle Avenu 


Neuer Kochofen und Heizofe 
1625 Larrabee Str. 


Sir vberlaufen: 
ſpottbillig 


Zeht Hten 


warr 


unſer Lager von neuen und ange 

Möbeln, ehe Ihr Euch entſcheidet. Ihr 
Mann Be Flirniture S — 

Lincoln Ave Te 71 6d35 


wel, 2 


— | 


a2 2 .” N 2 
Pianos, muſikaliſche Juſtrnmente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik me die Zeile.) 
Junges Ehepaar, muß 
honographen verkaufen, 
Diamantnadeln für 808. Ferner pr conget 
Zeethopen biano, 19 Jahre Garantie, 
Hmm ner Möb el der etieften Modelle zı 
annebhmbaren Offerte, 1520 RN. Weſt 


8200 Double 
viele Re cords, zwe t| 


cp ring 


rwerſten 
Abe. 


Spart 100 bi3 200 Bros 
Könnt Ihr ein Piano gebrauchen? 
Wir baben 25 PBianos, allc in * ehr 
Ordnung, Standard Fabrikate. 
ſie ohne Rüdficht, ‚auf Apftenpreitz. 
Reebie 25 Sheffield Avenue. 
J 1miE 


guter 


Verlaufe neues 79 0 Player Blanc 0 zu 
2200 Btctrola, $60. 7 Simnter neue 
sillig. 1729 Humboldt Bidd,, nabe North Ylde, 

fafomn 


8196. 


—A 
1961 M. 


Zu be era ufen: 
* ianos Halfſted Str. 10deziwr 
Kuh verfauien: 


Mi: 3650 Electric Blaver Ei 
Tall pet 


2 i ino, 
für 8250. 1061 RM. 


BER. — 
omifirie 
960 faitien $400 Upright om 
Tom, 1956 Yarrabee Str, — — 
an 
Victrola Bargains, auch Records aller Spra— 
329 W. North Ave. Auch Sonntaags. 
4m46i*2 
— ——— —— — — 


Pferde und Wagen 


Anzei gen unter dieſer Rubrik 14e die Seile.) 


gi ano m 


3u verkaufen: Gutes 
fie dasjelbe, 1424 Maibburite Vive, 


modi 


=d03, DE ne EEE EEE TEE DEE 


| 


| 


Jahre garan— 


300 
balbe Acres s” 50 a warts 


| 


2201 | 
mt* 


| 
| 
| 


und b, 


Mr berinufen | 
en: ı Ylbd, 


| 


Mobeil 


5 we nig aebr anchte 


| 
- 
| 
| 


ei 

| 

\ 

| » 
% in 32 
| 

I 


($rumdeigentum und Häujer 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die $ 


Norbicite 


Zu berfaufen: 14. ftödige. Cottage, cingoteilt 
in zwei 5⸗Zimmer lat3; ein Bloc zur Ravens 
wood Hodhbabnftation umd Lincoln Vive, Car; 
Preis $2750; $450 Baar, $15 monatlich. 

Bm. BHelostny, 3553 N. Weitern pe, 


Seite.) 


„Hit bertaufen: 3-ftödiges Bee. 
pauıs, Dampfbeizung: Kot 30% 
55200, Rünfche Heine Narın. 
Co., 211%. Halited Sir. 
‚gu verlaufen: GBtimmer Got tanc. 
Ab⸗ — n, nur 82250. 


— 
3. Weribing & 


37% 


Ei 


Nordweſtſeite 

Innerhalb der Stadtg 
Wiertet Ncres, 337 auf 
nabe Straße 
babulinle. Wir neben (reibettzbonds 
PBartiverte und bauen. vab Wunfh auf ir 
einen Biertels oder halben Are, der 
wählt wird. 

Scafteld & Fiſcher, 
3108 Milwaukee Ave. Ecke Belmont. 


‚Bu be tlaufen: 
N (ordmeltfeite 


jomodi | 


ausge: | 


1003” | 


Muß verkaufen: 6 gi mmer Brut Gat- 
tage, fait nen: Gas und elektriiches 
Licht; Furnace-Heizungs 835007 Reine 
Agenten. 3435 N. Kedzie Avenue. 


ide 


Surpt* 


Farmlandereien 

ſchuldenſfreie 27 
La Croffe, Wis 
und 1200 Hühnern 
cago Grundelg; utum. 
berechne nur 318000. 
in 818, 10 ©. 
10, Abends 


I Harn 


Nertat Adler Hübner 
nit eriiftaiti 
uſw., 

Der Wert iſt 
Krauſe, Be 
xa Salle Str. 
Lake View 53829. 


Farm nahe 
Gebäuden 


& bo, 


Tel. Frani⸗ 


Vertauſche 40 * 


Land 12 et 
e don Glen C 


Meilen bo 
3. 818, 
. 210, 


. 10 S. 
Franklin Abende 


. _ ze. 


BdzlımKk | 


-Tanftrengung zettigt nun aber fchneller 


I 


BogLınk j 


ihul denfrei, 
- gute Gebäude, hir Chi 


John B. Devoney, 133 


SE 200 Afer Farm, 
aſchiner 
go Gru de eige utum. 
\ Waſhington Str. 
Verſchiedenes 
Auſgepaßt, Farmeigentümer! 2 
Yoiten, cine an Wisconfin Pbe,, die 
Daf Bart, mindejiens $1500 wert, 
laitet, tıre cite fein tere Farm 
zu vertauſchen. Nemeth, 1564 
Ste itte, 


ander 

beide 
10 
Acxes 
ſted 

Vertaufche 
Brickgebäude 
von ten, 153 


gut berzins Suche 
Nr ame Farm. IJe 
B. Waſhington Str 


—— —— —— 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen u ter diefer An Brit 14c Die Seite.) 
” Steutetle und N Nafferfcon: t3 fir_ 
Oefen ntidelptatirt. ‘ 

Wsenur 


‚ie Defen, 


tun*2 


Yeichenbeitatter 
a 1350 igen unter dieſer Nubrif 14c die 


Ne tern Taster and Un dertafing Co. ⸗ 


Kichi⸗ 
u. Randolph Str. Tel. & 


Ce ntral 568. 
15mai*t 
EEE nn 


Der Sport nnd feine Ueber— 
treibungen. 


Yon Prof. Dr. €. v, Dirring. 


a 
LET 


— —n 


| 


DR? 


DL —RE un dere * 


Kamiſolbeſatz. 
Dieſer roſa Kamiſolbeſatz hat als 


— die ausgefüllten Ecken, die 


die früheren ungünſtigen Folgen, 
und ſie verſchwinden immer lang— 
ſamer, bleiben immer länger und 


mit, fönmen Ichließlich zu einer dauernden 
ungenügenden 
FBstiot , Herzens — der Inſuffizienz — 


Leiſtungsfähigkeit des 
füh— 


ren. 


Chicag ver] 
den Infuffisien; des Herzens, Die bei 
sv häufi iger 


10 ts gungen auch völlig gefunde Herzen 


ı Heberireibung 
largotis, 697 in. ilmautee | 


IJſind die Faölgen 
Zeile.) 


Der Ausdruck einer ſolchen dauern 


wiederhoiten Ueberanſtren— 
treffen lann, ift die Herzermweiterung 
— Dilatation. 

Biel mehr 


al3 bei Eriwachlenen 


ailt das Gefagte für die Herzen von |_ 
aste: „mit, abo, wüft“ und fuhr fo 


in der Entiwidlung ftehenden jungen 
Leuten, deren DOroene man 
irgendwie geichwäch- 
ten oder in der Anloge ſchwachen 
Herzen ausgewachſener Menſchen 
gleichwertig ſeßen darf. Bei ihnen 
der Ueberanſtren 
gung ſchwerer auszugleichen, die ver 


minderte Leiſtungsfähigkeit des Her— 


dauernde, 


Sport — in dem Leben 


unſerer heutigen Jugend einen ganz 


bedeutenden, 


| wirkung 


in 
höchſt intereſſanten und anziehenden 
Platz ein. Seine günſtige Ein 
wirkung auf die Entwicklung des 
Körpers iſt auch nicht in Abrede 
zu ſtellen, aber dieſe günſtige Ein 
würde noch größer ſein, 


wenn ſie nicht durch —— ig 


Pierd, babe fein Ge! 


Farmer v verfauft wegen Krankheit drei junae a 


Mähren, 
fibirre 


eine tragende, 
Sarmer Stall, 


en und Sc» 
7931 Lake Str. 
40e31 wæ 


—“ N. * w. 


unter dieſe r Rubrik 14c die 


J 
W 


(Anzeigen 


Seile.) 


oder Mißbrauch häufig 
Gegenteil verkehrt würde. 

Was darüber zu ſagen iſt, 
trifft weſentlich das Herz, 
Organ, das am häufigſten 
in allererſter Linie durch 
anſtrengung, durch Sportübertrei— 


in das 
be— 
das 
und 


bung geſchädigt wird. 


13 Ton Ford Delwery Truck, nen, 


für Bäder oder Grocer, $300. 
WB, Lake Str, Tel, 


2905 
Ban Bırren 1058, 
fonmo 


Sanfs- und Berkanfsangebote 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 1dc die geile.) 


Bu bertaufen: 
Brennñ⸗ 
terwagen, 


Billig! 


beftchend aus 
Matchinga 


Car zills, 
Stringers 


Brennholz bei Gar- 


Türen, 
oder Wagen 


ung Brenube ‚1a, gefchnitten in Ofenlengen, 
Dollars die Ladırna, abaelieiert Seo 
Je rings, State ımd 87. Straße, oder 

gentwortb uno 85. Ztr., in Belt N. N, NPard. 

Zelepbon: Stewart 9730 titr 


Kufe alle alten rünftlichen yähne und Zahn 
ghiſſe. auch Goldzähne, Brücken, ſowie Aeror, 
Ihe Bicteria, 143 Wadafh Ade., Sim, 200, 

10dez1w 


Finanzielles. 


J— Enaeigen unter dieſer Rubrit 14: bie elle.) | 


Brivatmaun bat sioo bis ‚sıo, ‚060 au bei len 
en auf erſte und zweite 

taten; gute Bebingungen: 
en, Sprecht vor wenn Ihr Geld braucht, 
. Boonmant, 1140 Conwun Wldg., 111 
Etraße, Telepkon Franklin sont. 


Dr Zadı brc im Geſchäft am fe Iben Plage, Wir 
find Daimeiller don Häuters, xüden, Flats 
ufm.. leſern Geld, Pläne und Novanfıhla e 
frei u. Bauen fornplett, Keine Gitraa ya 

Bod, Bond & Co, 25 N, Dearborn Sir. 
ZuDdeg* 


Wir derlergen Seid auf Grundeigent um und 

um Bauen zu niedrigiten Zinfen, Cffen Won» 
ag und Zemstag !ldend H3 9 Uhr. Straufe 
State Savinas Bank, 1341 Milmaitfee Ape,, 
— 
—$% Erite Supotneten — 

au derlaufen in Eumimen bon $500- = 000, 
Aichard U. stod, 25 22. Dearborn tr, 
BTaH, "Halfied Etr., Ede Fe Ad 


Darleben auf runder gen tum, 
PBauliellen; Huudarleben eine Event talität, 
fortige Medi. enung. 9, 
al 8. Vafhingio n 


= 
Str. Iel. Main 1805, 

2 2ö1ep’t 
liefern Pläne frei. 
on, leiäte Bablum 
Co., 109 NR. Dcar- 
"28. 2sin"a 


Zu jeiben gefucht: $1: 2,000 auf erite Hypo⸗ 
tbet auf Geſchäftseigentum. Zu erfvegen: 2202 
No. Halſted Str. 4d4 1wæ 
——— — — 


Aerztliches. 


ter dieſer Nubrik 140 dle Lelle.) 


Wir bauen vollftändi 
Sarleben ohne Acmmilft 
en. Alliſon Gontrac tin 
born Eır. zel.: Tente 


(Anzeigen ım 
Sr 


7 
hut 
Milwaule 


Front, früher Aſſiſtent d. 
Speézialiſt für Pridatlre 
e Ad. Et.: 10-12 Mi 


Dr. H 
3000 W 


vtertclever, 


en, Konful: 
3 Abds.) 


A 


Ir. 2 
tction 


i Itit fir I 
Madiſon. 


F Plumbers nud Supplies 


Au zeigen 


Llumbingo Supplies zu bandierpreifen fi für 
Deden. Levinthai, 1657 W, Dipifign Etzepe. 


ni, 


ııpiied Für billignte « seite tür 
Ser! ienbiatt, 27% 


Blur wing Sa 
Sedermaun. L. 
tr“ 


. x ir» 
Billard und Boret Tijche 

An; eigen Inter diefer NAudrif 14c die Seite.) 

5u vertaufen: Villard-Tilche, vollſtär upig ueu, 
Earum oder Bodet, sit dvollitäusig. Zubehör, 
$150; gebrauchte Tiſche au berabgefegten Stets 
fen; leichte zahlungent, Wir bermieten Xifche 
mit dem Trivilige: um, die Miete tom — 
Brei abauziehen. 86 arrenladen⸗Ein dtun 
eine Epe;ialität 0 Brunswig ⸗ Balte 
lender &o.. 623-629 €, Rabalh * 


vLincolu no 


‚tiven Schfaffheit, 


men 
Körperabtkühlung. 
arten 


und Bauholz von abgeriffetten Sit ! 


ga ivanifirtern ' 


7ma,mifirmo 


ſteht, 
am häufigiten. 


iſt e5 nicht der Einfluß der Weber: ! nr 
fluß der Ueber maß. 


Unſere ſporttreibende Jugend hat 


den Entwicklung 


7.&lur. ſund iſt. 


Einige Sports haben auch be 
jondere Schädigungen: 3. B. das 
Radfahren durch Zulommenprefien 
des Ilnterleibes bei nicht ganz de 
jonders qutem Sit, das Schwim- | 
die Mirfungen der großen | 
Allen Sport: 
gemeinjam it eine aroße 
Inanſpruchnahme der 
keit und vor allem des Herzmuskels. 
Stets handelt es ſich bei ſportlichen 
Leiſtungen um Leiſtungen des Ge 
ſammtorganismus; da aber das 
Ser; in der Ernäbrung des Ge 


lamntorganismus, und zwar gerade 


bei ſtarker Inanſpruchnahme der 
Muskeltätigkeit, an erfter Stelle 
\o jind die Schädigungen bier 
Senau genommen 


lanjtrengung auf das Herz, jondern | 
»10,000. i die 
cages; mäßige 
lei chte de 1 
8. 
Waſh⸗ ** 
höheren 
tar: | c yeren 
nügen. 


Unfähigkeit des Herzens, den 
Anſprüchen des Geſammtorganis 
mus an die durd Sport geiteliten 
Anforderungen zu 
Wir Sehen zumächit 
davon ab, dal; es beionders bei zar 
ten, in den Entwidelungsjabren 
ttebenden, vielleicht etivas blutarımen 
jungen Leuten oft jeniver feitzuitellen 
tt, ob ihr Der; — fer es dur An 
lage, fei es als Nusdrucd der ge- 
Jammten, nicht auf der Söbe Stehen: 
- vollfommen ge 
Schon die mehr oder nım 
der zarte, nicht der itbrigen NNörper 


ge 


ganz 


* entwecklung oder den Jahren ent 


dauſer oder | 
Stone & @9).! 


'mongelharte Entivieflung ? 
'forbes, 


geſundem Herzen, 


anderer 
Nieren, 
es Bruſt 
der geſammten Muskulotur 
ſind Bedingungen, die von vorn 
herein auf die Rechnung des Herzens 
eine größere Forderung ſetzen, eine 
Forderung, die einer geringeren 


Beſchaffenheit 
* 4 in Hr 
der Yımge, Der 


ſprechende 
Organe, 


Ueber⸗ Herzgegend, 


Droſſelns, 


ſeinen Wirkungen 
nehmbaren 


plötzlicher eintreten, 
' Sportbegeifterung, 
|Eitelfeit bald beſſere Einſicht 


| 


| 
| 


'zens hält länger an. 


Igen Wert beizulegen; 


Bei jolchen 
Individuen entmwidelt fih oft aus 
einer einzigen oder wenigen Inteder- 
holten Ueberanftrenqungen eine lang 
bisweilen nicht wieder aus— 
sugleichende Schwäche, verminderte 
Leiſtungsfähigkeit (Inſuffizienz) des 
Herzmuslels. 

Würden die auch ſubjektiv wahr— 
Folgen häufiger und 
ſo würde trotz 
Ehrgeiz und 
trium⸗ 
phieren. 

Sehr viele unſerer jungen Sport— 
liebhaber empfinden aber während 
der Anſtrengung Anzeichen, daß ihr 
Herz geſchädigt iſt, ohne ihnen gro— 
ja, ſie rechnen 
es ſich zur Tugend, die Anzeichen 
unbeachtet zu laſſen. Druck auf 
Bruſt, ſtechende Schmerzen in der 

ein Gefühl Des 
Würgens am Halfe, ein J 


mäctiges Hämmern in den Schä 


‘fen, Herzklopfen, Farben oder dunfle 


Schatten vor den Augen find Un 
zeichen von atsgefprochener Herz— 
‚überanftrengung, Vorboten eines 
demnãchſtigen plötzlichen Verſagens. 

So ſchön es nun auch iſt, die Selbſt— 


zucht zu üben, und — nötig es bei 


einer 


Musteltätig- itour fein fann, 


Berafrarelei, bei einer Sfi- 
„noch auszuhalten” 
gleichailtig find folche Weber: | 
anftrengungen nicht, und ihre Wie⸗ 


Es iſt gar nicht genug zu betenen: 


ebenſo nötig wie tüchtige, körperliche 


fü higkeit ande 
ja, 


erkrankungen 


Leiſtungsfähigkeit des Herzens gleich 


zu ſetzen iſt. Aber auch bei völlig 


völlig 


Organen und normaler Entwicklung 


hinterläßt eine große, ungewohnte 


Organismus 
geſunden 


Anſtrengung den Herzmuskel (und 


die Skelettmuskeln) in einem Zu 
ſtande der Ermüdung, deren phyſio— 
logiſche Urſachen hier nicht erörtert 
werden ſollen. 

Wir können einige Zeit, Stunden, 


Tage nach ſolchen Ueberanſtrengun 


under diefer Nuörif 14c die Zeile) | 


gen au den jchlaffen, ermiüdeten 


Zügen, 


— geradezu bläulidyen Färbung, dem 


läftigen Drud in der Herzgeaend, 
dem Pedirfniß, bon Zeit zu Zeit 
tief, jenfzend, zu atmen, ber jubjef- 
an dem weichen 
Buls erfennen, dab 
ermüdet, übermüdet iſt. 


beſchleunigten 
das Herz 


J Herzen nun Ruhe, ſo wird 
dieſe Ermüdung aus zgeglichen. Aber 
gerade Sportliebhaber glauben oft, 
man müſſe dieſe Müdigkeit be— 
zwingen, die Muskeln, das Herz 
a üben. Die gleiche, fchäbliche Ueber⸗ 


gewichtes 
Geſammtorge 


der blaſſen oder manchmal 


Mustkelarbeit zur harmoniſchen Aus— 
bildung des —— * amußs tft, 
ekenfo jchadlich ift jiets Das lleber 


fein 
Ip 


ih 


für diefe Dinge oft durchaus 
Berftändniß, will es nicht haben. 
Selbftüberwinduna, das Bezmwingen 
{örperiiher Schwäde, die Gelbit- 
zucht ſind gewiß gar nicht hoch 
genug anzuſchlagende Eigenſchaften. 
Aber man vergißt, daß ſchon die 
pſhchiſchen Faktoren an ſich, Ehrgeiz, 
die Einſetzung der ſtärkſten Willens 
impulſe, um die entgegenſtehenden 
Hemmungen, die Empfindung der 
Müdigkeit "und der Imluft über- 
twinden zu fönnen, Anfprücde an ben 
ganzen Organismus ftelen. Wis 
in dieſem Zuſtand an Körperleiſtung 
aufgebracht wird, geſchieht auf 
Koſten des ganzen Organismus, auf 
Koſten der Tätigkeit und Leiſtungs 
rer Organe. Wir ſehen 
ſchädlich einſeitige Muskel 
iſt, an den Athleten 
durchweg an Lungen— 
oder Herzleiden zu 


wie 
trainirung 
ſie gehen 


grunde! 
Während beim ausgewachſenen 
der Einfluß auf die 
übrigen Organe leichter ausgzglichen 
werben kann, weniger tiefareifend tt, 
find felbit dann, wenn nadywetsbare 
Veränderungen am Herzen nicht feit- 
uftellen find, Die Fyolgen folcher 
lederuinfirenanngen ouf den Ge 
ſammtorganismus oft ſehr ſchwere. 
Es iſt eine Störung des Gleich— 
in der Oekonomie des 
mus, Die vielleicht 
zunächft gar nicht in einem bejtimm- 
ten Organ, fondern eben in einem 


nis 
‚iD 


‚allgemeinen mehr, oder minder gro- 


ı Ben 


:Aber in den meilten Fällen kann 


Abſpannung 
ſeinen Ausdruck findet. 


Siechtum, 
Nervoſität 


ausgeſprochene 
Herzens nach— 


eine 
des 


man wohl 
Schwächung 


weiſen. 
Läßt wan dem an und für ſich ges, 


Vergnügen, 


Alle, die Einfluß auf den Jugend— 
ſport haben, ſollten mit ganzer Kraft 
dahin wirfen, da nicht aus dielfem 


und Zeitvertreib, aus einer Einrich- 
tung, die bei richtiger Benukung 
außerordentlich geeignet ift, eine har= 


sem. verhüten; 
lich auch fortlaffen. 


ohne 


und | 


diefem gefunden Spiel 


> Herabrutichen der Schulter ſtrei⸗ 
man kann ſie natür— 
Beſonders ſchön 
iſt es, wenn man dieſes Joch aus 
Seide macht und mit roſa Crepe de 
Chine trägt. Sonſt verwendet man 
Häkelgarn Nr. 60. 


moniſche Entwicklung des Leibes und 


der Seele zu befördern, eine ſchäd— 
liche, viele zu ſchönen Hoffnungen 
berechtigende junge Menſchen zu früh— 
zeitigem Siechtum führende Sport— 
fexerei wird! 


Der Kohlenwagen, 


VBon Ludwig Thoma. 


Ein großes, ſchwer beladenes Koh-⸗ 
lenfuhrwerk fuhr auf dem Tram— 
waygeleiſe, als eben ein Wagen der 


elektriſchen Straßenbahn daher kam. 


Der Kutſcher des Kohlenfuhrwerks 


langſam aus dem Geleiſe, als wäre 
die efettrifhe Bahn nur eine Stras= | 
kenmwalze. 

Er bemwerfitelligte auch, daß er ges | 
vode noch mit dem hinteren Rade an 
den Waaen ftieß. 

Das Rad brach und der Eohlen⸗ 
wagen ſenkte ſich frachend mitten in | 
das Geleiſe. 

„Du Rammel, du g'ſcherter, kannſt | 
net nausfahren?“ jchrie der Konduk⸗ 
teur. 

„Jetzt nimma, du Rindviech!“ ant— 
wortete der Kutſcher. Und er hatte 
ganz recht, denn eine Kohlenfracht 
kann man nicht auf deei Rädern weg— 
bringen. 

Der Kondukteur 
manne noch einige Fragen vor. Ob 
er glaube, daß er das nächſte Mal 
cufpafien wolle; ob er vielleicht nicht 
aufpalfen wolle und ob noch ein fol= | 
cher dummer Kerl Fuhrmann fei. | 

Dies alles brachte den KRutfcher 
nicht aus feiner Ruhe. 

Er ftieg ab und ftellte feſt, 
das Rad vollſtändig kaputt ſei. 

Und da er infolge dieſer Tatſache 
die Meinung gewann, 
enthalt von längerer Dauer fein iwer- 
dr, 30q er die Tabatäpfeife aus ber | 

Iafche und begann zu rauchen. 


Erit jegt faßte er den Kondufteur | 
über ins Auge, und als er ihn ge- 


feate dem Fuhr- 


nug befichtigt hatte, erklärte er,dem, 


fih anfammelnden Publitum, daß 
er nicht aufpaffe, weder auf Die 
Irammay, noch auf den Kondufteur. 

Und dann lud er die Aftiengejell= | . 


ſchaft ſowie deren ſämmtliche Bedien- 


ſtete zu einer intimen Würdigung 
ſeiner Rückſeite ein. 

In dieſem Augenblicke drängte 
ind ſtellte ſich vor den Wagen hin. 

„Was gibt's da? Was iſt hier 
108? ?* fragte er. 

„A hinters Radl is 
Kutſcher. 

„So? Das wer'n wir gleich ha— 
ben,“ erwiderte der Schutzmann, und 
ich glaube, daß er ein Mittel angeben 
wolle, wie man umgeſtürzten Wägen 
am ſchnellſten auf die Räder hilft. 

Der Schutzmann 
Buch aus der Bruſttaſche, öffnete es 
und nahm einen Bleiſtift heraus, der 
an dem Deckel ſteckte. 

Während er ihn ſpitzte, kam wie— 
der ein elektriſcher Wagen angefah— 
ren. 

Der Lenker desſelben machte gro— 
Ken Lärm, als er nicht vorwärts 
tennte, und der Schaffner blies hef— 
tig in ſein ſilbernes Pfeifchen. 

„Was iſt denn das für ein unver— 
Shämtes Gepfeife? Wollen S’ 
(sicht aufhören zu pfeifen?“ 
Schukmonn und Dlidte 
Schaffner Durcdringend on, 
rend er den Bletitirt mit der 
machte. 

„Sp,“ faate er dann, indem er ich 
iwieder zu dem Kuticher wandie, „jeht 
fagen Sie mir, wie Sie heißen tim.” 

„Matthias Küchelbacher.” 

— —th—as Kü—chel —ba— 

Wo tun Sie geboren ſein?“ 

"San? 

„Wo Sie geboren fein tun? 

„a Sauterbach.” 

„Sp? In Lau—ter—bud). 
ben S’ vielleicht, es qibt 
Lauterbuch. Wollen ©’ 
sen, wo das Höft ift? 
biffel genauer fein, Sie! 

nzwifchen hatte fich die Menge, 
welche den Wagen umftand, immer 
mehr verarößert. 

Ein Herr in der vorderiten Weihe 
unterfuchte mit fachverftändiger Mie- 
nen den Schaden. 

Er büdte fih und jah den Magen 
von unten an; dann ging er bor und 
faßte die Tange Seite Iharf ind Auge, , 
und dann büdte er ſich wieder und 
klopfte mit ſeinem Stocke auf die drei 
ganzen Räder. 

Und dann ſagte er, es ſei bloß ei⸗ 
nes kaputt, und wenn es wieder ganz 
wäre, könne man ſofort wegfahren. 

Die Umſtehenden gaben ihm recht 
und ein Arbeiter ſagte, man müſſe 
verſuchen, ob man den Wagen nicht 


lo,“ 


viel⸗ 
der pen 
wah 
unge 
nat, 


Du 


Glau 
blos ein 
vielleicht ſa 
Tun ein 


tu 


rt 
— 
De 


Iwegfchieben fönne, Er fpudte in de (fer am: Bl 


daß | 


daß fein Auf- | 
| 
| 


. Meode = Neuheiten. | 


Eigerdienit der „Abendpof”. 


Damenbinie. 


Dieje übereinander gejchlagene 
Blufe ift mit einem gefalteten Schoß 
veriehen, der an den oberen Teil an- 
genäht it und faft bi3 zu den Knieen 
veicht. Dazu gehört ein Atlastragen, 
nach Urt der Herrenröde gejchnitten. 
Die Uermel find lang und eng. 


Ki 


——— 2 
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083 


Größe 36 erfordert 3F Yarbs 36 
Zoll breites und 8 Yard kontraftiren- 
des, 30 Zoll, breites Material. 

Schnittmufter Nr. 8597. Größen: 
34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Ungabe der 


gewünſchten Größe und der betreffenden 


‚Nummer gegen 


| — ſich ein S ie Menge 
derholung fcan, wie gefaat, dauernde, Ib ein Schugmann durd bie Dienge 


nicht mehr augzugleichende Schäden !! 


66 und Money Orders 
herbeiführen. 


Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
ſollten auf „The 


Abendypoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


ſagte der — 


| 


q ein dickes 


(Seid zu verleihen, 


Wir machen Hypotheten auf Gruudeigentum 
von 5 bid 6 Proz.; auch Anleihen für Nen- 
' bauten. Sie erhalten Antivert innerhalb 24 
Etenden auf Xhre Nahfrane. 


nOME BANK & TRUST CO. 


Dillwantee und Nihland Avenue, 
Lfien Dienstag'und Samstag Üdends HS 
9 Uhr 26fepmo® 


Zahnärztliche Mebeit zu 
liberalen Breijen. 


DR.NELSON,DENTIST 


Nachfolger der 
408 S. ze 
Ave. Eftdiwmeits 


UNION DENTALCO. $° 


ren Eirake und Wadafh be. 
8:30 Morg. bis 9 MIbo®. tägl—Eanniag® 9-2, 
ins 


@Boram er 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Brit Nderali Devorzunt? 


FR >4 diefelbe mit der peinlichſten Reinlich⸗ 
ei teit aus zu —— Matertal —— 

ellt wird. Lejragt Turen Lieſeranten darũbert 
’ sl3tmifene® 


— 


Hände und Ttellte e ich an da 
(Ende des Wagens. 

Dann faate er: „oh rud! öh rud!” 
und jehütielte den Magen und fpudte 
immer wieder in feine Hände, bis ihn 
Schutzle eute zurücktrieben. Dieſe 

ickelten jetzt eine große Tätig 
Sie gaben acht, daß die Zu— 
ſchauer ſich anſtändig benahmen und 
in einer geraden Linie ſtanden. Das 
war nicht leicht. Wenn ſie oben fertig 
waren, drängten unten die Neugieri— 
gen wieder vor, und deshalb liefen 
ſie hin und her und wurden ganz 
atemlos dabei. 

Noch dazu mußten ſie acht geben, 
daß jeder Schutzmann, der hinzutam, 
feinen Plaß erhielt, wenn ein Vor— 
'gejegter erfchien, mußten fie ihm al 
[e8 erzählen, und wenn ein neuer 
Tramwaywagen daherfuhr, mußten 
fie dem Kondukteur einſchärfen, daß 
er nicht durch die anderen Wagen 
durchfahren dürfe. 

Ich weiß nicht, wie die Sache aus— 
gegangen fit, weil ich nach zmeißtun- 
den zum Mbendeifen gehen mußte. 
Aber ich lad am nächſten Tage mit 
Befriedigung in def Blättern, daß «| 
der Polizeidirefter, der Miniſter des 

ern und anſere zwei Bürgermei⸗ 
erſchienen waren. 


3 hintere - 


r wie 
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mies üben | 


Börfennoiirungen. 


kart, ALA 154 cilli ‘ 
„Die nahhftehenden Netirungen an Der 
etreideidric, vom Penian der Börien 
anden bis um 11 lihr Bormittags, 
werden der „Mbenbpoit“ tünlidı von Der 
Getreidemakler Firma 6. Wagner 
& ECEo.. Suite 708, Continental & Com 


mereigal Bank Bldg. geliefert. 
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Außerdem liefern E. W. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnations⸗ 
bericht, fowie als heutige Chluf- 
eotirunugen: 


Mais ſchloßz um 
höher, Hafer um 164 
viſionen um 30 bis 40 
Um 1 Uhr morgen Nachmittag 
der Schlußbericht des 
departements 
nesjährtaen 
irerben, Der fichtbare Weizenvorrat 
ormehrte in 
Woche um 4,640,000, 
0 Yufhels, 
un 202,90 Bufbels 
auf 1,7804 
derte ſich 
uſtels 


Buſhels. 


niedriasr bis 


ar Ann 


uber den 


Ernte 44 
kisik 1 


ni 


11) Der bergangenen 


auf 25,570, 
Mais him 
ab und ſank 
an Hafer vermin 
um 1,825,000 


jegt 16,770,090 


Der 
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ebenfalls 


und bei 
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raat 


HProdukten⸗-Böorje. 
15 »falte Wetter 

bon Kartoffeln 
ce Dabei inſolge 
g angezogen; weſtlich 
Sweidollar-Marte t 
ihritten. Much Eier Sind in die 
Böhe gegangen, iriiche, jorveit man 
jie überbaupt haben kann, 
aus den Kühlhäuſern. 
Gemüſemarft üt die Preiserhöhung 
ir Kraut bemerkenswert. 

Tie folgenden Freife gelten für den 
Yroihandel. Beim Ginfauf FHeinerer 
C ventitüten find Die Kreiie etwas höher, 
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Ziunlertoifeln. 


Kartoffeln. 


Getreide, Mehln. Sen. |: 


(Boarpreife,) 


BEk.n sn n0 


Sommerweizeun — 


Mo — 
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112 | 


Molkereĩi⸗Produkte. 
B a er. 


Eontb Waler raße.) 
das Pfund 


son 


artrr 
‚ khaki 


Ü, 
V,40 
0.36 


Schweizer, t 
. (Bio) 


(wKotirunigen bon N 
South 
Firſts“ 
Ordinary Fi 
Gemiſchte Waare 
geſchloſſen. 2 
Zirties“., das Dutzend ...... 
Checks“, das Dutzend. ....... 
(Eier für Grocer? ungefähr Sc 
Kahlhauseter. 


m 
us 
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351 


.« V. 00 420.56 
leijd. 
Geflügel (lebend 

(Rotteungen don Jcpien & Nurmainm, 
Weſt Souſt vier Straße.) 

(Die Freile gciten tur Tut Yattenfiften 

ober mehr, einzel Latienlüten 3 Gent 
as Plund Yuber.) 
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‚das N ER 
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Indian Runner Enten, d. Pid 
Wänfe, das Pfund 
Berihühner, alte, das © id 
do. junge. das Dutze d.... 
Alte Tauben, lebend, Dutzen 
„Sauab3“, lebend, Dupe 
do., augeridhtet, Duke 
Kleine, magere ir 
(Zur Notiz für Geflügelfen 
fleifhige Ziere f ıd bie 
Gerlügel (zugeri 
Hübner, dad Pfund. ......... 
Truthühner, dad Pfund....... O 
Enten, ba& PBiund. m 
Aänfe, das Pfund......... 


, Kälber (geiclactet) 
Kofirungen bon Jepfen &_ Murmann 
Weit South Water Straße.) 
s0— 60 Bid. Gewicht, fd. 0.16 
0— 70 Bid. Gewicht, Btd. 0.17 
' v0 Wild. Gewicht, Did. 0.18 
w—1230 Vid . „ui (Als: 
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Ediaie (ver i00 Rfiund)— 
Sämmer, ger. bis beite...i14 
do., geringere Corten.. 
— J 
Zethers, geringe bis beſte. 
⸗Ewes, geringe bis beſte... 


————— 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Verkär 

hieſigen Aktienbörſe 

letzen Woche: 


vunge 


Artien. 


doch Riedt. 
Shipb. 63 91 
20 19 
82% 81 


Verfäufe, 
320 American 
310 Booth Fifberics 
20 do., Borzugsal, 
100 Ebic. Sum & 
Eonn. bs. .. 
320 dbo., VBoraugsal.. 
50 Ghic. Elevb, Rus, 
250 Shic, Rn. Tool... 47 
-STEbk. I. & Ze..172 1 
545 Cudahy & Co...110%3 108 
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Schluß kungen 
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Nord Clark Straf 
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u x Unoerwood.) 
pic Zerdice Co,“ 
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Fort vom Hluhuler. 


Anordnung Scharf durchzuführen. 


\Wehtere Straßenbahnremiien an der| 
J — ord Clartk Str. und Schreiber Ave. 
J. Aufi feindliche Ausländer bezügliche 


und Schreiber Abe. wollen die Chi— 


3 


— > 


2 
Boara Orsudeigentumdmearit, 


Brämie für Nild;armer, 


| Sie ift nötig, um die Mildproduf- | 


An der Ede der Nord Clark Str. . EL 
tion zu jtimnliren. 


ı cago Surface Lines vier weitere Re=| 


Keine Ausnahmen. | 


| 

Uebertreter haben ichwere Strafe zu! 

gewärtigen. — 68 ıft ftreng verbo: | 

ten, zu Fuh Über die Brüden . 
überzugehen. 


I 
{ 
| 
| 


Auf die vorgeitern vom Vundesmar- | © e 
ſhall Bradley erlaffene Ankündigung | auf der Oftfeite der 
bin, dat man vom 15. Tesember ab | nördlich von der Monroe Str., 


| feindliche Ansländer unter feinen Im- 
| ftänden in der Nähe des Fluhufers *r 
der Speicherdocks dulden wird, iſt die 


ſchwemmt worden. Offenbar ſind Hun— 
derte der Leſer im Zweifel, ob ſie ihren 
Arbeitsplatz beibehalten dürfen, ob ſie 
ſich nach einer anderen Wohnung wer- 
| den umfchen müfien ufw. Die „Abend- 
| voft“ fette fih Darauf fojort mit Herrn 
| Lradley in Verbindung, erhielt aber nur 
|die Antwort, dai die Beltimmiung, | 
| welche an anderer Stelle dicicd Blattes | 
nochmals zum Abdrud gebracht wird, 
auf das Schärfſte durchgeführt werden 
wird. Muier folden Umitänden Tiebt 
ſich die Redaktion auser Stande, bie, 
an ſie gerichteten, auf Einzelheiten be 
züglichen Fragen zu beantworten. es 


Hhat alſo keinen Swed, ſich dieſer unge 


legenheit wegen noch weiter an ſie zu 
wenden. Wer im Zweifel iſt, ob er in 
| feiner Wohnung bleiben fann, oder ob | 
er nadı einem anderen Arbeitöplab Um- 
| Than zır halten Pat, wende jidh bireft an, 


"I Bundesmarihall Bradley, Zimmer Nr. | 


"804 des Buudeögebäudes, Glark-, 
Adams: nnd Dearborn Str. 
Ob die neste Beitimmung ji chauf alle 


Stanisangehdrigen der öſterreichiſch 


ungariſchen Monarchie, alſo auch auf 


Böhmen, Ungarn, Polen uſw., oder nur 
auf Oeſterreicher beziehen ſoll, darüber 
it dem Bunhesmarkall von Wafhing 


er legt die Beitimmungen aber vorläu 


: alten, eine ‘ 
zmweiftödiged Bürogebäude zum Ge: 


' Breife erworben; 


| Str., Grund 50 bei 170 Fuh, erwor 
; ben. 


| bridge 
' Diverfen Parfivan, Grund 50 


IM. N. Patterfon: an der Norboitede 

. a4? 1 Ni 9 z * 3 90 — m " = * 
ton noch feine Inſtruktion zugegangen, der Ridge Abe. und WaſhingtonStr., 
Evanſton, 


fig dahin aus, daß ſie für auf alle 


Staatsangehörigen der Doppelmonarchie 
gilt. Dagegen hat ſie, vorläufig we 
rigſtens, keine Geltung für feindliche 


Ausländerinnen. 


folge 


a 


917.20 it 


ſ 

e! 

iten At:ien find um 2 Uhr 30, 
nach Neiv Yorker Seit, alfo 1 !ihr 80 

‚Minuten nach Chicagser Zeit, bei den 
' biefigen Altieninaft bekannt gege⸗ 
ben worden: 
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Zamstaäag Schluß. Heute 
Can Company. . . . 340 34160 
Looemotibe Com.. 312 114 
Emelting. 18a 21% 

5 * 4123 
2* 


tcait 

kan 
American 
tanaconda 


— 5. 
a!dwin Locomolive 


Nercantile Marine. . . . 2134 
enn DE 
I * 
| Raper Komp....... 
| rican Petroleum 
vublican ron and Steel.. 
130 
111% 
„0 
a 


1071, } 


78 


71 Tl ı 


Kurje haben ich feit Sams: 
tan etwas erholt. U. ©. Steel 
'ftieqg gleich bei Beginn der heutigen 
I|Börle und war beim Schluß von 
86 7, auf 88 IL porgerüdt. 
'Marft fangt an fich plößlid aufitei- 
genden Alarmnachrichten gegenüber 
‚ruhigen Blutes zuerst auf meitere 
‚Entiwidelungen zu warten, io daß 
cin fpontaneg Fallen der Kurfe wohl 
\vorerft nicht mehr au befürchten ift. 
| us 
Geſtörte Poterfreuden. 


Mannſchaften 
wache 


\\rp 
VMVix 


der 
unternahmen 


Polizeihaupt⸗ 


ſeine Razzia auf das Hauptquartier 
239 


der Zimmermannsgewerkſchaft 
ße. Sie überraäſch— 
ſten 70 Männer beim Pokerſpiel, die 
ſämmtlich verhaftet wurden. 


Beſchlag gelegt. 
Bedran⸗ Schiffe. 


Shebongan, Wis., 10. Dez, Seute 


Vormittag begannen der Dampfer | 


nt. S. Krauſe“ und das Schlepp— 
boot „Peter Reiß“ mit dem Umla— 
den der 7000 
geſtrandeten 


D 
L 


Schiffes 


„Presque 
Isle as 
1 

tn Anſpruch nehmen, 
|„Bresque Isle“ nach Manitowoe 
geſchleppt werden wird, um dort 
ausgebeſſert zu werden. Seine Be— 


worauf die 


ſatzung von 34 Mann befindet ſich 


in Sicherheit. 

Seit drei Tagen überfällig iſt der 
ebenfalls mit 7000 Tonnen Kohlen 
beladene Dampfer 


ſen Beſatzung aus 21 Mann beſkeht. 


Kälte bis Mitte der Woche. 

Waſhington, D. C. 10. Dez. Das 
Wetteramt ſagt voraus, daß die 
ſtrenge Kälte, welche auch einen gro— 
ben Keil des Südens erfaßt hat, im 
Mefentlihen big Mitte der Woche 
anhalten merde. 
' Columbus, D., 10. De. 
natt und Dayton waren heute bie 
fälteften Bunfte im Staate Ohio 
und verzeichneten 8 Grad unter Null. 
ı Sn allen Teilen des 
\es das fältefte Wetter 
Iren! (1880 jant das 
'auf 12 Grad unter Null.) 
bus hatte 7 Grad unter Null. 
Die Kälte war allenthalben von 


feit 37 ab: 
Thermometer 


|legrapben- und 
‚werden von allen Seiten gemeldet. 

ı (Ein Zeil von oma umd anderen 
inordimeftlihen Gegenden hatten 13 


„1%, und mehr Grad unter Null.) 


— 4% 


* In der Lane Zechnifchen Hoc- 
ihule wird nächiten Samstag Nad- 
mittag die neu eingerichtete Bäder: 
fchule feierlich eröffnet werden. 


Der 


heute Mittag | 


Kar: 
wurden mit! 


Tonnen Stoblen des! 


dürfte mehrere Tage! 


„Bentlod“, dei: | 


Eincin= | 


Staated war: 
Colum⸗ 


einem ſchneidenden Winde begleitet. 
Große Störungen des Bahn-, Te— 
ſonſtigen Verkehrs 


Die bedeutenden Verſchärfungen, 
welche die auf die feindlichen Aus— 


an den Getreidemakler 
' 


‚ 240 Ucres im County MeHentn, SIT. | 


J 


länder bezüglichen Beſtimmungen in- 


der am 16. 


November von! 


ı Bräfident Wilfon erlaffenen Protlas | 
Imatton erfahren haben, und welche 


vorgeſtetn Abend von 


je beträchtliche Aufregung 
ſacht. 
denn es 


En 
ru 


Dampferanlegungsplätze uſw. ver— 


boten. Sie dürfen ſich ihnen nur bis Verzweiflung getrieben, machte ge 


auf eine Entfernung von 100 Yards 
nähern. 


feindlichen Ausländer, melde. in den: 


'Holzhöfen, an der ©. Water Straße 


uſw. angeſtellt ſind, ihre Arbeit aufzu⸗ 


geben haben. Wie 


dort tätig geweſen ſein mögen, wie 


wenig ſie auch daran denken, dem 
nahme gefunden haben, bei der 
Kriegsführung irgend welche Hinder— 
niſſe in den Weg zu legen, ſie werden 


Bundes- Gatte „Robby“ MeRoy, der in Baſe 
Die nachſtehenden Notirungen der marſchall Bradley bekannt gegeben ballkreiſen ſehr belannt war, in ei⸗ 
v HYorler Börſe in den wurden, haben bei den ſie Betreffen- nem Sanatorium in Milwaukee ae 
verur-⸗ ſtorben ſeii nahmFrau Ethel MeRoy 
Es iſt dieſes kein Wunder, am 
iſt ihnen vom 15. Dezember geſtern 
|ab dus Betreten des längs des Fluß- | Schwagers 
\ufers gelegenen Gebietes, der Doda, | 4454 Drerel Boulevard. 


i 
1 


Das bedeutet, dak all die Frau Jennie Roß in dey Herberge 


| 


lange fie auch | Hotel, 


! 


ihm lag, ſcheint Selbſtmord vorzu 
i liegen. 
nicht weiter dort geduldet werden. 


Wie Marſchall Bradley heute einem 
Berichterſtatter der „Abendpoſt“ ge⸗ 
genüber erklärte, wird er die Beſtim— 


und keinerlei Ausnahme machen. „Ich 
habe dem 
Geſagten kein Wort hinzuzufügen,“ 


legie er dar, „in dem beſagten Ge- Pasdeloup als 
biete angetroffene feindliche Auslän-Wohnung 
der werden ohne Weiteres verhaftet brach, griff mit unheimlicher Schnel— 

ſchwere ligkeit um ſich, teilte ſich den weſt— 


eine 


“u 


‚werden und haben 
‚ Strafe zu gemwärtigen. 
Die Sperrzonenpäiie. 


Die Sperrzonenpäfje, welche ihren ! 
Inhabern bisher das Betreten die. | DaR 
|fer verbotenen Zonen geitatteten, ha: | AA d 
ben vom 15. Dezember an keine Gil- zu danken, 
|tiafett mehr, und es werden auch [nicht mehr 
|teine neuen ausgejtellt werden, Wohl | Opfer fielen. 
verstanden bezieht fich diefes nur auf wirt Paul 
die Uferfireden von North Ave. bis | Feuer ausbradh, im ihrer über der, 
Arber Ave. und alle Speicherdod3 am I|Wirtfchaft gelegenen Wohnung frant: 
Ufer des Michigan:Sees und aller |zu Bett und wäre elend in den Flam— 
im nördlichen imen umgeiorımen, wenn bie Feuer- 


Flüffe und Kanäle 


Difirift von Nllinoig, nicht aber auf!mwehr fie nid;t gerettet hätte. 
‚die übrigen Sperrzonen. Die für fie angerichtete Schaden wird auf $50,= | 
ausgeſtellten Päſſe behalten ihre Gil- 1000 aeichägt. 


; tigkeit. 

Wie Scharf die neue Beſtimmung 
durigefühbrt werden wird, erfieht 
man daraus, daß 
Ausländern nicht 
werven wird, zu Fuß 
Brüden zu gehen. Nur als Fahr: 
gälte der Eifenbahnen, Hochbahnen 
oder Straßenbahnen, jomie als \n= 
!faflen privater Fuhrmwerfe dürfen fie 


fie treuzen, Als ein Berichterfatter  Poltziften mußte fi daraufhin der 
‚der „Abendpofi” Herrn Bradley heute ! Impfung unte 


fragte, ob den in den Vorſtädten 
wohnenden feindlichen Ausländern, 
welche mit der Eiſenbahn nach der 
Stadt fahren und auf dem North— 
weſtern- oder dem Union-Bahnhof 
anlommen, nicht erlaubt werden 
wird, zu Fuß über die Adams Str., 
Madiſon Str. oder Waſhington Str. 
zu gehen, um ſo nach ihrem Arbeits— 
platze im Schleifeviertel zu gelan— 
gen, erhielt er eine verneinende Ant— 
wort. „Die Betreffenden haben ſich 


| 
1 
I 
} 


zu bedienen,“ 


macht werden.“ 
— —“ 


Bühnendichter geſtorben. 
208 Angeles, Cal., 10. Dez. Lee 
| Arthur, Berfajier der Bühneniverfe 
„Ihe Nuettoneer” und „Ihe For“ 
it den Verlegungen erlegen, die er 


mobilunfall zugezogen hatte. Er 
‚wurde 40 Sabre alt und war aus 
Shreveport, Louiſiana, gebürtig. 


in der Bekanntmachung 


mung auf das Schärfſte durchführen 


mit und gefährdete das ganze Ge 


' 
' 


| 


den feindlichen |. 


| 
einmal geftattet | N £ 
ber die Grove Avenue fam, klagte über „Uns | 


| 
| 
| 


\ 
l 
I 
I 
} 
! 
| 
} 
} 
I 
I 
j 


| 


| 


zu diefem Zivede der Straßenbahn | 
fagte der Marſchall; 
„e3 werben feinerlei Ausnahmen ae= | 


jeiften Straßen | 
ſchauer Hoffmann Kraftwagenbefiter | 
| bor zu jchnellem Fahren und mahnt , 


jih vor 10 Wocden bei einem Auto- | 


| 


* Vor Bundesrichter Landis be- 


——— der Prozeß gegen die ausſtattungsgeſchäfts, für bankerott 
Moſaic Tile Co. die angeklagt iſt, zu erklären. 


Buudesrichter Landis be 


mifen, unmittelbar füblih von ben! 


einer halben Million Dollars bauen. 
Die Remifen follen Raum für in3- 
gefammt 300 Wagen haben. 


— m aus Minnenpolis mit einer Schuf; 
‚Lande, in welchem fie aaftliche Auf: | 
‚aufgefunden. Da ein Nepolper. neben 


ı Den bet jener Gelegenheit erlittenen ! 


Kraftzentrale und ein 6r.lärt Sahveritändiger. 


jammtfoftenpreife von annähern 


Außer Broduftionsfoiten und angrırciie- 
' nem Profit hat der Milchfarmer 9X) 
anf ein Mebriges Aniprudh. — Milch 
preis fann nicht feitgefeist werden, 


Henry %. Langendorf und Theo⸗ 
dor Reick haben von Mary A.Brown, 
Swanton, Vermont, die Liegenſchaft 


— 


D. 


Daß die Milchkommiſſion, welche 
Ave. 145 Fuß mit der Unterſuchung des Produt 
20 tionspreiſes der Milch betraut iſt, 
bei 90 Fuß, zu 885. 000 erworben. den Milchpreis nicht im Voraus auf 

Von William S. Norths Nachlaß ſechs Monate feſtſetzen könne, weil 


Redaktion mit Anfragen über nähere hat die Union Special Machine Co. der Getreidepreis nicht feſtſtehe, und 
Einzelheiten hierüber fürmlih über- | den Pachtvertrag quf das von ihr be- daß der Getreidepreis 


einer der 
nutzte Grundſtück ſowie die Baulich- Hauptpunkte ſei, der bei der Feſt 
teit an der Nordweſtecke der Kinzie ſetzung des Milchpreiſes in Frage 
und Franklin Str. zu nominellem | Foyme, erklärte in der heutigen 
ie. . en; auf dem von Ihr Sitzung der Kommiffion J. E. Read 
unlängſt angetauften Nachbargrund- ſimer. landwirtſchaftlicher Beirat 
ftüd errichtet die Firma einen Neuz | yon Stane Counto, der fich ſeit meh 
u 0, Ireren Tagen auf dem Yeugenitand 
3u 513,500 hat M. A. Scholbe hefindern. — gi er 
von Joſeph Peupa bie Kraftwagen⸗ klar, daß der Milchpreis nicht nur 
remiſe 1452 und 54 Vord Clark die Seritellungstoiten nebit einem 
‚angemefjenen Profit für den Milch 
ER 2 0 | tarmer deden Solle, Tondern ad) 
Hinshausperfäufe: An der Süd- si, ebriges, das die Milchprodut 
—— Kenmore und Catalba son ſtimulire und den Farmer ab 
Ape. 4⸗ ohnungen, Grund 100 bei) „alte, die Kandivirtichait und Mei— 
154 Fuß, mit $101,000 belaftet, zu; aus; Bid Was er al 
nominellem PBreife von W. E. Creath — * = * u hin 2 pe 
an Willtam Galloiwan, VBlad Ham, | HemreNtenen ee: eng 
%otpa: auf der Oftfeite der Guam — d — wollte ſich ver 
Ade., 64 Fuß nördlich dom | Lug — — ——— — 
hei Schlimme Folgen der Preisermäßigung. 
au Tie Solgen der Verminderung 
Katerine Zohnfon anj de Milchpreiies Ichilderte der Zeuge 
in düſteren Farben. Cine Serab 
ſetzung des Milchpreiſes würde, er 
klärte er, die Milchwirtſchaft ruini 
ren und Milchfarmer veranlaſſen, 
ſich anderen Beſchäftigungen zuzu 
wenden. Sie würde dazu führen, 
daß große Komplexe, die ſich nicht 
beſonders für andere Zweige der 
Landwirtſchaft eignen, überhaupt 
ıntcht oder nur wenig fultivirt wer- | 
den und Daber entwertet piirden. | 
Süigeliges Gelände B. würde, 
wenn es nicht bebaut würde, ſeinen 
Wert verlieren, da die Erde wen 
gewaſchen werden würde. -Schliep- | 
lich werde die Ermähiautg des 
Milchpreiſes männliche Arbeiter von 
dem flachen Land in die Städte trei 
beit, wo ſie beſſere Arbeitslöhne er 
halten könnten, und dieſer Vertuſt 


I 


150 Fuß, mit $14,630 belaftet, 
$20,630 kon 


achtzehn Wohnungen, 
Grund 100 bei 200 Fub, mit $45, 
000 belcftet, von ©. %. Baillargeoı 
Joſeph Si 
Mtons in Zaufc für eine Farın von 


— —— — — 
Wieder vereint. 


Frau Wehe! MeNon konnte Tod des 
Hatten nicht verwinden, 
Nachdem fie gehört hatte daf} ih 


* 
5 


* 


2. Dezember Arſenik. Sie ſtarb 
in der Wohnung ihres 
George MeRoy, Nr. 


_. 


solgen für die Yandiwirtichaft imt, 
| Mllegemeinen haben. | 

Noriikender Sohn Z. Miller von! 
der Milchbfommuflion erlangte von 
dem Zeugen das Jugeltandnib, dab 


Durch langwierige Krankheit zur 
jtern die 50 Nabre alte vermwittiwete 


437 W. Adams Str. druch Leucht: 
yas ihrem Leben ein Ende. 

An feinem Zimmer im Marion 
205 MW. Madbilon Straße, 
aeftern Charles Raßmuffen 


im legten Sahr non 
geitiegen daß 


Milch erhalte, 
832 4uf 82 ſei. 
ähnliche oder noch höhere Preis 
ſteigerung erfahren hätten, und daß 
tot Farmprodukte im Allgemeinen in 
iden legten Ffiinf bis jeds Nabren um 
| 100 Prozent im Rretis geittegen jet 
jen. 68 jet ııter dieſen Umſtänden 
nicht erſichtlich varum der Farmer 
die Landwirtſchaft aufgeben und in 
die Städte ziehen ſolle. Readhimer 
wiederholte, daß die harte Arbeit 
für den Farmer, der Mangel an 
landwirtſchaftlichen Arbeitern, das 


wurde 


wunde in der rechten Schläfe 


—— 
Feuer in For Lake. 


Sieben Gebäude i mGeſchäftsviertel in 
Schutt und Aſche gelegt. | 

yeuer, das geftern Abend in vem 
im ‚Gefchäftspiertel von For Lake 
gelegenen, von Frank und George 
Schankwirtſchaft und 
benutzten Gebäude aus— 


und das Fehlen eines 
Verkehrs den Farmer dazu veran— 
laſſe. 

Stimulirung der Milchproduktion. 


ih und nördlich gelegenen Häufern | 


| bei der Feitiegung des Milchpreties 
Nur dem Umftande, |. 00 sung . — 
tracht gezogen werden ſolle, ob 


ſchäftsviertel. IR 
der Milchpreis nicht die Produr 


die Burgerwehr ſich freiwillig 
er Löſcharbeit beteiligte, iſt es 
daß dem Feuerdämon 
als ſieben Häuſer zum 
Die Gattin des Schank 
Winkler lag, das 


nen Profit decken ſolle. Er erhielt 
darauf die Antwort, daß nicht nur 
das Schwanken im Getreidepreis 
berückſichtigt werden ſolle, ſondern 
daß 
Prämie gewährt werden ſolle, die 
iihn veranlaſſe, die Landwirtſchaft 
und Meierei weiterhin zu betreiben. 
Die Bundesregierung hobe dies hin 
ſichtlich der Schweinezucht und des 
Weizenbaus getan, und ſollte es 
Hatte gute Urfache. auch hinſichtlich der Milchproduktion 
tun. Eine Stimulirung der Milch 
produktion ſei unerlößlich. 


als 


Der 


Cin Farbiger, der geſtern Abend 
die Bezirkewache an Cottage! 


— 
Todesfälle. 


Nachſtebend vexüffentliben wir die Namen 
der Dextichen, über deren Fo) dem WSef:itde | 
Keifaumt Mpefdena anal? 


mohlfein” und wurde nad der Ma 
de an Süd Clark Straße gebradtt. | 
Hier wurde feitgeftellt, daß er an den! 
Blattern litt. Eine große Anzahl 


Mard, DU IR. 
Beil, Undrew — 
Bieſterſeld, 
AMenue 


Emma 


Arnold kwood Ave. 


Zummerdale 

Dorn (geb. 

Florsheim, Simon. 

Glaub, Peter, 206 Jahre 

Graf, Louis, 6110 Yangleh 

Catherine, Aurora, Ill. 

Joſeph, 69 J.: 1420 Belmont love. 

Caſper, 42 J.: 1414 Barry Ave. 

z2far, 2 IJ.; 4032 Oäaldal 
J. 131 Oft 26 

52 Sabre 

(acb. Feiner) 


rziehen. 
— 


Mußte ſterb 


vn 
en. Br a 
! Heggle, 
Een Sulter, 
Jaeger, J 
Johannſen, X 
Kipp, Georg, 45 
Kirchhoff, Charles. 
Knorr, Margaret 
Lincoln Straße. 
Kopi, Matbias. 
Krones, Ratberime inch. 
Sid 49, Mpe,, Gicero,. 
Lichtenstein, Simon, 1216 Miinemac 
Ohms, Bertha (geb. Ka) Ws J.: 
itage Abenne. 
Dat, Anna (geb. 
Berwyn. 
Schirmer, Mary (geb. Dieklmannd, 3420 South 
vort Avbenue. 
Shmtg, Unna (geb. Ablert), 2838 Kcelcy Str 
Schule, Derinann, 57 3.: 10510 Wentiwortbud. 
Schuiter, Kohn, 89 I.: 660 Wriabtmood “dc. 
Ehwark, Youtia, 1805 Indiana pe. 
zchwertfeger, Unna Selene, 44 X: 
Marfbiteld de. 
Seltamann, Samuel, 75 3.; 2316 Meltoie Str, 
Teper, Virginia don Horn, 07 Yabre, 
Spitler, Aaibte, T2 3.5 6848 Lome de, 
Yagner, ranl, 28 3.5 1330 Nelfon Str, } 
Weber, Matdias, 


Ntles Center, j 
Wender, Emil, 1854 Hollhwood be 
Mepler, Get. 


—— 1...  —. 


Erhält hohe Unfallverſicherung. 


Die achtjährige Helen Heldinann, | 
eine Schülerin der Headley Schule! 
an Garfield Ave. und Lewis Str.,' 
wurde befanntli vorigen Freitag 
bon einem Kraftwagen überfahren. 


es fm 
Si, 


0427 


ul3), bi wi 802 


——— — er c ve. 
Verlegungen ift fie geftern im St.) 1705 rar 
Joſephshoſpital erlegen. 


PEN EEE 
Aarnung an Srafiwagenfahrer. 


Unter Hinweis auf 
marnt 


Sanfe), 1210 Exbler | 


ihn 
sid 


die oft ver— 
Reichenbe: | 


3505 9 
| 
fie zu äußerfter Vorjicht, da, follten | 
Unglüdsfälle eintreten, er und der, 
Staatsanwalt mit unnachfichtiger | 
Strenge borgehen werben. 
ee 

* Die Bhoenir Shiri Mig. Co,,| 
die Firma Kalven & Stern ſowie F. 
Deſſauer K Co. brachten im Bun— 
desgericht das Geſuch ein, Moe 
Hirſch, den Inhaber eines Herren 


N 


sohn J. Arnold, MWizepräfibent | 
der Erften Nationalbert, dem, tie | 
berichtet, aın Mbend des 25, Oktober | 
bon einen Perfonenzuge der North: | 
Imefternbahn in River FForeft Heide 
Füße abgefahren ivurden, hat von’ 


Sshre Forderungen mehreren Berficherungsgefellichaften, 


das Shermanfche Antt - Truftgefet | belaufen jich auf $604; $199, bezm.| bei denen er aegen Ilnfall verfichert i 


|libertreten zu haben, 


4242, Iwar, insgefammt $100,000 erhalten. 


‚ Nübenzuder 


von Arbeitskräften würde ſchlimmen, 


der Preis, den der Farmer für ſeine 


olle anderen Farmerzenugniſſe einens 


harte Leben der Frauen und Kinder | 
geſelligen 


Kommiſſär Lucius Teter befragte 
den Zeugen eingehend darüber, was 


tionskoſten nebſt einem angemeſſe- 


dem Farmer auch geradezu eine 


BGBuhner ⸗ 


Berühmter 
. europäischer 


Spezialist 


Chronische und 
Nerven-Krankheiten 


von Männern und Frauen 


‚Deutsch gesprochen— Konsultation frei. 


219 S. Dearborn Str. 


Pebensmittelpreife. | 


Die ftaatliche Nahrungsmittelfon- 
trolle fir Lebensmittelpreiie im 
Kleinverſchleiß für heute weiſt gegen— 
über den für Montag mehrere Ver— 
änderungen auf und ſind, wie folgt: 

Vreis, den 


Kleinhaͤudlet 
zahlt, 


preis. deu 
Hausfrau 
zahlen ſollte, 
Zuger— 
üb ‚Ri .65-7.16 $0.0734-0.084% 
Yet), Rohrzucker. 
1.65-7.76 0.07%-0.05%4 
Vehl ⸗ 
sol 
ı 
38 Faß 433 
bfund, Ddo...... 
Echrotineb (Grahe ) 
Lfund Sack 1-0.30 0.30-0.55 
hole Wheat-Mehl, rein 
b Bund Sad... ..000..1.20 


Ssteogaenment— 


na 


ö 
-0.30 


ver Cad 
$1.35-1.45 


De . ver <ad 
ab, Paummwollfat $1.27-1.32 
Nent weiß oder Batent, 
1: Fabß, Baumwollſfack. 
ZDuntel (rein), 

A6 ab. Paumvollfadii.1214-1,22 
Bobniſche Aurr (gemiſcht), 
5 Bo. Taumwolliat.. 
Nein weiß od. Baten:, 
5 Pd, Pammmolifad.. 0.29-0.30 

Tunfel (Mei, 

3 Pfd. Baumwollſack 0 2515-0.20% 0.20-0.34 
Nmsmeni— per 100 Efd. per Tim 
SSR eerereenennnnnnr 35.45-58.75 0.06-0.06% 
Gelb 5.80-6.00  v.06-0.07 


1.29-1.37 
1.20-1.35 


9.29-0.30 


2 


0.3 


33 


2-0 


v 


Sontiny 0.06—0,07 
Neis— 

Fanch Dec 
‘ t Nofe 
Yutter— 


cı 


o..000.:.90.50—-6.00 
ver 100 Pfund 
275. 0 


8.00 — 9.00 


10. —idr 


10 —13c 


481.-501 


Sic 
Ereamer Küblipeicher.......Al 
Nunftbutter— 
taudarhforte,. Ehadgtel..... 
bo., per Rolle..... .......23—29€ 
Mitielforte, Rolle und aus 
6 


gewogen 


I, 2 U * — 
Gier in Pappſchachtel: e 
cbige Vreiſe. 
| Stendeniirte Wild 
(füß) 
e Sorte .: 
Miiere Sorte 
Verzampit, c 
Sadpilaunnen— 
50 60 Stüet 
160 | 
90 100 Stück 10xc 
Bohneu— 0 Pımd 
kabb, ausaciu »0-16.50 


DIE aaa 


Beil 


erio 
$1/ 


v 


Schinfen — ganze — 
! 10-12 Bd. in Ducch⸗ j 
I 
\ 15 i 


“Sl 


DENE SOSLER onanes 
kittleri — *. 
Neredigu I °. ganz... 34—35c 
! i ‚beited ausacluiiıned)— 
X wrſchachteln. Pid.zu23024 
— Mund. ..........271,-281sc 3014-85 
! Sinnonzd, 
Deim Biund „..... 
Schmalzerian — 
im Pſund.2260 
Cuttleys. ausgewählte, Bid. 
Trock gerupft, friic... „31: 
stiblipeicher.2% ie 
ehuhner un Gennen— 
$ fd. Frifch..... 23-24 


rn 
4 Bi 


TEN 
B 


TAroden 
Trocken ger 
I Sun 


91,- ibhlſveicherts 
— Pfund, friſch.... 24 
416 5 Pid. Kühlſbeicher 18 
Hahne — 
Friſch 
Enten 
Gäünſe APR 
Büchſenlachs — 1 Bid, 


int. 


May N astı 
ed Alasia .. 


B — 
Auſgeſömtten 
Prid. im ganze > 
Dv,, aufgeichnitten ......2 
Sirup 
Mais 900 
10% 
Komödie, in Biüchfen — 


npr Niihia 
per Iic 


Maisöl, Pint 
Da... GEBE .uasaun ee 
Yaummolliamenöl 
tlein 


atitiel ..... 


Unprofitablie Kunden. 


Drei Kerle, die in einem Kraft: 


wagen borgefahren famen, jtatteten 
heute zu früher Morgenftunde dem | 


Paris Reitaurant, 1525 W. Madiion 


Beſitzer Joſeph Jecorids und zwei 


Gäſte gezwungen hatten, ſich mit er— 
hobenen Händen an die Wand zu 
ſtellen, dem Kaſſenapparat 8515. 


Sie 
entkamen mit ihrer Beute. 


— — 


* In dem Vororie Lockvort er 


beim Spielen mit einem Gewehr, das 
er ungeladen glaubte. Die Kugel 
drang dem Knaben ins Herz. 


0.32-0.35 


1: 
ji 


5 


tagt geſtorbene 


| loge 


f 
| 
| 


| 
| 


31.37-41.54 | 


Wittwe. 
0.32-0.35 | Ye 


Anna 
wood Ave. wohnenden 
dern 813,200, 
ver 10V Bfd. per Ptund 


rer Pfund per Pftund 


.2030e 32350 


xim Prozeſſ 
dubend eichef Charles G. Healey und deſſen 
535% 


*Kreuzverhör 
Auguſtus M. White morgen beendet 
ſein wird, verſchiedene Zeugen Ak 
|der Halbwelt auf den Zeugenftand zu 


ı Dezember, 
9: md Allinots Straße von einem bon 
“Emil R. ‘\. Werner 


Aönob,momifr* 


Angenehme Ueberrafhung. 


Xedhende Erben alten Bürgerkriegsvete 
rans erhalten doppelten Betrag. 
Der unlängit einfam und hodbe- 

David KR. Hill hat 

530,000 hinterlaffen. In feinem 

Teſtament, welches heut& im Nad 

lahgericht eingereicht murbde, halte 

er mr mit errem Vermögen: bon 
$15,000 geredjnet und beftimmt, 
dab, Tollte es arößer fein, die von 
ihn ausgeiegten Legate verhältnih- 
mäßig erhöht werden fallten. In— 
folge deilen wird die yreimaurer 

T. E. Ereaier itatt $2009 

$1000 für Logenzwede, der Grand 

Armypoſten Old Glory ſtatt 31000 

*2000, Töchter und Frauen von 

Freunden und Freunde das übrige 

ı Summen von $1000 bis $8000 

erpalten. 

Der amt September veritor 

ne Zanmel Dalton hat feiner 

State, 1019 Bron Mar 

Töchtern und Sohn 
Liegenſchaften, Frau 
ihren 6254 Glen 

ſieben Kin 

ein kleines Legat 

Antonie Lukanik in 


3%: 
IC 
J 1 
drei 
815,000 in 
Wenter 


ihrer Schweſter, 


Bausen, Sachſen, hinterlaſſen. Die 


ver Fund | 


Teſtamente wurder 


heute beſtätigt. 
——— 
Prozeß unterbrochen. 


Verteidiger Erbſtein muß heute auf 
ärztliches Anraten das Bet hüten. 
Fine unporhergeiehene S:! mung tHt— 

> gegen den früheren Polt 


e u 


Mitangeflaste Willtam R. Stibmore 


und Stephen Barry eingetreten, Der 
: Verteidiger Skidmores und Barrys, 
Anwalt Charl:s E. Erbftein, ift ae 
| ftern plöblich an einem leichten An- 
‚fall von Blinddbormentzündung er 
, franft und muß auf Anraten feiner 
5: erste heute das Bett hüten. 
| Gericht vertagte Fich infolge deſſen 
-: bis auf morgen. 


Das 


Die Stantdanmalt- 
nachdem : das 


beabſichtigt, 
Polizeileutnant 


mit 


ſchaft 


rufen, darunter eine gewiſſe Mabel 


Müller, angeblich die Beſitzerin einer 
| Lafierhöhle, die 
:\ set bezahlt haben fol dafür, daß fie 
“in ihrem unfauberen Gewerbe nicht 
von dieſer beläſtigt wurde. 


— 
J 
— 


ribut an die Poli 


Mußte dran glauben. 


Der 29 Sabre alte Kate Volt, Nr. 
50 Oft Yllinois Straße, der am 5. 
iwie berichtet, an Rufh 
‚Rt. 1632 Mor: 


bedienten Kraftwagen 


gan Straße, 


überfahren und tötlich verlegt murde, 


tit heute im Balfavanthofpital ge- 


ſtorben. 


Rleine Kriessdepeſchen. 


Fin Sohn Bernitorffs heiratet. 
Berlin (irber Xondon), 10. Dez. 
Dielige Zeitungen melden die Ver- 


9 
heiratung von Graf Chriſtian Gün 


ther v. Bernſtorff, Sohn des frühe— 
ren deutſchen Botſchafters in Waſh 


"%c ingtont, 


mit Marguerite Bipvian 


| Burton Thomafon von Burlington, 


IM. 


+ Straße, einen unerwünfchten Befud; 
ab und entnahmen, nachdem fie den, 


! 
} 
! 


| Elizabeth Muratet, 


‘. Ter Bräutigam tt 26, dic 
Braut 35 Nahre alt. 

Legtere iit Adoptibtochter von €. 
TIbomafon von PBurlington, N. 
S., welder Sefretär einer Feuer 
veriicherungsgeiellihaft in Rhila- 
delphia iſt. 


N 
\S. 


—J 
+ 


* Beim Spielen in der Küche der 
elterlihen Wohnung im Haufe 1324 
Meft 18. Straße rik die neunjährige 
Annie Zumzic einen Keffel fiebenben 
Waſſers vom Herd. Sie erlitt 
Brübmunden an beiden Beinen. 

* Mährend die A3jährige Witwe 
1523 Warren 


| Avenue, geitern mit Bügeln beichäf- 
tigt war, fingen ihre Kleider euer. 


ı Ihoß der 16jährige Mark Pomers' 
| feinen 12jährigen Bruder Edmarb| 


l 
} 
/ 


* Noring R. Hoover, dem ebema- | 


ligen ftädtiichen Stlfsforporations- 
ammalt, wurden in jeiner Sllage ae- 
gen "die Stadt von Kreisrichter 
Baldwin $4000 Anwaltsgebühren 


ſchmerzhafte Brandwun— 
nd an ber 
vurde ins 


Sie erlitt 
den an beiden Händen 
rechten Körperſeite und 
Countyhoſpital gebracht. 

* Der 60jährige Win. Bauern— 
feind wurde in ſeiner Wohnung Nr. 


501 Ruſh Straße tot aufgefunden. 


Die Leiche befindet 
tungsgeſchäft 


ſich im Beſtat⸗ 
Nr. 642 Nord Clart 
Straße, wo auch der Koroner ſeines 


in dem berichteten Prozeß zugeſpro- Amtes walten und die Tode sur ſache 


chen, *810,000 hatte er verlangt. 


feſtzuſtellen ſuchen wird. 





— en 


— — — — 


x 


Aber wer will jagen, ı 


! gerſchlachten 


Maunn und Re! 

— oft "der Frauen, 
Jung, felhfi — Feinden, 
ent, Daß TR Das. Jiel haben, 


ro 


ein‘ Stüd Berufänrbeit des Mannes, 

die fich aanz mit \unter' ihren Augen 
'rollzog und ein ftartes' Band gemein- 
fainer Interefien, Anmeradichaitlicher 
Lebenzaeftaltung bildete. ° Uber auch 


ER jetoit üßerrüif ig zu ina=, Der Beamie ſcheint früher (wenn man 


chen Wenn die Sranen’ heute, Durch, 
die äufferen U ‚ande iyrer Yageı qe= 
dr&xgt, fur ihr Geſchlecht Wünsche 
and Ziele aufftellen, rer fte Tich:ge: 
willermaßen ‚ifolisrt "betrachten "und 


aus den Briefiwechlein Tchließen -wil!) 
Die Frau im ganzen 'mehr an jenen 
Berufsiktereffen beteitigt- zu” haben 
Rei der; minder.. ftraffen Oraant- 


\rablen,; ‚dem geringeren; Medyanismus 


ihren Unteil-- am Beruf und "öffent- ‚Der langei nicht fo ‚jtarfen Anfpan- 


lichen Leben herauszuarbeiten verju: 

en, jo fann Das doch. ‚alles nur 
a. Bropijorifches. jein, und es 
trägt . in diefer Vereimzelung immer | 
itgendivie ‚den, Sharafter des Rünit- 
lien und Erziwungenen an fich. Als 
eigentlihes und letztes Ziel müßte 
doch wieder eine Arbeitsgemeinſchaft 
der Geſchlechter gelten, bei der wie in 
früheren Zeiten das peinliche, ja er: 
bitterte Abmwägen der Schranten für 
das eine und für dag andere ganz 
und gar wieder verjchwinbet. 

Die VBorausfegung dafür wäre, 
Dat die Frauen, bei denen ja das 
„eigentliche Problem der notwendigen 
"Neuderteilung der Kulturarbeit unter 
die Geichlenter liegt, das ihr natur: 
aemäße Gebiet überall gefunden hät- 
ten. Neuerdings verfuht es vi 
Pischolegie, Richtlinien für die ſo— 

sioledBeftimmung der Gefchlechter 
aus ibrer jeeliftien Anlage heraus zu 
finden. Hier iit aber freilich» nom 
alles unzulänglich und jehr zmeifel- 
daft. Dadurd, va wir die Sunmmen 
der roten Blutkörperchen oder die 
Menge der ausgeatmeten Kohlenfäure 
auf der einen und auf der anderen 
Seite feititellen. ja daburd, - Daß 
wir ſtatiſtiſche Unter ſuchungen über 
männliche und weibliche Gedächtniß⸗ 
leiſtungen vergleichen, ja ſelbſt durch 
die wiſſenſchaftliche Erforſchung et 
was komplizirterer ſeeliſcher Vor 
gänge haben wir bis jetzt beſtenfalls 
aur eine exakte Beſtätigung für einige 
Tatſachen der täglichen Beobachtung 
gewonnen. Ob die Wiſſenſchaft je— 
mals dazu gelangen wird, dieſe ein 
äelnen feeliichen Vorgänge, die fie 
ifolieren muß, um fie unterfuchen ‚zu 
fönnen, in ihren zahllofen feinen Be 
ziehunaen zur Gejammtperfönlichkeit, 
in ihrer Verkettung uniereinanber er: 
ſchöpfend zu erfaſſen, iſt ſchon ſehr 
zweifelhaft, noch zweifelhafter, aber 
iſt es, ob man dann die notwendige 
und organiſche Verbindung d Ab 
hängigkeit dieſer vielen Einzelzüge 
pom Geſchlecht mit Sicherheit nach— 
weiſen kann. Und niemals wird die 
Wifſenſchaft ermeſſen und betechnen 
fönnen, welcher Steigerungen, Ber 
änderungen, Anpalfungen und Bes 
einflufjungen die Seele in ihrer Ab 
hängigfeit von neuen äußeren Lebens 
umftänden und fozialen Umgefialtun: 
gen fähig iit. 

Eine andere Grundlage für die 
verfihiedenartige Beitimmung _ ber 
Geſchlechter in der Kultur gibt. .die 

ne Soziale Wrbeitsterlung. 
; Daran. „Na- 
türlig“, das beiht aus der Yinlage 
und nicht aus YZufälligkeiten und 
mechaniſchem wirtſchaftlichem Zwang 
ber beſtimmt iſt. Auch hinſichtlich 
der Arbeitsteilung der Geſchlechter 
hat es das goldene Zeitalter niemals 
gegeben, in dem die Männer nur 
männliche und die Frauen nur weib— 
liche Arbeit getan hätten. Theodor 
Fontane hat einmal den Widerſinn 
der Beſtimmung mancher Gewohnhei 
ten ald männlicher und anderer als 
weiblicher mit dem Bonmot getroffen: 
Zigurrenraugen tit märlich, Hüd 
iſt weiblich. Gewohn 
dert, Ziadtuon, Erprprung geben X 
wmilje Grmidi. er für Zejtim 
mung dejjen, ı »s aewrilermaßen als 
„ewig weiblich“ bezeichnet werden 
kann, aber das enthebt uns nicht der 
Aufgabe, in jeder Zeit und für ihre 
beſonderen Umſtände die Frage der 
richtigen Arbeitseinteilung der Ge— 
ſchlechter aus ihren eigenen Bedin— 
gungen heraus neu ſtellen und 
zu müſſen. 

Betrachten wir anter dieſem 
ſich die moderne Entwicklung, 
jo fönnen wir uns der Tatſache nicht 
verſchließen, daß die gemeinſame Ar 
beit von Mann und Frau heufe ge— 
ringer iſt als früher. Der Anätürli 
chen und direkten Gelegenheiten dazu 
ſind weniger geworden, jeit Pig Ar 
beitsſtätte des Mannes im eiten 
Volksſchichten aus dem Hauſe her 
aus verlegt wurde. Früher teilte die 
Frau wie heute noch in Landwirt— 


un 
und 


rc 


aiD 


Ioten 


(BE 


—F dem weniger 


ab*raften und 
jachlichen Charafter'fo ver geiftiger 
‚Berufe war,meb: Muß und Gele: 
ısenbeit dazu. ", Man.lefe/nur etwa die 
Priefe Humocldt5 an feine Gattin, 
um); fi zu jagen, dab heute eine In 
bis ins einzelne ‚gehende Anteilnahme 
ber ‚Frau on den Berufsangelegendei- 
ten Des Mannes \ganz ' undenkbar 
wäre. 

In den unteren, Volksſchichten 
großſtädtiſcher und induſtrieller Ver-— d 
bältnifje ift wiefleicht \ die MWirkunf 
Diefer ° Antereffenentfremdung «m 


jtärfften, um fn mehr, aß'der Manını 


ja nicht nur durch ſeine Arbeit, for 
dern vor allem dadurch der Familie 
innerlich entzogen wird, daß er die 
Mittel geiſtiger FErhebung mehr und 
mehr draußen im feinen: Vereinen, 
dem öffentlichen Leben: und fo. weiter 
zu Finden fih gewöhnt. ‘\e jtärter 
ver Arbeiter som. Mil dieſen netten 
Möglichkeiten der Volkskultur und 
Voltsbildung Gebrauch macht, um ſo 
ſicherer entfremdet er ſich in den mei 
ſten Fällen ſeiner Frau, die an die 
Kleinarbeit des Hauſes gefeſſelt 
bleibt und felten Tpannträftig. genug 
it, um”ihrerfeit an »Diefer neu: 
erihlafjenen Welt: teilgunehnten. 

In einer modernen. Arbeiter- 
biographie heit-es mit bezug auf die 
Pflege ‚geijtiger ntereifen ganz fühl 
amd jelbftverjtändfih: „Für cine 
Frau hört Das. eben auf, weni lie 
heiratet.“ Diejer Aeußerung kann 
man.eine andere an'die Seite ftellen, 
aus. der:hervorgeht, wie auf vielem 
Wege nicht nur,die Yrau.dent Manne, 
Jondern auch, der Mann ihrer natür= 
lichen. Gedanten: 
fremd. wird: ein.anderer Arbeiter be- 
richtet in feinen Lebenserinnerungen 
dapon, wie er bei Not und Arbeits 
loſigkeit die mühſam erſpartenBücher 
verkaufen mußte, und er ſagt: „Wenn 
mir ein Kind ſtarb, ſo fühlte ich mich 
nicht ſo betroffen, als wo ich die 
Bücher aus demHausſ tragen mußte.“ 

In den gebildeten Schichten ſehen 


wir dasſelbe in etwas andrer Form: 


der Mann, der durch ſeine Berufs— 
tätigkeit an wirklich lebendiger Teil— 
nahme für allgemeinere geiſtige In— 
tereſſen: Literatur, Kunſt und Bil— 
dung im weiteſten Sinne des Wor— 
tes oft genug beinahe ganz gehindert 
iſt, und die Frau, die zwar für das 
alles genug Muße hat, aber bei deren 
unſyſtematiſcher Bildung und an ſich 
oft engem Intereſſenkreis dieſe gei 
ſtigen Lebensgüter nur im Sinne 
einer oberflächlichen Salonkultur ge— 
pflegt werden können. Wo gibt es 
heute noch „Salons“, die eine wirk 
liche geiſtige Macht und aus einem 
ursprünglichen und tiefen Kultur 
(eben derfzrau hberausgeftaltet mären! 

Um Anfang der frrauenbewegung 
in allen Yändern bat diefe Furcht »or 
ver, \nterefienentfremdung zrilchen 
Mann und Frau: geftanden. Der erite 
progtammatifche Ausdrud der Frau: 
enbewegung in England mar eine 
Schrift einer feinjinnigen Frau, die 
den Titel trug: Gemeinfamteit ber 
Arbeit Sommunton of KXabour. 
Hervorragende Frauen aller Länder, 
etwa au die Mutter der Cofima 
Woaner, Marie D’Ugoult, haben ae 
fühlt, daß die Möglichkeiten zu einer 
geiftigen Freunbfchaft zwiſchen Mann 
und Frau ſeltener werden. 

Die Frage iſt nur, welche neuen 
Möglichteiten treten an die Stelle der 
alten? 

In den unteren Schichten bietet 
ſicher die Berufstätigleit der Frau 
vor der Ehe oft genug die Gelegen 
heit, ſich mit ähnlichen Intereſſen ver 
traut zu machen wie die ihres Man 
nes. Und da die Berufsarbeit vor 
der Ehe heute in diefen Kreiſen durch 

weg die Regel iſt, ſo iſt es denkbar, 
da; von hier aus tvenigitens ein Ein 
tluß auf eine feitere, wirkliche Yebens 
semeinfhaft von Mann und Frau 
ausgeht, jelbft wenn die Frau den 
Beruf in der Ehe aufgibt oder einen 
andern als der Wann ausübt. 

In der Bildungsichicht Iteht «8 da= 


‚der. Arbeitögemeinfchaft 


‚100 


und Gefühlsmelt ' m N 
einer ſolchen, 


er Das geiftige Sujemmenfeben‘, vun ‚Nat, Kleinhandel und‘ Rleinggiverbe ı mit einerfeits günftiger, anderfeits ! 


ausfichtslofer. Eine ganz neue sn 
ift die ge-| 
meinfame Berufsarbeit 


bon Mann 4J 


und Frau in einem .geiitigen Beruf. | R 


mit dem Familienberuf vereinbart 


Mo .eine folche Arbeit für die rau 


ift, wird fie bie höchfte Yyorm des Zus ; 


tammenlebens .i 
tönnen. Die 


überhaupt 


gemeiniame miljen- 


darüiellen ! 


ichaftliche Arbeit "ver. beiden Natio- |} 


nalölgnomen Sidney 
‚Mebb ‘bemeii: zugleich audı 
jettiven. Wert _ einer 
männlicher durcd; weibliche Forſchung, 


Beatrice 
den ob— 


und 


durchgeführt werden kann. 
nerem Maßſtabe finden wir 
gleiche Ergänzung doch in Ehen, in 
denen die Frau etwa den ärztlichen 


Beruf gemeinſam mit ihrem Mann 4 


weiterführt. 
tinnen, 
der Abteilung „Frauenſtudium“ 


Von zirka 100 Aerz 


und Beruf“ erſtreckte, waren faſt 
mit Aerzten. In Ländern, wo die 
Lehrerin bei ihrer Verheiratung im 
Amt bleiben kann, findet ſich ebenſo 


lite in fo naher Gemeinfamteit £ 
Sr tlei= | 


die 


über die ſich eine Erhebung 
für | 
die Nusfiellung „Die $ Frau in Haus 
die 
‚Hälfte verheiratet, die meiſten dabon || 


Ergänzung fi 


oft eine ähnliche Arbeitsgemeintchatt 'f 


im-pädagogifchen Beruf. Jmmerhin 


wird man fish. einen Sllufionen dar- 


iiber hingeben fönnen, daß dieſeForm 
der Urbeitsaemeinichaft befonders 
leiftungsfähige, 
befonders günftige 
borausjegt und darum 
in Einzelfällen 
wird. 
dingungen für eine .ftärkere geiftige 
Kameradſchaft ers Nann und 
Frau im mefentliche 
verbeffert werden, da Die 
durch. ihre befferen Bildungamdalich- 
feiten und eine wachjenve Beteiligung 
an den :Angelcgenheiten des äußeren 
Lebens, die heute noch fo jehr Son- 
dergebiet. des Mannes find, 


immer 


Menn auch eine direite fachliche An- 
teilnahme am Beruf 
tie ‚fie früher vielfach möglixh mar, 
dadurch nicht wieder herbeigeführt 
werden fann, 
über Familie und rein 
perfünliches Leben binausaehenten 
Ssntereflenriktung der Frau 
aeiftige Sphäre, in der fich die Ver 


eine, 


räftige Frauen und F 
Lebensumjtände J 
nur J 
verwirklicht werden J 
Im übrigen werden die Be⸗J 


nur dadurch * 


Frauen 


ihm b 
geiltia wieder ndber fommen können. 


des Mannes, BR 


fo entjteht doeh aus R 


Ichnielzung der heute oft fo getrenn: ;E 


ten Lebenzfreife von Mann 
rau leichter vollziehen wird. 


—+e —— 


xinder schre en 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


— — — 


— —— der 12. Straße. 


nächſten 
große 


Für Samstag Abend 


Zarade angekündigt. 

Zur Feier der nunmehr vollende 
ten Verbreiterung der 12, Str. wird 
nüchften Samstag Abend eine vom 
Verband der Grundeigentümer und 
dem Baugemwertichaftsrat veranital- 
tete Parade beranjtaltet werben, bei 
weicher man auf eine Beteiliaung 
pen etwa 5000 Perfonen rechnet. 
Die Straße, zwilchen Alhland Une. 
und Vanal Str., 
leuchtet werden. Bei ver 
Sir. aedenft man eine Tribüne zu 
errichten, von mwelcher herab Charles 
n. Wader, der Brälident der Ehi- 
cago Plan Kommiſſion, 
Faherty, 
für öffentliche 
John Fitzpatrick, 
Chicago Federation of Labor, An 
ſprachen halten ſollen. Simon 
OD der Präfident des Bau 


Verbeflerungen, 


D’Dennell, 
gewerkſchaftsrats, 
leiten. 
—— — 
Sah er recht? 
Nachtwächter will an Wallace 
nen Mann im Fluſſe geſehen 
Die Polizei wurde von dem in 
Dienſten der National Elevator Co. 
ſtehenden Nachtwächter John Den 
ſore benachrichtigt, daß e 
Abend am Fuße der Wallace 
geſehen habe, 
Wellen des —— kämpfte. Er ſei 
Schnell in den Lagerraum gelaufen, 
um ein Fau zu halen, habe aber den 
Mann, als er 
nicht mehr jehen fünnen. 
fuchte den Fluß ab, jeboch ohne Er: 


Str. ei- 
u haben, 


folg. 


Sammies in Geantreich bei einer Bahnrevaratur. 


RER 
(Copyright Fr Uhderwogd & & Ilnder.ovoo, 
Copic Serbice Ev, 


und 


wird fetlich bes! 
Halited ı 


Michael N. | 
der Präfident der Behörde | 
und! 
der Präfident der, 


wird die Parade 


geftern ; 
Straße, 
wie ein Mann in ben | 


eine IE 


Ze 


rn er 


* 


— —* 
— — 


— — 
ER EEE 


— u: 


* 


en De 


e 


zurückgekommen ſei, F 
N Maltıs | 
Die Polizein, 


Abenbpoft, Chicago, Montag, den 10, Dezember 1917. 


| DEE EEE EEE. TEE EEE 
Hut, Scarf und Muff Sets 
—— 3 Stücke, 82.95 


— 


Muff 
China 


braun. 


nem 


erdowunu. 


ur 


Zamınt 
warme 


Ein 
* >, 


ti tie, 


3 Sati 
ocadeo 


ara 


Hüte. 
Turbans; 
braun, 


v iele 1* 


ſchwarz 


$3.05 Bupwaarcı DTevartment— 4, 


—ñ nern 


Set 


Kinderwagen 


Aus Holz gemacht, 
hübich nenrbeitet umd 
ind rut emailfirt — 
Ynswahl von Wagen, 


Laſtwagen u. Dump 
Carts, 


Baſement. 


*— —⸗ m nee. 


Schwere Blan 


Beben 


Ein ideales Weihnachtsgeſchenk für „Ihn.“ 
Blanket Eloth, 


Roben aus feinem 
maleriſchen Entwürfen, 


Cord, aute Farben-Effekte. 
heit dieſer Roben gefällt 


nern, ſpez zie [I zu FPEETTE 


75e ſanen ſeid. 
ofſene Enden, 
ment 


Ztide Eafy N 


25c edit fewarze feine G 
men und Maäititer, aana na 
Ferſe und Zebe 


aefchen? zu billiger 
Drei Baare in einer fanch 


53.50) Seide uud Wolle Union Exit 
für Tamen, Spring Needie 


be ſetzt, holl 
Fußtnöchel 


ſpeziell verkauft zu 
Sc ſchwere ——2 fließgefütter 
Suits für Damen, gutes Win— 


te Union 

tergewicht, 
Aermel, 
bis zu 40 


‚om Mäödchen 


ollina 


Halstrachten 
der, neueſten HerbſteHalstrachten zur Auswahl; 
lommen in fanch Rehnadisfsasel 


83 Dauenſtrümpfe haben hreifen, Gatier 
eine vorzügliche Gelegenheit, 
eim Breiſe als je vorher au laufen. 


Knöchellönge, 


— — — — 


ine große Menge beſucht das beruhmte Aquarium —7. Flovr. 


Bei Rothschilds’: Doppelte 5. & H. Stamps Dienstag] 


Preisgewinner 


Das Allerneueſte 


Roth'ichilds berühmter 
Wartet hat von der Jir- 


zernationalen Viehaus— 
ſtellung die preisgetron; 
ten Gewinner hergt 
richteten Bert, Lauib, 
Mutton und Vort ge— 
auft. Hier am Diens- 
tag ausgeſtellt. Marht 
Eure Beſtellungen für 
auserlefene Schnitte. 


Siebenter Floor 


Scari und 
ets, in weiß, 
Nau und 
bon wolle: 
Chinchilla Ei- 
berbins 
ſchwarzem 
und ÄAtlas. 
vra!tti⸗ 
modernes Tet 


mit 


wu 
— — 
82. 95 er NV 
in und Meinil 
im Zailors 
! 2; Tem . 

83.45 und 
Floor 


Einkauf von >00 — Fuchs⸗ 
Sets 


Eine wundervolle Spargelegenheit für 
die Weihnachts-Feiertage. Dieſe jugend— 
lich und reich ausſehenden Garnituren 
von ausgezeichneter Qualität, große 
Tierform Scarf, und mit Kopf und 
Schweif beſetzter Muff, mit Peau de 
Cygne Seide gefüttert. Auswahl von die— 
ſen 200 Sets, jolange jie vorhalten. 


Bargein-Duferment. 
ö 


Rogers 
Baby Eups 


Fein vierfach plat— 
tirt, gold 
ge ränd. 
wie Bild, 
morgen 


dic = 


— men. e * 


Bet — * 


8 * 
Candies 
Sortirte Gum- « 
Drops, Pfund .. 24c 
Milch Schokolade 
350 


Nougets, Mund... 
19e 


ober Tel.» 


Spezielle harte 
Miſchung, Pfd.. . .. 


Keine Poſt— 
Beſtellungen. 


Hübſche 
Voile 
Rluſen 

Verſchied. 
den, in Geſchenk— 


ſchachteln, alle 
Srößen, 


51.55 


PBafement 


Sehwere 
in verſchiedenen 
Rollkragen und Gürtel— 


Die Schön— 82 95 
Jo) 


allen Manz: 
breite 


mit Mo 


j. Männer, groſie Formen, 
ecfband, ein aroßes Zortls 


zu 


ausge baumwoll. 
DISS, 


j Strünnpfe tür Da- 
verſtürlte high Pliced Leinen 
Jop: 


Ic 


Sumbs 
‚Sweaters 
für Männer 

Alle Größen, 


| Moden u. ‚farb, 
53.05 Wert, 


92.99 


Bajement 


ein perfeltes Weihnachts— 


Schachtel 


Rib, ſeiden— 
Ellbogen-Aermel, 


82.225 


änd. 
Länge, 


Hals, 


holländiſcher Hals, Ellbogen: 


Bargain Baſement. 


— — — — — — 


Praktiſche Beihnachtsgeichenfe 


sr. 


Porzellan: 1,500 Envelope Chemi⸗ 


— Set 


3 
2 
» 


*1 


Aus 


ſes, wert bis zu 


49,30 


feinem Nainfool gemact, 


rrädiig befept nit feinen Episen u 


Fin 
Wei 
bis 
6 
Rob 
ten 
ätert im * 
Ent würfe: t, 
ſteht 
Pfeffe 
decklem 
auf Trah, 
Zei zu 


NUT —........ 


Örien ittul 
Se be 
Zul; ud 
sebäiter, be 
Muftardtonf 
356 wert, 


23C 


witr 


Weor 


Hhandſehuhe und Taſchentücher 


Je rſey 
ſchuhe, mit 
Handgelent, 
gefließt. nur 
lobfarbta, Wr. 


geſtrickte 


ben, lobfarb., m. Tchtwa 
zen Manſchett., 
fließgefüttert, 
Paar 


cher, Baslet- und Schme 
Mull, Bin Schachtel, 


men, mit gerolltent 
das Stüd 

Sheer 
ſind 


das Stück verkauft 


Ve'our Flaunelette 


36⸗zöll beſte Qualität, i 
mono Muſtern, alles —8* 
brit:tingen, wert 20, 


dunkle oder helle 
fpe3., Yard 


QDualiiät, 
Faſſons, 


Weiher Shakter F laueu. weich u. 


Soll 
Mars 


geflieht, 27 
ſpeziell dic 


Bargain Bafement 


arben, 


Männerhand- | 


19e 


Yederitulpen für \ine- | 
Fancy farbige beitidte Tamentajchentü- 
X iD Sch nerteriinge-Muftet auf C 


Rand 


Fancy Eckenbeſtichte Taſchentücher für Da— 5e 
0 


Lawn Taſchentücher 
hübſch hohlgeſäumt, 
— 


‚19e 


NYardbreiter Dreh a gute 


Fri. machen 
hnachtsgeſchenke, 
14 


ausgezeivnete 
alle Groͤßen 38 


xtra! 
sn für 
Indian 


300 Muiter Diantet- 

Denten, in fortir 
Muſtern, reiche 

auch geblümte Ent 

fe, Satinband-Beſab, 


2 Ju 
uk, au 


5.05 


Blue Bird. 


| Lawn Tafchentüher f. | Servir-Trays 
: Männer, mit farbigen 


DZ —— — 


m 


Velour Männerhand 
ſchuhe, Jerſey Handflä— 


chen — ein DOC 390 


r⸗ 


We cr t 


In weiß und 
Matananif - Fin 
iſh, in ſchönem 
Bluebird Muſt., 
in ied. Heim ſo 
beliebt. 1034 bei 
1634 Zoll, Rüd 
jeite von feinem 
Filz;  Nuswahl, 
jo lange Vorrat. 


Korjet Der- 
Fauf 


Elaſt. Top, roſa 
und weißer Coutil, 
mittlere u. niedri 


ge Büſte 
980 


ſpez. 
Baſement 


Zcarfs, Squrts, 
Genterpicers 


Reftidt in weis, 
und blau, ausgegadte 
Kante, Scarfs 13 bei 
Bi, — 30 bei 30 

enterdbieres 30 
Soll un 9 
iveziell gu .... C 
Bafement 


n Ki 


rofa 


Mer . 


Morgen verkauft! Ueberzieher und Anzüge 


Eine große Auswahl aller neueſten 
ben, 


Tach 


Moriteds ır. 
7 Männer, Größen 32 
Fi vegitlären und Sürteimodellen, fo 


wie 
331 


für Männer und junge Leute 


Stoffe u. Far— 
blauen Miſchungen, ein— 
Sowie reinwoll. blaue Serges 
für junge Männer. Gemiſchte 
Caſſimeres in konſervativen Moden für 
bis 44. Die Ueberzieher ſind in 


$12.50 


in grauen, braunen u. 
oder Gürtelrüden. 
rings qegürtelt 


Idtrarge Cheſterfields. 


Fer Groͤßen 
ns 42, 


Shwere Diadinaws jr Snaben, in a farbigen GYyeds 


"und 


Kragen, Gr 


Go 


Mi Gord, braune ‚farbe, alle Größen bis 50, au 


Wollene Hoden Miüscen für Anaben, alle Farben und 
fanch Strickarten, 


Plaids, Gürtel rund berum und hohe 


öhen P bis 14 
tdurohy Hofer für Männer, weiches Ihweres 


82.95 


au 


Beginnend Samstag, I 15. Dezember, wird die} 
— 6 Ahr Abends offen fein. 


2 CRY 
‚bs * 
: 
|| 
— 
PR 
* 


Bazement 


51 Cham. & 


Ulle Größen in mweih, 


fanch geſtepp 
81.00 Wert, 


Velour Stulpen für Männer u. 


Knabeu, fließ 


GlaceFauſthandſchuhe für Kin 


Saum- 0 


der, 


Pique Damenhandſchuhe, eine Klaſppe, 


vperlweiß und 
Rücken. 


ſchwerem 
das Paar zu 


ww 
(d9C 
Sämarze Fad 
nobtlos leich"e 
Heltharfeit 
Tud :MRib, Ka‘ 
regulär 
Top, 
fi —* „biab 


e Word, 
Hadueh nud 
weiche Nee is ei 


Paar 


Lederhandſchuhe für Männer, — 
Wollenfutter, 


nicht beeinträchtigt. 

84.00 ſchwere Merino Union Suits 
ra! 
Ihe Hadenfride Inot Siriimpfe 
gemacht, feine 
breiter W 
Boot, 
ct Vaderobe 
rueen mit 


33.45. 


er ® 


Bräshtiae 
Meihnachts- 
Geſchenke 


Sturm⸗Schuhe für 
Anaben, ganz ſolid, 
Dil Gran Visco 
lied Bottont, volle Ky9° 

Arnac, " 
Straps 

glatte 

nen 0 


zer u. Slippers 
fiir rauen, In ver 
Icehtedenen Moden ır. 
sarben, bobe und 
niedrige, in 9 
Filz; zu. Sc 
Haus: Slippers f. Man 
ner, in Filz u. Leder. 
Romeo u. niedrige Fa— 
cons. In Lohfarbe 
Schwarz« und grauen 
Farben. Gerade was 
er wünſcht 51 49 
ſpegiell 


Ist 


isle Handſchuhe, 256 


damoisfarbig, 
te Rücken, 


“696 
‚BIC 


nefüttert, Baar. 


Gehammerte 
würfe. 
Knoſpen— 
franzöſ. Roſe, 
Domino Zucker 
zangen, NMe. 
Zucker 
Einlage, 


der Belztop, Baar. 
Ktontraits 
au 


mit 


51,59 


vaupfrlı 


51.00. 


griff, Deckel und 
2Flaſchen Ind. 


Sheffield Dripleß Tee 
Senf-Nars, 

lage und 
Die 0db1 


wabi zu 


jeidene Männerfteimpfe, 29c 


feine Gauae, aanı 


" 29e 


für Männer, 


en Seidenftrümpfe 
Fehter im Gewebe, die 


82. 95 


für Tamen 
Barumwolle 


Sohle reine 


graͤue Farbe, 

gan; 
Sarter 
Faden 


Gauge, 
elt, baumwoll. 
MNec. 

für Männer, ſchweres 
dazu vaſſendem Cord und 


Columbia Hemden, gebügelte und 
e, aus gewehtem, fordirtem und be 
‚ fetten Bercale nd Tub-Seide 


—* 3 für 85. 


‚ran 

ie ven. 
82.50 Kayſer 
ſeid Stoff ger 
alität 
lümter- Musik 
men⸗Unterze 


{ 
A 
Da 


Derfänmt nicht, „Venedig“ zu fehe eu * 


Dieſe berü 
les andere in 


oder Mädchen dieſen Anblick verſäumen. 


Spiel⸗-Werkzeugkäſten für 


Dreſſer 
ſchön 


Ion 
Kinder, 
lirt. 
ziert mit Bluß 
berſtelldarer 
und 2 Schubla 
ſoweit fie 


Champion 
mit 


der beſte Sch 


oder Mädchen, groß, 31.39. 


Große präd)- 
tige Baby Ka 
rafter 
unzerbrechlicher 
Kopf, 
leuliger ausge— 
ftovfier, Görbek, 
34.50. 


aeframite 


‚51.9 


( emails ' 
weiß und ber 


Spiegel 
den res 


reiche 


biegſame 


Bupyen, | 


ganz ge⸗— 


zeidt Münner-Meefers, in einjardem 
id Schwarz, ſeidenes n nzendes Aus 
Enden, 81115. 

ſeid. Damen⸗Leibchen, aus roſaGlove 
acht, breiter Spitzen-Top, gute ſchwer 
uitungen, Hauptfloor. 

ug, dritter Floor 


6 in 
&r 


Stils. 
83. 0, 


hinte Nachbildung jener berühmten alten 
der Losp die Aufmertſamkeit auf ſich. 


Regülärer $1.25 Wert, 
Zpeziclle Offerte 
Werfzeugfiite mit i 


werfzeugen, 
Daber, 


Söc 
fir einen 
yollitandigem 
Säge 


Hammer, 


Schreiner zu ſpielen 


Unſer ſpezielles 
Rothmoor Auto — 
ſchwer. Stahl Trieb 
werk, Gummireifen 
Räder, Kaſten ſchön 
rot emaillirt, 
4.69, 


Kinder Upriaht 
Piano, Maha 
goni finiſhed, 12 
Taſten, populä 
Weihnachts 
zu 9e. 


rür 
von 


TA ſpielzeug 


Stenerichlitten JJ 
u Stahl-Läufern, — AR, 
litten, fir Ko 


2 
Knaben — * a 
— 

Bon Scout 
Trommeln, Ichön 
lithographirt, mit 
Hartbolz Schlä 
geln, zu 59. 

Lolomotive und Ten: 
der, llari F nacht, 
extra große Zorte, - 
case i Yard lang, fin 
Hoed | in De: ſpez. 
maritr $1.19. 

Bräftig net Heidete 4 
ratter Ruppen, unze* 
brechlicher Kopfen. 
neitopfier Körper. Air 
baben ein —J und 
wur * volles Sortiment 
zur —XR —9 das ſicher 
jede P lleine Mäd— 
| Ken erfreuen wird, fpea. | 
mens au $1.2D. 
Sechſter Floor. 


Ichivr ver 


einer 


Kaden bis Weihnachten 


Hüdiche, prattiiche Gefhente. 


Nachttleider 
Hand beitidt 
2530 ımd . 

Envelove rl miſe 

mit Band, 


Greve de Ghine 6 nbelope Ghemiies 
rigen und Bändern 


Boubeir Karren aus Satin und J de Ghine,, 
hübſch beſetzt, 81.00. 


Satin und Erepe de Chine Jackets, 855 wert, 33 


und 
e his 51.25 
Vaſen, 

*81. 00 und 
Trays 


und Bonbon-Körbe, 


Kryſtall Marmalade Jars, 


Ideales 


26 Taſchentücher 


Schacht., 
39 u 
Sc, Tde und 59e. 


Tag. 
Set von 
Hobel uſw., 
was ein kleiner Knabe broucht, 
i, ſo lange fie reichen. 


Eleltriſche 


Nickelbeſchlägen; 
Betierie; ſpez. zu 


giscnneHPun 


— — u ug ——— — 


Eure Liberty Bonds ſind bei 
Rothſchilds ſo gut wie Baar 


Wir afzeptiren dieſelben zu 100 Cente 
am Dollar, und zahlen Euch volle Zin 
ven bis zum 15. Dezember. Ahr fünn: 
Eure Liderty Bonds im diefem Laden 
hinterlegen, und Ginfäuie in der Höhe 
der Bonds machen: entweder die ganz 
Summe auf einmal, oder in Meinen 
Eintänien, die Ihr ven Zeit zu Sei: | 
maht, wie cS ;wedmäßin ericheint, Wir ı 
fönnen feinen Wehict in Baar madıen, | 
aber irgend weihe Waaren in dieiem } 
Laden iind zu Grrer Terfünsne. 
Gredit Tepe, 3. Floor. 


Nur noh 12 Gin 
tau fstage vor 
Weihnachten. 


Philippine und Crepe de PR 


linterfleider 


Jedes 


Kleidungs 
iwera gewänidt, in Ber ver 


vyart. 


ſtüct. 


ans Sheer Nainſoot, prachtvoll bei 
und alle bei Hand gemacht: 62 95 
* 


’, hübibe bei Hand beitidt und 


2.50 und 92.08. R 

. Gabe mit vi — 
ft »5 E 
beiekt, $2 x 


3.95. 


Greve de zen — fanen Spiten-Beſas 
oder geſchneidert 


Sain und Creve de Cbin⸗ Bodices, 
mti Spitzeneu 


won ‚bare Satin und ‚Greve de Shine Unterröde, 
mit Spitzen- und Ba— 


Modelle, 85.00 und 55. 95. 


hübſch beſent 


id Bändern, 31.00. 


ind-Ruffles, 33. 95. 


3 Stüd Sets, verſchiedene ale 
ſons, Tiſch Caſters, it, 51.23. 
Sheffield Reliib Tiih, mit Henkel 
und Gabel, Ne. 
Silberplatt. Liebesbecher-Faſſon 
Streichhola⸗ od. Zahnſtocherhalt., 65c. 
1847 Roacrs Bros.. Gold Bowl 
Löffel, D0e. 
508. Silberplattixte Ten Maling Xöf 
656.. tel, 3dc. 
Siebe, 50c. Sterling 


burniihed 6 nt= 


langſtiel 
e. 


mut 


nit iger 


Zucker 
Glas 


Silber— 
Löffel, 
Caſter, 
Depoſit Käſeteller, 656. 
Glas⸗Ein Sterling TDepoiit Zuder- und 
0%. Rahın-Setö, zu 656. 

nur einige von den Artikeln in dieſer Auus 
zu 51.25 Hauptfloor 


Löffel, 
gen ſi nd 
50e bis 


Widdy-Binjen für junge 
men und Mädcheny $1.50 


Vierter „loor.) 


D 


Taſchen— Da— 


tücher 
für 
Damen 


Neue Regullat 
braid 


er marineblauer 


beſe Bier 


Styl 
od 
Weih I“ 
nachtsgeſchenk, 

— — 
u bis 20 Jahre; 


ungewöhnlich 


in f'eyGeſchent 
ſchachtel biibr 
arrangirt. Afſ't 
beſtickte 
weiß od. 


Muſt. 

farbig, 

wpez — zu 

$1.50, Slippers 
Si, 79€ 36. sibt es ein zweckinadigeres 
md... e ® 


Imi 
Juets 


Geſchenl? 
i3 Emuins 
Initial Män si sarı Sl 
nertaſchentücher 

VBuchſtab 
Leinen, 
$1.25; 


Dante Floor 


Fitz Juliets 
* Gumfiss für Ta 
zu men Band nueß 
eg belegt. > herunter! 
bis 1.50, | 


jed und 


Filz Slivppers 
Mamıer, ? 


Lederilinpers 
Dir une 


Stadt zieht mehr wie al Ce 


Fallone 


Lart feinen Kleinen naben ri jons, — 


s3 und 825 


Knaben 


Beſte O ‚nalitäten Frühſtück— 


ſpeck 


zu gg et 


vs 1 eine 
Schreiner 
faſt alles 

Cotoſuet, 


A 
830 Bot ioaſts, auch 


lorngefüttertem 


Morris X Ge. 's 
Kart 


‚45€ 


sede rim 


um 


ẽmue; Steaks 


Kimd 


von 


Zirlvin Steats, feine 
ind. 


Estued Beei, ſelect, inochenlofe 


66€ 


füh wrinfled, 69c. 
> Bd. feimite —— Lima Beaus oder 
mittleres “Bear! ve, TR, 

auch Tatitorn. "bandgepiludte weise Boh— 
neun, und I6c 

> Pinnd irische arobe 
10 Bid, friich gemahtenes 
6 Pin. 
Rent r 
de: \ 
er: ra u Dunlitüt 


Shmitte, ver 


ı 10 Pd. Sad weißes 
' od. gelbes Kornnch! 


> 2, arüne Erbien, 
WaſchMaſchinen 
für Meine Mädchen 


werite, zn We. 
Reismehl? 856. 
Sad iriiche ftated Groats c. 
Rohr; ner, id, Trac; 5 Pfund an 
Bid.. 


Trange Welse Teer, 


0 Ztürde Kiris late White oder 
vo Salvanic Zerie, Sic 
Pillsburn Bran, Butter Wheat 
und Dugter Veart Homindg oder gelbes 
macht zıeal, Tatecı 1?Y%%e, 
mail Ta Monte taiitorniihe Sardinen, 
febt zent Tontetvo oder Temied 1 Bid 
VBüchſen, 220 N 
Libbys Happywale Califgrn. 
en, große Büchſe su 20€. 
a Net:a.Seed oder Zunmaid Thomp- 
edleh Rofineit, 15 Uırz. Tadet de. 
Rimelien oder -Pucche Enre Maple Sprup, 
1, Ball Kannen $145, 
> eroße Büchſen Ideal 
Cling Prirfine, in Scheiben, 
’ Rüden B. & m. Linn 
Yiabi übe 


x 


Iokn- 


Flakes, 
ori: 


in 
obale 


Bartlett Bir—⸗ 


laliforn. 
$1.19, 
Beans 
Sımi Erbien, Töe. 
Brand feinste eite Grnte Bogota ober 
Zultador staflce, 81.00. 
S ED, Bünie Calumer „Yadpulv-r, 756. 
und 10 Stücke Wool Seife, 556. 
it Nrb- No-More sihpulver, 
39€. ur 25 c 


aelbe 


oder 


Maſchine, mit 


Stabl Ufo 


lauft groͤßes VBacket 


tel em ter Floot 





